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Unterredung von Ribbentrops mit Molotow und Stalin

Jahrgang 1939

Der Nichtangriffspakt unterzeichnet
Deutsch-sowjetrussischer Vertrag auf die Dauer von zehn Jahren

DNB . Mostau , 24 . August

Der Reichsminister des Auswärtigen von Ribbentrop hatte gestern nachmittag im Beisein des deutschen

Botschafters in Moskau , Graf von der Schulenburg , eine dreistündige Unterredung mit den Herren Molotow

und Stalin . Der Reichsaußenminister hat sich gestern abend , 10 Uhr , erneut zur Fortsetzung der Besprechungen

in den Kreml begeben . Die Verhandlungen haben mit der Einigung über einen Nichtangriffspakt zwischen

Deutschland und der UdSSR . geendet , der von dem Herrn Reichsaußenminister und Herrn Molotow in An¬

wesenheit des Herrn Stalin und des deutschen Botschafters gezeichnet wurde . Der Vertrag hat folgenden

Wortlaut :

Nichtangriffsvertrag zwischen Deutschland
und der Union der Sozialistischen Sowjetrepubliken

um sich gegenseitig über Fragen zu informieren ,
die ihre gemeinsamen Interessen berühren .

Artikel 4

Die Deutsche Reichsregierung und die Re - | Konsultation in Fühlung miteinander bleiben ,
gierung der Union der SSR . , geleitet von dem
Wunsche , die Sache des Friedens zwischen

Deutschland und der UdSSR ., zu festigen und

ausgehend von den grundlegenden Bestimmun¬
gen des Neutralitätsvertrages , der im April

1926 zwischen Deutschland und der UdSSR . ge¬
schlossen wurde , sind zu nachstehender Verein¬
barung gelangt :

Artikel 1

Die beiden vertragschließenden Teile ver¬
pflichten sich, sich jeden Gewaltaktes , jeder
aggressiven Handlung und jeden Angriffes
gegeneinander , und zwar sowohl einzeln als
auch gemeinsam mit anderen Mächten , zu ent¬
halten .

Artikel 2

Falls einer der vertragschließenden Teile
Gegenstand von kriegerischen Handlungen sei¬
tens einer dritten Macht werden sollte , wird

der andere vertragschließende Teil in keiner
Form diese dritte Macht unterstützen .

Artikel 3

Die Regierungen der beiden vertragschlie :
henden Teile werden fünftig fortlaufend mit

Keiner der beiden vertragschließenden Teile
wird sich an irgendeiner Mächtegruppierung
beteiligen , die sich mittelbar oder unmittelbar
gegen den anderen Teil richtet .

Artikel 5

Falls Streitigkeiten oder Konflikte zwischen
den vertragschließenden Teilen über Fragen
dieser oder jener Art entstehen sollten , würden
beide Teile diese Streitigkeiten oder Konflikte
ausschließlich auf dem Wege freundschaftlichen
Meinungsaustausches oder nötigenfalls durch

Schlichtungskommissionenbereinigen .

Artikel 6

Der gegenwärtige Vertrag wird auf die

Dauer von zehn Jahren abgeschlossen mit der
Maßgabe , daß , soweit nicht einer der vertrag :
schließenden Teile ihn ein Jahr vor Ablau
dieser Frist kündigt , die Dauer der Wirkjamkeit
dieses Vertrages automatisch für weitere fünf
Jahre als verlängert gilt .

Artikel 7

Der gegenwärtige Vertrag soll innerhalb
möglichst furzer Frist ratifiziert werden . Die
Ratifikationsurkunden sollen in Berlin ausge =
tauscht werden .
Unterzeichnung in Kraft .

Der Vertrag tritt mit seiner

Ausgefertigt in doppelter Urschrift in deut:
scher und russischer Sprache .

Mostau , am 23 . August 1939 .

Für die deutsche Reichsregierung
gez . Ribbentrop .

In Vollmacht der Regierung der UdSSR .
gez . Molotow .

Ribbentrop heute beim Führer

Berlin , 24 . August

Die entscheidende Wendung
3n Ostfriesland , am 24. August 1939.

Man braucht sich nur der Worte von

Lloyd George zu erinnern , der eine Ein¬

freisungsfront ohne Rußland als
sinn und wertlos bezeichnete , um zu

begreifen, welch ein arger Schlag der Politik
der Westmächte versetzt worden ist . Mo¬
natelang haben sich die Abgesandten Groß¬

britanniens und Frankreichs um die Mits
wirkung Moskaus bei dem Versuche bemüht ,

die Achsenmächte abzuschnüren . Und jetzt
erfährt die erstaunte Welt von der neuesten
Tat überragender staatsmännischer Klugheit .

Adolf Hitler hat mit dem Nichtangriffspakt

zwischen Deutschland und Sowjetrußland
eine völlig veränderte . Lage geschaffen . Die

Pressestimmen , die aus allen Hauptstädten
einlaufen , besagen übereinstimmend , daß die
Nachricht gleich einer Bombe eingeschlagen
hat . Der Führer hat seine Warnung , daß
sich das Reich nicht wie 1914 einfreisen lasse ,

wahr gemacht in einer Weise , die nicht nur
im Auslande Ueberraschung und Erschüttes
rung auslöst , sondern vor allem auch im
deutschen Volke tiefste Bewunderung findet ,
die sich paart mit richtiger Einfühlung ,
ohne daß viele Worte zu machen sind.

Mit dem Abschluß dieses Nichtangriffs =
pattes wird eine Politik wieder aufgenom
men , die sich bereits in früherer
3eit auf das beste bewährt hat .

Bekanntlich hat Bismarck stets entscheiden¬
den Wert darauf gelegt , den Draht nach
Rußland " nicht abreißen zu lassen . Erst

unter seinen Nachfolgern ist die gute Nach¬
barschaft im Osten nicht so gepflegt worden ,
wie es im Sinne beider Völker gewesen

wäre . Die Nichterneuerung des Rückver¬
sicherungsvertrages im Jahre 1890 war einDer Reichsminister des Auswärtigen von

Ribbentrop meldete heute , am 24. August , um
1 Uhr , dem Führer den Abschluß des deutsch- verhängnisvoller Fehler , der den Einkreis
sowjetischen Nichtangriffspattes . Der Reichs¬
außenminister wird sich heute um 13 Uhr im
Flugzeug von Moskau nach dem Berghof be¬
geben , um dem Führer Bericht zu erstatten .

Bolen beschießen deutsche Verkehrsflugzeuge
Granaten explodieren dicht neben den Maschinen - Bolnischer Kreuzer beteiligt sich an dem Piratenstreich

(Drahtbericht unseres Vertreters in Danzig ) | Küstenflat und auch von einem kleinen polni | war , als der Beobachter von Bord aus den

Danzig , 24 . August . schen Kreuzer beschossen . Das Flugzeug befand Seedienstdampfer ,,Danzig " photographiert
sich etwa 20 Kilometer von der Halbinsel Hela hatte . Wir sehen : Hier ruhige sachliche Mensch¬

Neue geradezu unglaubliche Herausfor - entfernt in 1500 Meter Höhe über See . Es lichkeit , Ritterlichkeit , dort , bei den Polen :

berungen der Polen werden jetzt bekannt . In waren 17 Fluggäste, darunter 4 Kinder, und falte Feindseligkeit gegen alles Deutiche, die

der Nähe der Danziger Grenze außerhalb der 4 Mann Bejagung an Bord . Das Flugzeug sich in brutalen Terroratten und in immer

polnischen Hoheitszone wurde Mittwoch 14. 28 tam gegen 15 Uhr in Berlin an. Hier erstattete neuen Herausforderungen äußert .
Flugkapitän Böhner über die Beschießung Be

Uhr das deutsche Verkehrsflugzeug D APUP richt . Auch in diesem Falle explodierten die
„von Bieberstein" auf dem Flug von Berlin Granaten der Flat -Geschüße dicht unter dem
nach Danzig von polnischer Flakartillerie be: Flugzeug , das wie durch ein Wunder nicht ge¬

troffen wurde . Der polnische Kreuzer stand
schossen. Die Geschosse trepierten, wie Flug etwa 40 Kilometer von Hela entfernt.
tapitän Gutschmidt , der Pilot des Flugzeuges ,

nach seiner Landung mitteilte , in unmittel¬

barer Nähe zu beiden Seiten der Verkehrs¬

maschine .

-

Das Flugzeug , das in Berlin -Tempelhof
Mittwoch 12 Uhr mittags gestartet war , lan¬
dete nach dem Zwischenfall in Danzig und setzte
dann von dort aus seinen Flug nach Königs¬
berg fort .

Etwa zur gleichen Zeit des ersten Feuer :

überfalles wurde auch eine zweite Lufthanja :

Verkehrsmaschine , das dreimotorige Großflug¬
zeug „ D - ABHF " , das von Danzig in Rich¬
tung Berlin gestartet war ,

*

Mit Waffen über die Grenze

(Drahtbericht unseres Vertreters in Danzig
Danzig . 24 . August .

Mittwoch gegen 2. 55 Uhr wurde beim
Ueberschreiten der Danziger grünen Grenze in

der Nähe des Menzelbaches ein polnischer
Vorfälle , die die seelische Verfassung der Staatsangehöriger festgenommen. dessen Per¬Polen auf das deutlichste charakterisieren. sonalien bisher nicht einwandfrei festgestelltKanoniere nehmen sich friedliche Verkehrsflug¬

zeuge zum Ziel , schicken Granaten hoch, die werden konnten . Er hatte von einem angeb¬
aus Bromberg den Auf¬

Fluggäste und Besazungen der Maschinen auf lichen Unbekannten
das schwerste gefährden . Es ist ganz offensicht trag , für eine polnische Terrorgruppe in Danzig
lich: die polnische Kriegshysterie hat einen Waffen und Munition zu überbringen. Bei
bedenklichen , nachgerade unerträglichen seiner Festnahme wurden in seinem Rucksack
Grad erreicht . vorgefunden : sieben Pistolen belgischer Her :

kunft mit zweihundert Schuß Munition , drei
Packungen Sprengstoff zu 200 Gramm und 150
Schuß Gewehrmunition . Die Untersuchungen
der Danziger Polizei werden fortgeführt .

Was für einen Gegensatz dazu bildet die
Saltung beispielsweise des deutschen Kapitäns ,
der unlängst die Besagung eines polnischen

Don polnischer Flugzeuges retten ließ , das ins Meer gestürzt

sern der Vorkriegszeit sehr zustatten kam .
Und dabei hatte sich lange Jahrzehnte vor =
her der Wert eines guten Verhältnisses zu
Rußland gezeigt . In den Freiheitskriegen
standen Preußen und Russen in einer Front .

Der „ Heiligen Allianz " gelang die Nieders

werfung Napoleons und damit die Brechung

der französischen Fremdherrschaft , die Europa
in jenen Tagen schwer bedrückte . Während
der Kämpfe , die um die deutsche Einigung
unter dem Eisernen Kanzler durchgeführt
werden mußten , bewahrte Rußland eine

preußenfreundliche Neutralität . In der

Nachkriegszeit hat man sich dieses guten
Verhältnisses wohl erinnert , und einige

Versuche zur Wiederaufnahmeder alten Be¬
ziehungen sind auch gemacht worden . Hier
fann an den Vertrag von Rapallo erinnert
werden , der 1926 abgeschlossen worden ist .

Auf beiderseitigen Wunsch ist nun ein

Auswirkungen , die dieser Vertrag haben
flares Verhältnis geschlossen worden . Die

Brauchitsch spricht zum Heer
Berlin , 24 . August

Am Vorabend der Tannenberg - Feier , am

Sonnabend , dem 26. August , wird der Ober¬
befehlshaber des Heeres , Generaloberst von

Brauchitsch, von 19. 30 bis 20 Uhr über den
deutschen Rundfunk eine Ansprache an die Sols
daten des deutschen Heeres richten. Diese An¬
sprache wird übertragen vom Deutschlandsender
und von den Reichssendern Königsberg , Bress
lau , Böhmen , Wien , Graz , München , Stuttgart ,
Frankfurt am Main und Köln . Für alle Trups
pen des Heeres ist Gemeinschaftsempfang bes
fohlen .



Alle Straßen zur Grenze gesperrt
Bierfache Drahtverhaue durch die Felder Sprengladungen in Brücken und Unterführungen

Banische Maßnahmen polnischer Kriegstreiber - Spionage von Beobachtungstürmen und Fesselballons aus

ann , sind unübersehbar . Die Möglichkeiten | Kriegszustand in Ostoberschlesienbes Güteraustausches sind vor einigen Tagen
bei der Bekanntgabe des Wirtschaftsabkom¬
mens angedeutet worden . Das deutsche
Industrieland und das russische Agrarland
ergänzen sich auf das portreff =
I ich st e . Während einerseits wir einen gro
Ben Rohstoffbedarf haben , können wir zum
andern hochwertige Erzeugnisse deutscher
Technik liefern Einen rechten Begriff von
der Tragweite der Vereinbarung bann man
sich erst machen , wenn bedacht wird , daß der
Lebensraum beider Völker zusammen größer
als das ganze übrige Europa ist und die
Zahl der Einwohner beider Länder mehr
als die Hälfte sämtlicher übrigen Nationen
unseres Erdteils beträgt . Ein zusammen
hängender Wirtschaftsraum ausgestattet
mit unerschöpflichen Rohstoffvorräten und
einer hochentwickel en Industrie machen
beide Völker von der Umwelt völlig un¬
abhängig .

-

Diese Entwicklung macht in der Tat ver¬
ständlich , daß London und Paris zunächst
vom Zweifel , dann vom Entsetzen befallen
worden sind . Das Ergebnis der Verhand¬
lungen , die auf russischer und deutscher Seite
in vollkommener Vertraulichkeit geführt
worden sind , ist der stärkste Gegen
schlag , der die Einkreiser treffen konnte .
So erscheinen die Schwierigkeiten der Eng¬

länder und der Franzosen im grellen Licht
neugeschaffener Tatsachen. Polen ist noch
mehr , als es bisher schon war , zum unheil¬
vollen Sorgenfinde der Westmächte gewors
den. In treuer Kameradschaft mit Italien
verbunden , das lebhaft den Erfolg als Stär¬

fung der Achse begrüßt , beobachten wir die
Aufregung der Demokraten an beiden Ufern
des Kanals . Wir blicken voll Vertrauen
auf den Führer , dessen staatsmännische
Leistung einen Beitrag zur wahren Befrie¬
dung Europas darstellen kann . Wir hoffen ,
daß England und Frankreich , vor allem aber
Bolen , die Wandlung erkennen und die
Stunde nuken ; denn Deutschland kommt
zu seinem Recht ! Menso Folkerts .

( Eigener Bericht )

Beuthen , 24 . August .

wurde Oftoberschlesien jetzt zum Schauplah
Nach dem Korridor und dem Ollagebiet

übernervöser , fieberhafter polnischer Kriegss
vorbereitungen . Ueber Wald und Felder und
über das neuangelegte Neg von Drahtverhauen ,
Tantfallen und Sperrlinien ragen seit einigen
Tagen hohe Beobachtungstürme , von denen aus
Tag und Nacht polnische Posten ins Reichsgebiet
hineinspähen . Fast alle Zufahrtsstraßen und
Wege zur Grenze sind gesperrt . Wichtigere
Wegkreuzungen , fast alle Brüden und Unters
führungen wurden
Sprengladungen gefüllt . Nachts aber rollen
aus dem Landesinneren viele Truppentrans¬

porte in dieses gequälte Land Ostoberschlesien,

tums wegen von notorischen Verbrechern und
in dem die deutsche Bevölkerung ihres Deutsch¬

mördern mit dem Tode bedroht , grausam miß¬
handelt und in jeder Weise terrorisiert wird .

unterminiert und mit

Ostoberschlesien , das einstmals durch die Ar¬
beit und den Einsatz deutscher Menschen ein
Gebiet angespanntester Tätigkeit geworden war,
zeigt heute das Bild des Kriegszustan
de s. Kilometerlang laufen die Drahtverhaue
durch das fruchtbare Ackerland, über das fern
die Türme der großen Zechen und Gruben
ragen . Oftmals find die Sperrlinien an eini
gen Stellen dreifach und vierfach gezogen und
noch durch spanische Reiter verstärkt . Von den
Beobachtungstürmen in den Grenzwäldern
üben polnische Posten eine umfangreiche Späh¬
tätigkeit nach Deutsch-Oberschlesien aus . Viele
Ortschaften des Grenzgebietes werden Tag und
Nacht von Militär bewacht. Dichte Posten
gürtel umgeben die neu entstandenen Be¬
festigungsanlagen . Rein Kraftfahrer darf mehr
ohne Untersuchung durch die Dörfer fahren ;

Noch nie so schwer getroffen !
Das französische Kabinett „ bedauert einmütig "

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 24 . August .

In der französischen Hauptstadt wird

diskutiert wird , ob die Generale auch weiterhin
in Moskau bleiben sollen .

(Drahtbericht unseres Vertreters in London )

London , 24 . August .

T Im Hause von Ministerpräsident Cham

immer wieder erklärt, daß die Politik ber Dauerbesprechungen bei Chamberlain
Westmächte durch die deutsch - russische Annähe

rung nicht geändert werde . Gleichzeitig fann
mon jedoch seine große Mißstimmung
gegenüber Mostau nicht unterdrücken . Es wird

zwar zugegeben , daß Moskau dem diplomati
fchen Brauch entsprechend nicht verpflichtet ge¬
wesen sei, seine Verhandlungen mit Berlin den
westlichen Mächten zur Kenntnis zu bringen .
Trotzdem findet man das Schweigen Moskaus
trok des Beginns der Generalstabsbesprechungen
„tief bedauerlich“. Sämtliche Mitglieder des
Kabinetts sollen dieses Bedauern einmütig aus :
gesprochen haben. Der „Intransigeant" wirst
Moskau doppelten Berrat vor, ohne diesen
Vorwurf allerdings begründen zu können. Das
Blatt muß dann zugeben, daß seit dem Beginn
des Nervenkrieges Frankreich und England nie¬

mals schwerer getroffen worden sind " .
Staatspräsident Lebrun hat seinen Fe¬

rienaufenthalt abgebrochen und ist Mittwoch
abend nach Paris zurückgekehrt , da er am
heutigen Donnerstag in dem Ministerrat den
Borsiz führen soll. Der Ministerrat soll offen
bar die Vollmachten des Ministerpräsidenten
permehren und gewisse finanzielle Vorschläge
des Finanzministers gutheißen . Obwohl die

Einberufung der Kammer vorläufig nicht be¬
absichtigt ist , haben zahlreiche französische Ab
geordnete auf die Nachricht von dem deutsch¬
russischen Abkommen hin ihren Urlaub ab

gebrochen und sind nach Paris zurückgekehrt , wo
fie sich offenbar für unentbehrlich halten .
Sie bevölkern sehr zahlreich die Wandelgänge

der Kammer , wo gegenwärtig lebhaft darüber

selbst harmlose Fukqänger werden eingehend | Korridor , wie rings um Danzig und an der
perhört und untersucht . Tag um Tag steigen Protektoratsgrenze ein überhitter Wille zum
dazu in den Abendstunden Fesselballons im

Spionage treiben .
Grenzgebiet auf , von denen aus die Polen ihre

Nicht nur an diesen überstürzten Maßnah¬

Polens Kriegsvorbereitungen schon längst den
men in Ostoberschlesien wird es klar , daß

Charakter der Panit tragen . Zu den wilden
Ausschreitungen des Untermenschentums tobt
sich in diesem Industriegebiet ebenso wie im

Krieg , zum Chaos aus . Ganze Dörfer und
Städte legt Polens Wahnsinn brach. Omnibus .
Fahrgäste müssen hinter Padpapierscheiben
sitzen , um feinen Blick von den Schüßengräben
und den Tankfallen bei Bromberg und an der

Ii che erhalten an vielen Orten Kriegs .
Rorridorgrenze zu erhaschen . Dienstuntaug

beorderungen . Ueberall Zeichen wachsen .
der Kriegspanif . Warschau verlor das Steuer ,
Jett triumphiert der Irrsinn .

Polnischer Handstreich auf Danzig ?
Berdächtige Vorbereitungen - Langrohrgeschüße auf der Halbinsel Sela

(Drahtbericht unseres Vertreters in Danzig )
Danzig , 24 . August .

Die Zeichen mehren sich, daß die Polen
gegen Danzig einen plöglichen Gewaltstreich
planen. Die vor kurzem aufgebeckte , heimlich
burchgeführte Bewaffnung der Polen in Danzig,die beginnende Abbeförderung der Bevölkerung
im Grenzgebiet und verschiedene andere Atte
beweisen es . So ist auffällig , daß die Städte
Karthaus und Neustadt im Westen von Danzig
außerordentlich start mit Truppen belegt wur¬
den , so daß die Straßen geradezu mit Soldaten
vollgepfropft erscheinen . Weiter hat man in
der Nähe der Danziger Grenze schwere polnische
Artillerie zusammengezogen.

vor kurzem gezwungen als Reserveoffizier in
Nach Aussage eines Voltsdeutschen , der bis

der polnischen Armee Dienst machen mußte, ist
auf der Halbinsel Hela eine Unmasse von
schwertalibrigen Langrohrgeschützen massiert .
Berschiedene Batterien wurden noch in der
legten Zeit aufgestellt . Ein Flüchtling erzählt ,
daß man in Kreisen der polnischen Offiziere
offen davon spricht , Danzig in Grund und
Boden zu schießen .

Jandia

Ganz besonders verdächtig scheint die unges
heure Betriebsamkeit im Danziger Hafen . Mit

zahlreichen Motorbooten unternehmen die Polen
eingehende Rundfahrten . In den Kreisen der
da man davon überzeugt ist, daß die Polen
deutschen Hafenarbeiter herrscht große Unruhe ,

Sabotageakte vorbereiten . Der Gedanke liegt
hier nahe, daß Warschau mit einer plöglichen
Ueberrumpelung von Danzig die Westmächte
vor vollendete Tatsachen stellen und sie zur Ers
füllung ihrer Garantieverpflichtung zwingen
will .

Danzia nimmt von Tag zu Tag zu. Bis jetzt
Der Flüchtlingsstrom aus Polen nach

famen über die Danzig -Polnische Grenze mehr

fach wird jetzt von den Polen Militär eingefekt,
als 15 000 Männer , Frauen und Kinder . Viels

das den Uebertritt von Volksdeutschen auf
Danziger Gebiet hindern soll . Dennoch gelingt
es auch heute noch , täglich etwa 250 Personen
unter Vermeidung der Straßen über die Grüne
Grenze zu kommen . Die Flüchtlinge treffen
ohne Sab und Gut in einer furchtbaren förpers
lichen Verfassung ein , oft frant und vollständig
ausgehungert .

Sechs neue Morde erwiesen
wei weitere Volksdeutsche Blutzeugen in Ostoberschlesien

( Eigener Bericht )

des

Gleiwig , 24 . August

Unvorstellbar schnell , erschütternd und

berlain , Downingstreet 10, fanden Mittwoch aufrüttelnd wächst das Schuldtonto des polni
zwecks Vorbereitung der Parlamentssikung mit den Untermenschentums. Immer rapider
allen möglichen Persönlichkeiten Dauer - schwillt die Zahl der Morde an . Grausig ver¬
fonferenzen statt. Es herrschte ein über- tümmelte, sadistischzerstückelte Leichen unschul¬
aus lebhaftes Kommen und Gehen im englischen diger Boltsdeutscher flagen Polen an, das nicht
Regierungsviertel. Die Vertreter der englischen mehr in der Lage ist, die Verbrechen der Auf¬
Opposition haben sich stark in den Vordergrund ständischen zu verhindern . Schon ist die Zahl

geschoben und versuchen, die Lage der Regie- der Toten Legion. Das ist allein die Bilanz
eines einzigen Tages : Bei Labischin im Nezze :

rung irgendwie politisch auszubeuten . Die gebiet brechen polnische Aufständische nachts in
Frage einer Regierungskrise ist zwar im Augen- Das Gehöft
stellen aber die Oppositionsparteien außen Mann bricht unter den Schüssen der vertierten

Boltsdeutschen Christianblick wieder in den Hintergrund getreten , dafür malzcet ein . Der deutschbewußte , aufrechte

politische Forderungen . Sie verlangen Sein 15jähriger
unter anderem das Festhalten an der Politik
des sogenannten kollektiven Widerstandes und
die unentwegte Unterſtüßung Polens . Die
Vertreter der Arbeiterpartei und der Gewerk:
schaften sind sehr beſorgt darüber , daß die Re :
gierung durch das Notstandsgesetz mehr Voll¬
machten erhalten könnte , als den Marristen
lieb ist . Sie versuchten daher , in Besprechun¬
gen beim Innenminister soviel wie möglich von
dem Gesetzentwurf abzuschneiden .

Mordbrenner zusammen .
Sohn und sein Weib teilen sein Los . Fast zur
selben Stunde wird der Landarbeiter Hans
Stubbach bei Kostschin im Posener Bezirk mit
Fleiſchermessern vichisch hingeschlachtet. Den
Sterbenden hatten die vertierten polnischen

Bestien nach vielen anderen lebensgefährlichen
Verlegungen noch entmannt . In Oberschlesien
traf die tödliche Kugel eines polnischen Grens
zers den Volksdeutschen Stesset aus Konstau
Teschen. Sein Kamerad Wilsch aus Laurahütte ,
der die jungdeutsche Partei in diesem Ort ges
führt hatte , starb an den gräßlichen Mißhand
lungen , die ihm Aufständischebeigebracht hatten .
An ein Pferd gebunden, war der deutscheBor:
kämpfer durch die Straßen geschleift worden.

Ueberwältigend wirkt schon das Schicksal
dieser Toten. Und doch ist es zweifellos nur ein
Ausschnitt aus der furchtbaren Blutliste ,
die Stunde um Stunde weiter wächst . Mit aller

ständischen zu verdecken. Nur zu oft gelingt es

Kraft bemüht sich die polnische Polizei , Ver .
brechen um Verbrechen der entmenschten Auf

ihr . Aber diese brutalen Morde schreien doch
danach, daß dem Wüten des organisierten
Mördertums endlich Einhalt geboten wird.
Die Morde stehen in einer Reihe mit un¬
zähligen Mihhandlungen, sadistischen Quäle
reien und unbeschreiblichen Bluttaten .

Durch Foltern in den Tod getrieben

( Eigener Bericht )

Außenminister Lord Salifax empfina Volksdeutscher erhängt sich vor Qualeine Reihe von Diplomaten , darunter auch den

amerikanischen und den polnischen Botschafter .
Wie immer in fritischen Zeiten wird auch jetzt
wieder sehr auffallend betont , daß die Domi¬
nien ganz mit London einverstanden seien .

Neue Ueberraschung für die Westmächte
Die Auslandspresse zur schnellen Unterzeichnung in Moskau

Kürzmeldungen
Im Rahmen der Studentenweltspiele in

London , 24 . August . Moskauer Meldungen und stellen mit unver¬

Die schnelle Unterzeichnung des Nicht - hehlener Schadenfreude fest , daß die Aussprache
angriffspattes Deutschland - UdSSR ist für die zwischen Reichsaußenminister von Ribbentrop
englische Deffentlichkeit wieder eine Weber - und Molotow länger gedauert habe , als man

raschung . Während sich die Frühausgaben der in Paris angenommen habe .
englischen Presse noch zum Teil der Hoffnung
hingaben , daß es bei den Besprechungen in
Moskau doch noch zu Schwierigkeiten kommen
könnte oder daß zum mindesten der Pakt so
ausfallen würde , daß weitere englisch- sowjet¬
russische Verhandlungen möglich wären , müssen
dieselben Blätter schon in ihrer späteren Aus
gabe die Unterzeichnung des Paktes melden .
Wie stark der Eindruck ist , den die Unterzeich¬
nung hervorgerufen hat , zeigt die Tatsache ,
daß die Blätter sämtlich in größter Aufmachung
den Abschluß des Pattes melden . Besonders

heben die Zeitungen die Anwesenheit Stalins
bei der Unterzeichnung des Paktes hervor .

Paris weiß es noch nicht
Paris , 24 . August .

Die Pariser Frühpresse hat , mit Ausnahme
der Action Francaise " , noch keine Kenntnis
von dem Abschluß der deutsch -sowjetrussischen
Besprechungen und der Unterzeichnung des
zehnjährigen Nichtangriffspattes . Die Blätter
beschränken sich daher auf die Wiedergabe der

Wien wurde Mittwoch vormittag eine gemein¬
same deutsch-italienische Ausstellung von Ar¬
beiten und Werken deutscher und italienischer
Studenten eröffnet .

Der französische Ministerpräsident Daladier
hat Mittwoch nachmittag den polnischen Bot¬
schafter in Paris empfangen .

Rosenberg , 24 . Auguſt .
Die bestialischen Grausamkeiten der pol

nischen Polizei haben ein solches Ausmaß er¬

reicht , daß es selbst Polen vor ihren eigenen
Heimat zu grauen beginnt . So erklärte ein

junger Pole , der in Rosenberg eintraf , daß er
nie mehr in sein Vaterland zurück wolle , denn

das , was er erleben mußte , sei zu grauenhaft
gewesen : Eine Gruppe von dreißig Volksdeut¬
schen wollte auf Waldwegen die deutsche Grenze
erreichen . Durch Spizel war sie der Polizei
verraten worden . Alle wurden festgenommen ,
schwer mißhandelt und in Gefängniszellen
gesperrt , die bis zu einem Viertelmeter hoch
unter Wasser standen .

Besonders grausam behandelte man einen
Bolksdeutschen , den man als Führer der Gruppe
anjah . In der Nacht wurde er mehrmals
„ verhört " und blutig geschlagen . Man drohte ,
am nächsten Tag sein Fleisch in Streifen her¬
unterzuziehen . Da der Volksdeutsche die mör¬
derischen Qualen nicht mehr aushalten konnte,
erhängte er sich in seiner Zelle . Daraufhin
wurden 25 der Mitverhafteten in das Innere
Polens verschleppt .

Die Polizeibeamten beteiligen sich bei den
Ausschreitungen . So drangen in Makoschan

Der italienische Außenminister Graf Ciano Polizisten in die Häuser geflüchteter Volks¬
hat Mittwoch den englischen Botschafter zu deutscher und verteilen das dort gefundene
einer zwanzigminutigen Unterredung empfan - Eigentum an die Aufständischen . Selbst vor

gen. Später begab sich der französische Bot - dem Verschleppen bettlägriger Volksdeutscher
schafter in den Palazzo Chigi, wo er eine halb - cheuen sie nicht zurück, wie es in Kunzendorf
stündige Unterredung mit Graf Ciano hatte . geschah , wo sie einen Werkmeister brutal ah =

Der englische König ist im Hinblick auf die transportierten . In Posen und Bommerellen
Sondertagung des Unterhauses von seinem wurden Terrorbanden organisiert , die Ueber¬
Sommersi in Schottland nach London zurück - fälle und Brandstiftungen durchzuführen haben .
gekehrt . Im Kreise Neutomischel mißhandelten Aufstän¬

dische eine 60jährige Gastwirtin , bis sie ohn
mächtig zusammenbri . ch . Danach zerstörten die
Horden die ganze Wohnungseinrichtung .

Meldungen aus La Paz zufolge ist der
bolivianische Staatspräsident Busch natüdt
und seinen Verlegungen erlegen .

Banden organisieren Ueberfälle
Aeußerst starf haben die Bewohner des Dore

fes Kähne im Kreise Birnbaum gelitten .

Wirkliche Freude am

Rauchen können nur

wirklich gute Cigaretten
bieten

ATIKAH 5

Henderson beim Führer
Berchtesgaden , 24 . August .

Einem Wunsche der britischen Regierung

folgend , empfing gestern der Führer auf dem
Berghof den britischen Botschafter Sir Neville
Henderson . Der Botschafter überreichte dem

Führer einen Brief des britischen Premier
ministers an den Führer , der im gleichenSinne
wie die englischen Verlautbarungen über die

Kabinettsstzung abgefaßt war .
Der Führer ließ dem britischen Botschafter

keinen Zweifel darüber , daß die von der bris
tischen Regierung eingegangenen Verpflichtun
gen Deutschland nicht zu einem Verzicht auf die
Bertretung nationaler lebenswichtiger Inter
essen veranlassen könnten .



Wissenschaft und Technik im Kampf mit dem Verbrechen

„ Eine unbekannte Leiche gefunden . . ."

( Von unserer Berliner Schriftleitung )

Das neue Reichskriminalpolizeiamt in Berlin - Besuch im Generalstab der deutschen Kriminalpolizei

brecherbekämpfung zusammenfinden , dem nie - | auf alle die Menschen , die auf Grund ihrer
Berlin , 24. August . mand entrinnt . . . Jeder Spur wird nachge - Herkunft , ihrer erblichen Belastung , ihrer Er¬

gangen , und sei sie noch so geringfügig . Ein ziehung , ihrer Umwelt geradezu zum Verbrecher
Im Rahmen der Tagung der Inter - Stück Stoff , ein Faden vielleicht nur , in der geboren sind . So nimmt die rassenbiologische

nationalen Kriminalpolizeilichen Kommission Sand eines Toten wird mikroskopisch und Forschungsstelle einen bedeutsamen Posten bei
in Berlin , wird das neue Reichskriminalpolizei - chemisch untersucht . Ganze Laboratorien stehen der Verbrechensbekämpfung ein . . . Alle diese
amt , die oberste Behörde der deutschen Sicher zur Verfügung . Da hängt ein Pullover . Der Stellen und Einrichtungen arbeiten aber nicht
heitspolizei , offiziell seiner Bestimmung über - Mann , der ihn trug , wurde von einem Auto allein für den Tag . für bestimmte Fälle . Ihre
geben . In jahrelanger stiller Arbeit entstanden , überfahren . Der Fahrer flüchtete. Sorgfältig Arbeit ist zugleich Forschungsarbeit .
ist es das modernste und technisch vollendetste wird der Pullover unter die Lupe genommen. Die Methoden , die sie herausarbeiten , gelten für
Institut dieser Art , eine wahre Hochschule der Vielleicht, daß man einige Farbspuren entdeckt , die Arbeit der deutschen Kriminalpolizei über¬Verbrechensbekämpfung .

die auf die Farbe des Wagens schließen lassen . haupt . Nicht besser tönnte man daher dieses
Wie oft vermochte solch ein Hinweis bereits ein neue Reichstriminalpolizeiamt fennzeichnen als
Verbrechen zu klären . mit dem Wort von Reichstriminaldirektor Nebe ,

Im Rhein -Herne -Kanal wird eine grausamverstümmelte männliche Leiche gefunden . Kopf
und Glieder sind abgehackt , nur der rechte Arm

ist geblieben. Wer ist der Tote ? Wer ist
der Täter ? Keine Spuren , keine Anhalts¬
punkte ! Doch , halt ! da ist die rechte Hand , da
sind fünf Finger , fünf Fingerabdrücke . Eine
Photokopie geht nach Berlin , an die Zehnfinger¬
Abbrudsammlung , die alle „ Kriminellen " er¬
faßt . Nach wenigen Stunden hat man fest¬
gestellt, wer der Tote ist. Ein Gewohnheits¬
verbrecher , kleiner von den großen " , ein Dieb ,
ein Streuner , ein Landstreicher . Damit ist der
Mordkommission ein entscheidender Hinweis ge¬
geben , sie weiß , wo sie anzusehen hat . Einen
Tag darauf ist der Mörder verhaftet .

Erkennungszeichen : Fingerabdruck

Schußwaffen , Zigaretten und ein gefälschtes
Testament

mer

der es den „, Generalstab der deutschen Kriminal¬
polizei " nannte .

Motorrad rast in U -Bahnschacht

( Von unserer Berliner Schriftleitung )

Berlin , 24 . August

Ein ungewöhnliches Verkehrsunglüd , bet
dem zwei Personen schwer verlegt wurden , ers

eignete sich in Berlin - Neukölln , wo ein Motor¬

rad mit Beiwagen von der Straße in einen

U -Bahnschacht fuhr .
Der Motorradfahrer verlor plöglich auf

einem verkehrsreichen Berliner Play die Ges
walt über die Maschine und raste auf den Ein
gang zur U -Bahn zu , der sich in der Mitte des
Blakes befand . Da er sein Fahrzeug nicht mehr
rechtzeitig zum Halten bringen fonnte , stürzte er
in voller Fahrt die Treppen der U-Bahn hin
unter . Zwei Personen , die gerade den U - Bahn¬
hof verlassen wollten , wurden von dem Motor¬
rad erfaßt und mitgerissen. Die beiden mußten
mit schweren Verlegungen ins Krankenhaus
eingeliefert werden. Der Fahrer selbst , dessen
Maschine erst unmittelbar vor der Sperre zum

Stehen kam, liegt mit einer lebensgefährlichen
Verlegung im Krankenhaus .

Bom Schlofferlehrling zum Ingenieur

(Von unserer Berliner Schriftleitung ) an letzter , sondern sehr oft sogar an führender
Stelle steht .

Die Schußwaffen - Untersuchungsstelle enthält
ein ganzes Arsenal von Brownings , Piſtolen
und Revolvern . Man kennt die Eigenarten
ieder Waffe , fennt ihre Durchschlagskraft , ihren
Einschlag , ihre Wirkung . In einem Bugelsicheren Erwachsene erkämpfen sich den Weg zum Studium im Abendgymnasium
Schußraum fönnen jederzeit Versuche mit
scharfer Ladung angestellt werden . In einem
anderen Raum werden sämtliche in Deutschland
hergestellten Zigarettensorten erfaßt
denkt da nicht an den Zigarettenstummel , der
schon so manchen Verbrecher überführte . Eine
Reihe neuartiger Verfahren hat das chemische
Laboratorium herausgearbeitet . Da liegt ein
Testament es ist gefälscht . Zwar ist die nach¬
trägliche Eintragung mit derselben Tinte , mit
demselben Federhalter gemacht , sie rührt sogar
von demselben Schreiber her , eine genaue
Untersuchung aber ergab . daß ein bestimmter
Satz später hinzugefügt worden ist .

1000 Bilder in einer Stunde

Mehr als alle Worte beweist dieses eine
Beispiel die Wichtigkeit der Zehnfinger -Ab¬
drucksammlung der deutschen Sicherheitspolizei ,
die heute im Reichskriminalpolizeiamt unter
gebracht ist . Sie enthält heute über eine Million
von Zehnfinger -Abdrücken und ist bei der Be¬
tämpfung von Verbrechen jeder Art ein wert¬
volles Hilfsmittel . . . Das Verfahren
beruht auf zwei bekannten Tatsachen : der
Fingerabdruck eines Menschen bleibt immer der¬ Auch die Photographie ist ein wertvoller
selbe und läßt sich auch nicht willkürlich ändern ; Helfer. Nehmen wir an : die Personalien eines
und jeder Mensch hat einen anderen „Abdruck" Verbrechers find festgestellt, sein Bild wurde in
Das heißt : jeder Mensch ist von Natur aus mit den Aften gefunden, die Fahndung setzt ein . In
einem sicheren Erkennungszeichen be- einer Stunde müssen 1000 Bilder fertig sein ,
dacht . Tarauf gründet sich die Arbeit der die an alle wichtigen Volizeistellen gehen .
Kriminalpolizei . Sie nimmt von jedem Rechts : Tausend Bilder in einer Stunde selbst das
brecher , nach Möglichkeit auch von allen Land - macht keine Schwierigkeiten , technische Einrich¬
Streichern , Zigeunern usw. einen Zehnfinger fungen und geschultes Personal sind zur Stelle ,
abdruck und kopiert ihn auf einen Personal - und nach einer Stunde gehen die Bilder hin¬
bogen , der außer einer Photographie alle aus . Die Photo -Abteilung ist die vollkommenstewesentlichen Angaben über die Persönlichkeit überhaupt . Von der kleinen Leica bis zu
des Daltyloskopierten " enthält . Nach bestimmaroken schwarzen Photo -Ungetümen , die auf
ten Merkmalen geordnet wohlgemerkt : nach Schienen laufen , stehen alle möglichen TypenMertraalen der Papillarlinien , die in kompli zur Verfügung . Die Belichtungsanlagen wür¬zierten Formeln ihren Niederschlag finden den einem Filmatelier alle Ehre machen .werden diese Bogen registriert . In dem neuen
Reichstriminalpolizeiamt nimmt diese Samm - Vorbeugen besser als heilen !
lung eine ganze Flucht von Räumen ein . Wie
wertvoll sie ist, geht daraus hervor , daß manmit ihrer Hilfe im letzten Jahr etwa 1500 Per¬sonalfeststellungen ( wichtig bei falschen Namen
und dergl . ) treffen und darüber hinaus etwa
20 bis 30 Tote identifizieren konnte .

19 000 Handschriften erfaßt

-

Auch in der Handschriftensammlung hat das
Reichstriminalpolizeiamtein wertvolles Mittel

ver =

der Personalfeststellung . Etwa 19 000 ,, schrei¬
bende Rechtsbrecher " , Urkundenfälscher , Be¬
trüger , Hotelschwindler usw . sind darin
ewigt . Wie ihre Fingerabdrüde sind auch ihre
Schriftzüge nach bestimmten Merkmalen in Kar¬
thoteken eingeordnet . Ein Druck auf den Knopf :
und alle Handschriften eines bestimmten Cha
rafters mit langen Aufstrichen zum Beispiel
- sprängen heraus . Eine fleine Hebelbewegung :

und aus dieser Reihe werden alle die aussor¬
tiert , die vielleicht ein verwackeltes Zeilenbild
haben . So verengt sich der Kreis der in Frage
tommenden Schriften mehr und mehr, und in
furzer Zeit ist an Hand weniger Schriftzüge der
,,Urheber " festgestellt . . . Wer seinen Feindaber , fennt , tann ihn leichter schlagen .

Jeder Spur wird nachgegangen

Unerhört gründlich und gewissenhaft ist die
Arbeit der Kriminalpolizei , raffiniert sind ihre
Methoden , in denen sich moderne Wissenschaft
und Technik und die Erfahrungen eines großen
Bolizeiapparates zu einem System der Ver¬
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Das Abendgymnasium der Reichs¬
hauptstadt Berlin " , eine in ihrer Art
wohl einzig dastehende Einrichtung , be¬
geht in den nächsten Tagen ihr zehn¬
jähriges Jubiläum . Nachstehend geben
wir einen furzen Aufriß der Arbeit und
Zielsetzung dieser auch im Hinblid auf
die Verwirklichung des Vierjahresplanes
wichtigen Anstalt .

Berlin , 24 . August .

Was sind nun die Besucher des BAG ' s ? Es
sind Männer , darunter auch Familienväter , und
Frauen aus allen Berufen und allen Alters¬
klassen. Da ist zum Beispiel ein Seilgehilfe , der
Medizin studieren will , ein Bäcker , der Ges
werbelehrer werden will . Ein Schlosser ers
fämpft fich das Ingenieurstudium und Ange
hörige der Polizei und Wehrmacht die Vorauss
segungen der Offizierslaufbahn . Aber auch dar
in erfüllt das BAG . eine wichtige soziale Funt
tion , daß es seinen Hörern die Möglichkeit gibt ,
durch das Abitur aus einem nicht zusagenden
Beruf in einen anderen Beruf , der den eigenen
Fähigkeiten besser entspricht , umzusatteln . Da
ist beispielsweise eine junge Stenotypistin ,
deren sehnlichster Wunsch schon immer war ,
Aerztin zu werden, die aber diesen Wunsch be
graben mußte, weil ihre Eltern nicht die

Gutvaflert-gutgelaunt

DOTBART
MONDEXTRA

Im Zeichen des Vierjahresplanes be¬
müht sich Großdeutschland um die Sicherung
seiner Existenz und seiner Unabhängigkeit . Stei
gerung der Leistung und planvolle Einsegung
der Kräfte sind notwendig , um dieses Ziel zu
erreichen. Der Nationalsozialismus hat alle
Voraussetzungen geschaffen , die heute jedem
jungen Deutschen, ganz gleich welcher Herkunft,
den Weg in die höchsten und verantwortungs¬
vollsten Stellen ebnet , wenn er die erforder
lichen charakterlichen und geistigen Fähigkeiten
dazu mitbringt . Eine in ihrer Hinsicht aber ge
radezu einzigartige Einrichtung hat es
sich nun zur Aufgabe gesetzt , den erwachse
nen Volksgenossen , denen diese Möglichkeiten
früher nicht gegeben waren , noch nachträglich
den Weg in verantwortungsvolle und quali
fiziertere Berufe und Stellen zu erleichtern .

Das „Abendgymnasium der Reichshauptstadt
Berlin " , das in diesen Tagen das Jubiläum
feines zehnjährigen Bestehens feiert , gibt allen
erwachsenen , Voltsgenossen die Möglichkeit , nach
fünfjährigem Besuch das Reifezeugnis zu

einem Fachstudium. In freiwilliger Disziplin STANDARD
erwerben und damit die Voraussetzung zu

haben sich die Besucher des „BAG' s" dem fünf¬
jährigen Abendstudium unterworfen . Eine un¬

Verbrechen zu bekämpfen . Aber es geht erhörte Leistung , wenn man bedenkt, daß sie
nicht allein um Bekämpfung und Bestrafuna . alle ausnahmslos ihrem Beruf nachgehen, der
der Grundlag , ,Vorbeugen " beffer als ja heute auch an jeden große Anforderungen
heilen" ist auch hier zum Leitfag aller Arbeit ſtellt. Und man kann gewiß sein, daß der „Ba¬
nemacht. Vorbeugen, das heißt aber: achthaben gist" auch im Beruf mit seinen Leistungen nicht

Spürfinn des einzelnen und die methodische
So finden sich Wissenschaft und Technik , der

Arbeit der alles umspannenden polizeilichen
Organisation zusammen , um gemeinsam das

Römerstadt in Rumänien ausgegraben
Vermutlich die Festung Abritus 32 Wehrtürme freigelegt

(Drahtbericht unseres Vertreters in Bukarest ) | zeitgenössischen Berichten über Trajans Feldzüge
Bukarest , 24 . August . und seine kolonisatorische Tätigkeit mit Sicher :

heit zu schließen ist, das von Trajan gegründete
Abritus ist.

Im südlichen Teil der Dobrudscha in der
Nähe der Küste des Schwarzen Meeres werden
seit einiger Zeit unter der Leitung rumänischer
Archäologen Ausgrabungen veranstaltet , die
schon manches wertvolle Ergebnis gebracht
haben. Die rumänischen Gelehrten folgen hier
den Spuren des Kaisers Ulpius Traja¬
nus , der um das Jahr 100 nach der Zeiten¬
wende einen großen Teil des heutigen Rus
mäniens in seinen Kriegen gegen die Later
erobert und als Provinz Dacien dem römischen
Reich einverleibt hat . Jetzt ist ihren Arbeiten
ein großer Erfolg beschieden gewesen . Die
Gelehrten sind nämlich auf die Reste einer

großen Römerstadt gestoßen , die , wie aus den
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Froher Sportbetrieb auf der Kieler Förde
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BLAULACK EXTRA - DUNN•

Mittel zum Studium bzw. zum Besuch der
Schule aufbringen konnten. Das BAG. erfüllt
nun ihr Lebensziel .

Allerdings eine harte Zeit , diese fünf Jahre .Auf aut bis neun, Stunden im Büro, in per
Werkstatt oder auf dem Rasernenhof følgen
noch drei Stunden in der Schule . Danach heißt
es noch „, büffeln " . Da sind Hausarbeiten zu ers
ledigen oder es wartet zu Hause eine aus
giebige Lektüre auf ihre Erledigung . Da bleibt
keine Zeit für andere Beschäftigung oder gar
für Vergnügen . Da heißt es , ,verzichten " , wenn

im Winter Theater , Kino oder irgendwelche
im Sommer die Sonne verführerisch lacht oder

Vergnügungen locken. Doch es ist gerade diesertäglich neu zu erringende Verzicht, diese stän¬
Die von dem römischen Imperator zum unter das einmal gesetzte Ziel , die dem Hörer

dig neue und gänzlich freiwillige Unterordnung

Schuße der neuen Provinz angelegte Stadt muß des Abendgymnasiums nach hart durchkämpftensehr groß gewesen sein. Bisher sind etwa Jahren die „Reife" und damit zugleich wirkdreißig Hektar des einstigen Stadtgebietes freiliche Bildung vermitteln . Das gerade ist diegelegt worden. Abritus war , was aus der soziale Bedeutung dieser einzigartigen Einrich¬Literatur längst bekannt war und jetzt durch tung , daß sie nach einer harten Auslese - und
das Ergebnis der Ausgrabungen bestätigt wird , die fünf Jahre sind ein schärfster Ausleseprozeß
stark befestigt . Es besaß eine mächtige Mauer , der Volksgemeinschaft qualifizierteste Kräfte
die zum größten Teil schon von den auf ihr schenkt .
lagernden Erd - und Schuttmassen befreit wurde .
Bisher hat man 32 Türme gefunden , mit denen
diese Mauer bewehrt war . Drei ringförmige
Wälle waren zur größeren Sicherheit vor der
Mauer angelegt worden . Die Feftungsmauern
sind fast unversehrt erhalten .

Unter den Trümmern der bisher ausgegra¬
beren Paläste und Häuser wurden zahlreiche
römische Münzen gefunden . Die ältesten
zeigen das Bild Trajans , während die füng¬
sten aus der Zeit des oströmischen Kaisers
Anastasius I . stammen , der um 500 n . d . 3 .
geherrscht hat . Daraus läßt sich der Schluß
ziehen . daß Abritus in den Zeiten der groken
Bölkerwanderung nach etwa 400jährigem Be
steben zerstört wurde ,

mmals used geherrscht hat .

Der Kampf zur Internationalen Starboot -Weltmeisterschaft in Kiel ist in vollem Gange . Im
Bordergrund links ( 1540 ) das Boot des Europameisters Straulino ( Italien ) , weiter zurück
( 1793 ) jegelt Wegeforth (USA ) . der Weltmeister von 1937. Das Boot 1294 ist jenes des be
fannten holländischen Sportsealers Maas . ( Scherl Bilderdienst , Zander -Multipler - K .)

Das macht es auch erklärlich , daß man fast
gar feine Schmucksachen und sonstige Gegen
ſtände aus Edelmetall aufgefunden hat . Die
Barbarenstämme die Abritus eroberten und
zerstörten , haben natürlich die Stadt gründlich
ausgeplündert . Unter den wenigen gut
erhaltenen Funden wird vor allem eine große
Base hervorgehoben , die mit einem Relief ge =
schmückt ist . das die Mutter Gottes mit dem

Jesuskind darstellt . Diese Vale wurde unter
den Trümmern einer frühchristlichen Kathe¬
drale neborgen .

Englische Lokomotivführer streiken
(Drahtbericht unseres Vertreters in London )

London . 23 . August .
In einer 61stündigen Sizung hat der

Exekutivausschuß der Gewerkschaft der engli¬
schen Lokomotivführer und der sonstigen tech :
nischen Eisenbahnangestellten mit großer Mehr =
heit beschlossen , daß der Streif am Sonnabend
um Mitternacht beginnen soll . Es soll dabei
die Arbeit in sämtlichen englischen Eisenbahn¬
gesellschaften auf den Hauptlinien niedergelegt
werden .

-

- -

Die Stadt Berlin hat es sich dann auch nicht
nehmen lassen , das Abendgymnasium in groß¬
zügigfter Weise zu betreuen . Wenn daher das
Abendgymnasium der Reichshauptstadt Ber¬

lin " demnächst sein zehnjähriges Bestehen als
, ,städtische " Anstalt feiert , so fann es stolz dar
auf sein , zu seinem Teil nicht unerheblich zum
Gelingen der im Vierjahresplan gestellten
Aufgaben beigetragen zu haben . Paul H. Eckert.
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und Wirtschaft : Friedrich Gain ; für Kultur sowie die
Ausgaben Norden , Aurich und Harlingerland : Dr . Emil

Reifer : für Emden . Hellmuth Kinsky (zur Zeit in Urlaub),
Krigler , für Gau und Provinz sowie Sport : Friedrich

in Vertretung Friedrich Reiser : alle in Emden, außer
dem Schriftleiter in Leer : Heinrich Herlyn und Frig
Brockhoff, in Aurich Heinrich Herderhorit , in Norden :
Hermann König . Berliner Schriftle tung : Graf Reischach .

Berantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy , Emben
D. - A. Juli 1939 : Gesamtauflage 28 104
davon Bezirksausgaben

Emden -Aurich -Norden -Harlingerland
Leer -Reiderland

18 066
10 038

Zur Zeit ist die Anzetgenpreisliste Nr . 18 für alle Aus
gaben gültig . Nachlaßſtaffe ! für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und die Bezirksaus
gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : Die 46 Willt .
meter breite Millimeterseile 13 Pfennig , die 68 Milli .
meter breite Tert Millimeterzeile 80 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden Norder
Aurich -Harlingerland die 46 Millimeter brette :
meterzeile 10 Pfennig die 68 Millimeter breite Tegt
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Veer -Retderland :
Die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , die
68 millimeter breite Text -Millimeterseile 40 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezizis
ausgabe Familien und Kleinanzeigen 8 Bfennta

Im NS -Gauverlag Weier -Ems GmbH erscheinen ins
gesamt

Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier

28 104
37 400
89 200
17 285



Wirtschaft und Schiffahrt

Danzig in Gefahr

gegen Danzig

Drohende Anzeichen einer polnischen Wirtschafts - und Handelsblockade

Ueber die schweren Gefahren , die Danzig | Wirtschaftsblockade
durch polnische Wirtschaftsmaßnahmen drohen , durchführen könnte .
schreibt der „ Danziger Vorposten " :

Laut und deutlich hat die Danziger Bevölke¬
rung seit 20 Jahren das an ihr begangene grau¬

same Unrecht des Versailler Distats in die
Welt geschrien . Dieser alltägliche Ruf des Lei¬
dens ist ungehört verhallt . Das Weimarer
Deutschland war zu schwach , und die Stresemann¬
Politik der Entsagung und der Erfüllung des
Unrechts wollte uns Danzigern in unserer Not
feine Hilfe bringen . Aus eigener Kraft fonnten
wir das Unrecht nicht abschütteln , obgleich wir
versuchten , trotz der unsicheren Lebensbedin¬
gungen , die die Versailler Konstruktion uns
aufzwang , eine notdürftige materielle Existenz¬
sicherheit der 400 000 Deutschen in Danzig zu
schaffen .

Wovon lebte Danzig vor dem Weltkrieg ?
Sein Hafen war nicht wie heute ein Massen¬
güterumschlagsplay , sondern Danzig war eine
wirkliche Handelsstadt , in der der Kaufmann
anders als jetzt als Eigenhändler auftreten
tonnte . Es war eine Stadt der Werften - und
Rüstungsindustrie . In der Freistaatszeit als
Wirtschaftsausland für das Reich , war Danzig
im wesentlichsten auf die Aufträge aus dem
gemeinsamen polnisch -Danziger Wirtschaftsge¬
biet angewiesen . Diese Aufträge blieben aus .
Danzigs Werften und seine vielseitige Industrie
waren seither dem polnischen Bontott ausgesetzt .

Danzig als Teil des polnischen Wirtschafts¬
gebietes war in seinem Verbrauch auf die pol¬nische Erzeugung angewiesen , und es war zu
gleich ausschließlich von der in Warschau dik¬
tierten Wirtschaftslenkung abhängig . Die Zu¬
spigung der Danziger -polnischen Beziehungen
hat aber nun noch neue drohende Wirtschafts¬
gefahren heraufbeschworen . Wir haben erlebt ,
daß durch plötzliche und willkürliche polnische
Maßnahmen Danziger Erzeugnisse , die alljähr¬
lich in Millionenwerten als rühmliche Aus¬
nahme im Falle der Margarine - nach Polen
geliefert worden sind , mit einem Male durch
die Aufrichtung einer unrechtmäßigen Wirt¬
schaftsgrenze im gemeinsamen Zollgebiet vom
polnischen Markt ferngehalten wurden .

-

ausJeden Tag können neue Weiterungen
der polnischen Absicht , wirtschaftliche Repressa¬
lien gegen Danzig anzubringen , entstehen . Ge¬
wisse Anzeichen deuten darauf hin , daß Polen
als einer der letzten Mittel eine totale

Ich

machen , die heute zwar noch nicht zutreffen , die
aber morgen schon Wirklichkeit sind , wenn Polen
die Lieferung von Fleisch und Getreide au , ält ,
was nach den Anzeichen zu befürchten ist . Wir
sprechen das hier mit aller Deutlichkeit aus ,
weil wir uns auf das Schlimmste gefaßt
machen müssen , nachdem Polen in den letzten
Wochen und Tagen unsere Brüder , die zwanzig
Jahre trog des Zwanges ihrer Lage als loyale
polnische Staatsbürger im ehemaligen deutschen
Gebiet ihrer Arbeit nachgingen , jetzt von Haus
und Hof verjagt und der Quälerei und der Ver¬
folgung aussetzt . Wir in Danzig wissen , wozu
der polnische Haß fähig ist . Wir wollen unsere
Augen nicht verschließen , weil uns nicht nur
die polnischen Kanonen drohen , sondern auch die
Gefahr einer polnischen Hungerblockade
über uns schwebt .

Erdölvorkommen bei Brünn

Das heute zu Polen gehörende Hinterland ist
der natürliche Lieferant für den Danziger
Verbrauch , wie umgekehrt die Danziger indu¬
strielle Erzeugung ihren Rückhalt finden muß
in einem aufgeschlossenen Absatzgebiet , das
ebenfalls heute in Polen liegt . Beide Faktoren
der Existenzfähigkeit Danzigs sind in Frage
gestellt . Von einem Absah Danziger Erzeug¬
nisse im normalen Umfang nach Polen fonnte
niemals während der Freistaat - Zeit die Rede In Mähren wurden in den letzten Wochen
sein . Eine Wirtschaftsgrenze kann den Danzi - Versuchsbohrungen nach Naphta vorgenommen .
ger Export nach Polen völlig unmöglich machen . Destlich von Brünn konnten dabei mehrere Erd¬

Diese Wirtschaftsgrenze ist als ein glatter ölvorkommen festgestellt werden , deren Menge
Bruch der Rechtsgrundlage im Dan - von Fachleuten auf 140 000 3isternen geschäßt
zig -polnischen Verhältnis bereits eine reale wird . Die Förderung macht an dieser Stelle be¬
Tatsache . Die Abschnürung Danzigs von der reits erhebliche Fortschritte . Auf der Haupt¬
Versorgung durch Polen steht als drohende Ge- zeche wird sogar in drei Schichten gearbeitet .
fahr bevor . Umsonst ist die polnische Presse nicht Nach Einbringung der Ernte will man weitere
vorgeschickt worden , um Feststellungen zu Probebohrungen durchführen .

Schiffsbewegungen
Johs . Frizen und Sohn , Emden . Theda Frizen 24.

von Wilhelmshaven nach Rotterdam . Erika Frizen 24 .
von Emden in Stettin . Iacobus Frizen 24. von Emden
nach Stettin . Jantje Frigen in Rotterdam . Carl Frigen
10. von Rotterdam nach Buenos Aires , 21. St . Vincent
pass. Kath . Dor . Frigen in otterdam . Dora Frigen in
Emden. Herta E. Frizen 24. von Narvit in Rotterdam .
sürgen Frigen 25. von Stettin in Lulea . Harm Frizen

Antje Frigen 20. von Stett nach Oxelösund.
in Narvik . Gerrit Frigen 23. von Stettin in Lulea .

Frigen 20. von Rotterdam nach Gefle. Gertrud Frizen
24 von Herrenwyt in Emden . Klaus Frizen 23. von

23. ronEmden nach Krazwied . Reimar E. Frizen

Bebro nach Borgoen .
Herrenwyt nach Emden . Anna Katrin Frigen 21. ron

Hermann

anschl . in Dorsten . Sturmvogel 23. in Dorsten ladeklar
für Apen . Gertrud 23. /23 . von Schermbeck nach Leer¬
Apen -Augustfehn . Reinhard 24. in Leer erwartet , weiter
nach Oldenburg -Bremen . Verkehr nach den Ems¬
stationen : Hermann löscht 25. in Leer , 24. in Emden .
Halte 23. /24 . in Emden löschtlar , sofort leer nach Bremen .
Grete ladet /beladen in Bremen . Ina 24. /25 . von Leer
nach Wilhelmshaven . Verkehr von den Emsstationen :
Margarethe 23. von Strüdlingen nach Bremen . Kontur
tent 23. von Emden nach Biemen .

Name d . Schiffes
Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems , Leer . Schiffs =

bewegungsliste vom 23. August . Verkehr zum Rhein :
Dollard 21. von Leer nach Rheine -Dortmund -Duisburg¬ D. Emsstrom

Dortmund fällig , weiter nach Duisburg. Hedwig 22. von D. K. Grammerstorf
Kleve . Hilde ladet /belader in Bremen . Undine 23. in D. Dora Jürgens

men .
-

VerkehrNordenham nach Leer , weiter zum Kanal .
vom Rhein : Gretel ladet / betaden in Duisburg . Frieda
ladet /beladen in Düsseldorf Baldur 22. von Leer nach
Bremen . Wega 20. von Düsseldorf nach Oldenburg -Bre

Ambulant löscht 23. in Leer , weiter nach Olden¬
burg -Bremen . Verkehr nach Münster und den übrigen
Dortmund -Ems -Kanal -Stationen : Johanne löscht 23. in
Lathen , weiter nach Lingen -Münster . Folt Wilhelm 23 .
Herbrum pass., weiter nach Hamm Käthe löscht 23. in
Lathen , weiter nach Meppen -Lingen -Münster . Verkehr
von Münster und den übrigen Dortmund -Ems -Kanal¬

löscht 23. in Reepsholt. Annemarie ladet 23. in Münster .
Stationen : Bruno ladet /beladen in Schermbeck . Emanuel

Selene 23. in Münster fällig , weiter nach Wanne , ladet

helfe

sparen
Mischobst . . . . . . . . . . . . 250

Rosinen .

Pflaumen .

. . . . . . .250 g 0 . 45 RM .

. 250 g 0 . 19 RM .

. 250 g 0 . 33 RM .

Makkaroni gefärbt , 250 g 0 . 20 RM .
Bandnudeln gef., 250 g 0 . 19 RM .
Fadennudeln gef . , 250 g 0 . 20 RM .

Tilsiter 20 % . . . . . . . 250 g 0 . 35 RM .
Tilfiter 45 % . . . . . . . 250 g 0 . 55 RM .

Limburger Schmelzkäse 20 %
. . 250 g 0 . 33 RM .

Schmelzkäfe . . . . . . . . Stüd 0 . 10 RM .

KESSENER

Wer liefert Reisigbeſen?
Schriftliche Angebote an

Gas - und Elektrizitätswerke Emden Gmbs .

Fahrzeugmarkt

1 - 2 - Tonnen¬

Lastkraftwagen
(gebraucht ) zu kaufen gesucht .

Schriftliche Angebote unterj
€ 2252 an die OTZ . , Emden .

Motorboot

Werdet Mitglied der NSV . 1

Tiermarkt

2 Arbeitspferde
7 = u . 11jähr ., abzugeben .
A. Sweers , Warsingsfehn ,
Fernruf 73 .

eiche , 70 Personen , 15X3X0,70 m Tiefgang , 35 - PS . ¬
Benzinmotor , guter Läufer , zu verkaufen .

Schriftliche Angebote unter N 269 an die OTZ . ,
Norden .

Stellen -Angebote

Wegen Erkrankung des jezi¬

gen suche ich sofort ein .

Mädchen
für den Geschäftshaushalt .

Hermann Peper , Stapel ,
Fernruf Remels 33 .

Gesucht zum 1. September
ein nettes

Verkehr Münster¬

Adelheid löscht 24. in Norden . Lina soll| Norden :
23. in Hiltrup für Norden .
25. /26 . in Münster -Hiltrup für Norden laden . Sina ladet

Greta auf der Fahrt von
siltrup nach Norden Adelhe . d, Angela Elise und Alida
Elise löschen zur Zeit in Norden . Steffie 21. von Hil
trup nach Norden . Diverse andere Schiffe : Netty liegt

Vor¬Erich und Hoffnung ahren Sand .auf der Werft .
wärts wird 23 in Emden leer Jupiter fährt zwischen
Oldenburg -Norderney -Borkum.

wesen: Mar Pemberton Aug . Bösch , Kurland, Wester
Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt ge¬

land , Friedr . Müller Jan Mayen , Lauenburg , Adolf
Vinnen , Brgm. Smidt , Marvutg . Günter , Eifel , Ludwig
Janzen, Gleiwiz , Halle, Roland, Dr. R. Wahrendorff,
Coburg . In See gegangen Franz Heinr , Baumgarten ,
Württemberg, Leipzig, München, Bonn , Baden , Stuttgart ,
Weißenfels , Helgoland , Oldenburg .

Mitteilung für Seefahrer
Deutschland . Ostfriesische Inseln . Juist . Tonne zeitweilig

38 Set . Ost auf 10 Meter Wasser . Angaben : An diesem
Ort ist eine rot -weiß gewürfelte , spike Tonne zur Bezeich
nung eines versentten Meßgerätes ausgelegt worden .

Die Tonne hat für die Schiffahrt teine Bedeutung
und wird Mitte September 1939 ohne weitere Nachricht
wieder aufgenommen .

ausgelegt. Geogr. Page: 53 Grad 44 Min. Nord, 7 Grad

Marktberichte
Wochenmarkt in Aarich vom 22. August

Der Auricher Wochenmarkt war mittelmäßig beschickt.
Der Auftrieb betrug 160 Schweine und Ferkel . Der Hans
del war langsam. Es tosteten : Läuferschweine je 500

Gramm 48- 52 Rpf ., 4- 6 Wochen alte Ferkel 6- 9 RM.
Einzelne Tiere wurden über Notiz bezahlt.

Zuchts und Nuzviehmarkt in Leer vom 23. August

A. Großviehmarkt : Auftrieb 178 Stück . Auswärtige
Käufer ziemlich vertreten. Hochstr. und frischmelte Kühe :
1. Gorte 580 - 670 , 2. Sorte 500 - 570 , 3. Sorte 350 - 475 ;
hoch und niedertr . Rinder : 1. Sorte 500 - 575 , 2. Sorte
400 - 475 , 3. Sorte 300 - 375 ; 1 bis 2jähr . Bullen :
2. Sorte 425 - 525 ; Kälber bis zu 2 Wochen 20 - 35 RM .
Gesamttendenz ruhig . Ausgesuchte Tiere über Notiz .
B. Kleinviehmartt : Auftrieb 45 Stück . Handel schlecht.
Ferkel bis 6 Wochen 8 - 12 , Läufer 25 - 40 RM .

Schlachtviehmartt in Köln vom 22. August
Auftrieb 450 Rinder , darunter 25 Ochsen , 36 Bullen ,

324 Rühe , 65 Färsen ; 631 Kälber ; 229 Schafe ; 5009
Schweine . - Verlauf : Rinder zugeteilt , Ausstich über No¬
tiz ; Kälber zugeteilt ; Schafe lebhaft ; Schweine zugeteilt .
Preise : Ochsen : a 46. 5, b 42. 5, c 37. 5; Bullen : a 44. 5,
b 40. 5; Kühe : a 44. 5, b 40. 5, 34. 5, 25 ; Färsen : a 45. 5,
6 41. 5, c 36. 5; Andere Kälber : a 63, b 57, c 48 , b 38 ;
Lämmer und Hammel a1 51 , 61 50 ; Schafe : a 42 ;
Schweine a 62, 61 61, 62 60, 56, 153; Sauen g1 61;
Altschneider i 60.

Der Verkehr im Emder Hafen

Abgegangen

22 . August

Kapitän

Burmeister
Jürgens

Nation Angekommen

Deutschland 23 . August

99 23 .
24 .

"

D. Rita Garcia

D. Fagervit
D. Nautic

Vizeaino
Halsonius

D. Emily Sauber
D. Klaus Frigen
D. Ostsee

Krüst
Kaiser

Spanien
Schweden 23 .
Estland
Deutschland

19
23 . "
23 . 99

Plinsky 23 .99 10
Möller 23 .99 "
Santjer
Harms

23 .99 "
23 . "

Schüür Holland 23 . "

MS . Vorwärts
MS . Antares
MS . Tempo

Naturrote und braune

Matler

Kauffahrtei
Haeger & Schmidt
Frachtkontor

Schulte & Bruns
Frachtkontor

99

Lehntering & Cie .
H. Behrends

Frachtkontor

Liegeplay

Neuer Hafen

Brikettfabrik

Dachziegel
von erstklassigen Werken liefert kurzfristig und preiswert

Gustav Koberg , Bremen 1
Saarlauterner Straße 28

Pflichtjahrmädchen Suche zum 1. September bzw.
Selbiges fann sich in Küche

15 . September tüchtige

und Haushalt ausbilden. Sausgehilfin
Frau Kleihauer ,
Leer , Hotel Union .

Nach Bremen gesucht sofort
oder später selbständige , zu¬
verlässige

Sausgehilfin
für Geschäftshaushalt . Hilfe
und Waschfrau vorhanden .
Gute Behandlung .
Schriftliche Angebote unter

Borchard Diermann ,
Aurich , Norderstraße 25 ,
Fernruf 390 .

Suche auf sofort oder später
eine

Hausgehilfin
6 . Peters , Wiesmoor .

N 270 an die DT3., Norben. Schlachtergeselle
Wegen Einberufung meines
jetzigen suche zum baldigen
Antritt

jungen Mann
der viel Interesse für Vieh
und Pferdezucht hat .
H. D. Agena ,
Landschaftspolder b . Bunde .

Sausangestellte
zum 1. September gesucht .

Gelegenheit zum Kochen¬
lernen ist gegeben .

A. Kidler ,

Betten Wäschegeschäft

Wilhelmshaven .

Zum Monatbande

oder angelernter Arbeiter zum
jotortigen Antritt gesucht .

Georg Bünting ,
Ammerländische Fleischwarenfabrif
Bad Zwischenahn , Tel . 330 .

Vermischtes

Abbanden gekommen
ein 1½jähriges rotbuntes
Rind . Nachrichtgeber erhält
Belohnung .

R. B. Hinrichs , Bagband .

Die neu überholte

Fuhrwerkswaage
der Firma Franken , Emden ,

Nesserlander Straße 114 ,
ist wieder in Tätigkeit .

wird manchmal das Haushaltungsgeld recht

28
27

knapp , und man muß sich

dann durch die Klein¬

anzeige in der OTZ .

helfen , die für uns über¬

flüssige Gegenstände schnell

zu Geld macht !

Aurich in Ostfriesland

Am Dienstag , dem 29 . August 1939

Rindvieh - , Schweine - und

Schafmarkt
Vormarkt am 28 . August 1939

Familiennachrichten

Jemgum , den 23 . August 1939 .

Heute nacht entschlief plötzlich und uner¬

wartet infolge Herzschlages mein lieber Mann ,

unser lieber , guter Vater , Schwiegervater ,

Großvater , Schwager und Onkel , der

Kaufmann und Gastwirt

Bernhard Otto Bierma
im 57 . Lebensjahre .

In unsagbarem Schmerz
die trauernde Witwe

Töbine Bierma , geb . Kroon
und Kinder nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet am Sonnabend ,

dem 26 . August , nachmittags 2 Uhr , statt .

00



Donnerstag , den 24 . August Ostfriesische lageszeitung

Helfen und vorbeugen , nicht überlisten
Streifendienst

Frauen bei der Kriminalpolizei Von Marta Hillers

Eben hat es vom Rathausturm vier geschla¬
gen . Noch liegt die große Stadt im Schlaf . Durch
die Straßen fährt langsam ein Kraftwagen .
Eine Frau mittleren Alters sitzt am Steuer .
Nun stoppt sie, schaut aus dem Wagen . Un¬
deutlich erkennt sie drüben auf der Bank eine
Frau . Ja , es ist ein junges Ding , zusammen¬
gesunken hockt es da . . . Flint springt die Frau
aus dem Wagen . Sie weckt die Schlafende ,
spricht die Verwirrte freundlich an , stellt sich
als Kriminalbeamtin vor . . . Stockend beant
wortet das Mädel die Fragen nach Namen und
Wohnung .

Es ist aus einem Dorf an der Oder hergedom¬
men , hat sich mal die große Stadt ansehen wol¬
len , wobei die mitgebrachten zehn Mark im
Handumdrehen verschwunden waren . . . Was
nun werden soll ? Das Mädel weiß es nicht ,
ängstlich schaut es zu der Beamtin auf .

"

Die Beamtin erkennt mit geübtem Blick, daß
dieses Mädel die Wahrheit spricht . Nun tom¬
men Sie erst mal mit !" sagt sie, wollen sehen ,
daß wir ein Bett für Sie finden . . . Das
Weitere werden wir dann nachher besprechen . . . "
Und während die Beamtin den Wagen steuert ,
denkt sie an andere Mädel , die sie genau so von
der Straße auflas . Wie manches hilflose und
unerfahreneDing hat sie vor Schaden bewahren
fönnen ! Wie oft hat sie ein Mädel , das , schlecht
behütet , schon dunkle Wege ging , durch schnelle
und strenge Maßnahmen wieder in ordentliche
Verhältnisse zurückführen dürfen . Sie ist ja
selber Frau und weiß mit Frauen umzugehen .
Frauen und Kindern vor allem gilt ihre Arbeit .
Night strafen soll sie , nicht den Ver¬
brecher aufspüren und überlisten ; nein , die
Beamtin will helfen , vorbeugen , Böses ver =
hüten . . .

Der fleine Dieb .

Aufgeregt ruft der Vater bei der „Weiblichen
Kriminalpolizei " an : " Was soll denn das hei¬Ben? Mein Junge hat da eine Vorladung ge¬
friegt ! Wo wir doch noch niemals mit der Po¬
lizei zu tun hatten . . . !" Die Beamtin muß
trösten , beruhigen . Vor allem aber muß sie
den Meinen Sünder ins Gebet nehmen , ihn
allein .

Fehltritt ; in einem solchen Fall sorgt die Beam- | Beamtin zum Abschied die Hand; fünftighin
tin dafür, daß die Kinder in andere, gesündere wird sie sich zusammennehmen, das verspricht sie
Umgebung kommen .

Kindesmißhandlung ?
Da ist eine Anzeige eingelaufen ; sie wird an

die „Weibliche Kriminalpolizei " weitergeleitet .
Eine Frau beschuldigt darin ihre Nachbarin der
Kindesmißhandlung . Gleich macht sich die Be
amtin auf den Weg . Sie hat Erfahrung in sol¬
chen Gängen . Unauffällig erfundigt sie sich zu¬
erst : handelt es sich um Geschwäß und Gerüchte
oder um tatsächliche Beobachtungen ?

"

In diesem Fall handelt es sich um eine Frau ,
die ihre beiden größeren Kinder ordentlich er¬
zieht , die aber mit der eigenwilligen Jüngsten
nicht fertig wird . „ Ich habe alles versucht " ,
sagt die Mutter mit einer hilflosen Schulter¬
bewegung . Ihre erzieherischen Gaben sind dem
schwierigen Kind nicht gerachsen . Dazu ist e
selber, wie sie sagt , mit den Nerven herunter " .
Also prügelt sie, prügelt aus Hilflosigkeit . Die
Beamtin spricht mit dem Kind : das sieben
jährige Mädel ist blaß , mürrisch , zänkisch, will
nicht recht essen . .

Die Beamtin macht sich einige Notizen ; sie
wird dafür sorgen , daß die schwächliche Kleine
für längere Zeit in ein Kinderheim kommt .
Ruhe , Kräftigung und fröhliche Gemeinschaft
werden dem Kind helfen, sich einzufügen. Auch
die Mutter kann eine Erholung gebrauchen .
Mit Tränen in den Augen gibt die Frau der

fest . . .
Kinder als Zeugen

-

Merkwürdige Dinge treffen wir im Vorzim¬
mer der „Weiblichen Kriminalpolizei " : einen
Kaufladen , einen Teddybär , Bilderbücher und
Spiele . . . Hier halten sich die Kinder auf , die
als Zeugen geladen sind . Das Spiel lenit sie
ab , sie vergessen alles Eingetrichterte ; unbefan¬
gen und frisch treten sie zur Vernehmung an .
Zudem hat die Beamtin während des Spiels
unauffällig beobachten können , wen sie vor sich
hat : ob lebhaft oder stumpfe , phantasiereiche
oder nüchterne Kinder
Wert einer findlichen Zeugenaussage !

sehr wichtig für den

lastet mit fremden Schicksalen . Immer haben
Der Arbeitstag unserer Beamtinnen ist be¬

sie mit erregten und bedrängten Menschen zu
tun . Als Frauen fühlen sie mit ; als Beamtin¬
nen müssen sie Abstand wahren und ans All¬
gemeinwohl denken . „ Mit den Menschen arbei¬
ten " , das ist ihr Wunsch . Zumeist tommen sie
ja aus der Fürsorge und haben die Menschen
ihres Bezirks gründlich fennengelernt . Sie
lächeln , wenn gelegentlich ein abenteuerliches
Mädel daherkommt und zur Polizei möchte ,

weil es Interesse für Kriminalistik hätte " .
Nicht Kriminalistik, nein, helfen und vorbeugen,
das ist die Aufgabe der deutschen Frau bei der
Polizei .

Geheimnisvolle Mongolei
Ein Nomadenvolk , das zu wenig Frauen hat

Mehr und mehr taucht in der Weltpresse bei | tion ihren triegerischen Sinn und ihr No¬
den Schilderungen der Vorgänge im Fernen madenleben erhalten wollten . Das hat auf
Osten der Name Mongolei auf . Sie ist jenes der einen Seite dazu geführt , daß die Mon¬
innerasiatische Hochland , das zwischen Sowjet - golen ein stolzes Volt sind , auf der anderen
rußland , der Mandschurei, China und Tibet Seite aber blieb das Land wirtschaftlich zurück ,
liegt . Dabei hat man sorgfältig zu unterscheiden da sich seine Kräfte durch das ewige Nomaden¬
zwischen der Inneren und Aeußeren Mongolei , leben und die Tatsache, daß seine Angehörigen
den zwei Abschnitten, in die sich das Land im ausschließlich von der Weidewirtschaft lebten ,
Jahre 1914 spaltete . Während We -Mung - nicht entfalten konnten .
Tschu " , die Aeußere Mongolei , später eine Va¬

Was hat Kurtchen getan ? Aeppel ge - fallin der Sowjets wurde und heute als sowjet¬
flaut " , gesteht der fleine Kerl leise. Und man russisches Einflußgebiet gilt , ist „ Ne -Ming¬fieht es ihm an , daß er sich in Grund und Bo- Tschu" , die Innere Mongolei , wenn auch demden schämt . Gütig und mütterlich bringt die Namen nach zu China zählend , heute ein selb¬
Beamtin den Jungen zum Reden . Also , Kurt ständiges Land , das zu China und Japan gleichhat sich nichts dabei gedacht , hat niemand schädi- gute Beziehungen unterhält .gen wollen und war nicht hungrig auf Aepfel .
Er wollte nur bei seinem Freund " , dem großen
Erwin , Eindruck machen .

,د

Du bist ja ' n Feigling " , hatte der große
Ctwin gesagt . Daraufhin hatte Kurtchen , um
seinen Mut " zu beweisen , estohlen und an¬
dere fleine Straftaten vollbracht .

Kindlicher Geltungsdrang also . Die
Beamtin tennt dergleichen ; sie weiß , wie man
ein solches Kind bei der Ehre padt . Sie weiß
auch : diese Berührung mit der Polizei wird
dem Jungen eine ernste Warnung sein , ihm
und den Eltern , die sich von nun an mehr um
ihr Kind fümmern und seine Freundschaften
sorgfältiger überwachen werden .

Manchmal tragen auch trübe häusliche
Verhältnisse schuld an einem findlichen

•

heute noch in Dschingis Khan ihren
Von diesem Land der freien Mongolen , die

Nationalhelden verehren und auf eine ruhm¬
reiche Geschichte zurückblicken , soll hier berichtet
werden . Die Innere Mongolei ist wohl das
einzige Land auf der Welt , in dem es verboten
ist , die Erde zu bearbeiten . So sonderbar das
in unseren Tagen , da sich jeder Staat bemüht ,
seinen Boden so ergiebig und ertragreich wie
möglich zu machen , anmutet , entspricht es doch
den Tatsachen , daß im Lande der Mongolen
Acer - und Gartenbau nicht nur streng verboten
sind , sondern als Verstoß gegen die Religion
betrachtet werden .

Das Verbot der Erdbearbeitung geht auf die
großen Heerführer der Mongolen , Dschingis
Khan und seine Nachfolger, zurück, die der Na¬

Alle Frauen sind Dein . . .

82 . Fortiehung . . . Sie ist sehr nett zu mir . Sie ist viel netter
als sie je war . "

,,Es tut mir leid, Henry, aber ich glaube ,
Evelyn ist nur so nett , weil sie bald ein eigenes
Haus führt und dich nicht unter ihren Gästen
vermissen will ."

ich ihr und dann

Roman von ROLAND MARWITZ

Copyright by Knorr und Hirth Kommanditgesellschaft München

(Nachdruck verboten ) .

, , Ich werde dich zur Entschädigung in ein
Altdamenstift eintaufen " , erwiderte Henry , und
er versuchte zu lächeln , aber sie sah es ihm an ,
daß dieser Scherz nur sehr oberflächlich war .
Ihr fiel wieder das Telegramm ein , das sie

„Ich glaubte das auch. Mary . Das sagtebat , sofort nach Berlin zu kommen , da Henry
einen wichtigen Dienst von ihr erbitten müsse . - : , ,Es ist noch gar nicht

. . Sättest du mir wenigstens statt des Tele - so sicher , daß ich bald ein eigenes Haus führe ,
gramms einen Schallplattenbrief geschickt , Henry " , war ihre Antwort . Sie sagte nicht

Henry. Ich finde Schallplattenbriefedas einzig mehr, und ich fragte natürlich auch nicht weiter.
mögliche . Ich glaube , es gibt in Berlin minde - Findest du das nicht bedenklich ?"
stens drei Postämter , die Schallplattenbriefe Wie alt ist Evelyn doch gleich? Siebzehn,
aufnehmen . Es wäre ein Grund , um dauernd

in Berlin zu wohnen, enn . Du weißt, ichbin entsetzlich schreibfaul , aber vor dem Mikro¬
phon zu stehen und eine Schallplatte zu be¬
sprechen , das ist wundervoll . Du, ich habe schoneine ganze Sammlung Schallplattenbriefe ,
schade , daß man nach ihnen nicht tanzen kann ."

Henry Blatton versuchte zu lächeln . Satte wahr ? "

eben die Schwester seinen Scherz freundlich auf
genommen , so war er wohl zu gleichem ver¬

pflichtet, zumal Marys Begeisterung für tech¬
mische Dinge, wie es Autostraßen oder Schall¬

Aber dasplattenbriefe waren . echt war .
Lächeln mißlang und Mary bemerkte es .

„Was also ist es ?" fragte sie, und sie war
entschlossen, jetzt nicht an sich und ihre Erleb¬
nisse , sondern nur an Henry zu denken und für
thn da zu sein .

, ,Evelyn ist in Berlin " , sagte Henry Blat¬
ton , und er sah seine Schwester nicht an . er

Blickte zum Fenster , das aber durch seine langen
weißen Vorhänge faum einen Blick ins Freie
zuließ .

,,Wieder einmal Evelyn ." Lady Mary
rührte den Tee in ihrer Tasse um , obschon der
Buder längst zerfallen war .

„ Ich glaube , es hat sich etwas geändert .
Mary ."

Was ? "

ja ?"

wird es auch. Sie iſt jekt neunzehn. Am
Nicht nur du wirst älter , Mary. Evelyn

sechsten Mai wird sie zwanzig ."

Henry. Weißt du überhaupt den meinen?"
, ,Wie genau du ihren Geburtstag weißt ,

,, Doch . Der einunddreißigste Juni , nicht

, ,Der zweiunddreißigste ! Im übrigen hatder Juni dreißig Tage. Aber was Evelyn be¬
trifft , die jetzt wichtiger iſt : das ist allerdings
für neunzehn Jahre eine bemerkenswerte
Aeußerung . Und was soll ich tun ?"

, Sie ist verlobt . Ich kann sie nicht fragen ,
ob sie sich denken könne, einmal Lady Evelyn
Blatton zu heißen . Du aber fannst es , und
darum habe ich dir telegraphiert .

Und, ,Und darum mußte ich herkommen ?
darum verpakte ich die Chance meines Lebens ?
Du , er hieß Sepp , war Stilehrer und sah aus ,
als fäme er aus einem Märchen . Aber aus
einem alten , wilden Märchen , wo es von Berg¬
geistern und Dämonen wimmelt , die er natür¬
lich alle besiegt hatte . Sämtliche Girls im
Hotel waren in ihn verliebt , aber ich hatte alle
Aussicht , das Rennen zu machen . Er begann
schon, mich auf der Uebungswiele anzuschnauzen .
Es ist immer ein sicheres Zeichen von Interesse ,
wenn ein Mann eine Frau anschnaust . Da

Nach wie vor hausen die Bewohner der
Inneren Mongolei in ihren Filz -Zelten , Murten
genannt , die sie auf ihren Wanderungen mit¬
nehmen , und beschränken sich darauf , zu jagen
und ihre Herden zu hüten . Hunderttausende
von Pferden , Rindern und Schafen weiden frei
auf den ausgedehnten Ebenen der Mongolei
und machten ihren Besitzern nur wenig Arbeit .

Die Religion verbietet es den Mongolen , die
dem buddhistischen Glauben angehören und in
dem oft zitierten Dalai Lama , der in Tibet
residiert , ihr geistliches Oberhaupt erblicken , jeg¬
liche Bearbeitung des Bodens . In ihren Ge¬
beten flehen sie lediglich um Regen , damit das
Gras wachse und das Vieh fett werde , und be¬
schränken sich in ihren Kulthandlungen auf ge¬
legentliche Pilgerfahrten nach Tibet . Dennoch
ist man in jüngster Zeit daran gegangen , das
religiöse Verbot des Ackerbaus hie und da zu
umgehen .

3war bearbeiten die Gläubigen die Erde
nicht selbst ; aber in ihren Gesezen steht nichts
darüber , daß man Andersgläubige nicht für sich
auf den Feldern arbeiten lassen darf . So haben

hinter versteckt er seine Zuneigung und die
egoistische Hoffnung , daß sich die Lady durch
Flüche verscheuchen lasse ."

„ Ich bin glücklich , deinem Sepp behilflich
gewesen zu sein ."

, , Du bist unverschämt egoistisch wie alle
Männer , und natürlich werde ich auf der Stelle
zu ihm zurückkehren ."

, ,Nachdem du mit Evelyn gesprochen hast ? "
„ Ja “ , sagte Mary Blatton , und sie lächelte ,

einen Groll vorzuspielen, der nicht vorhanden
es war ihr nicht mehr möglich , dem Bruder

wurde sie dann überflüssig für ihn , aber darauf
war . Wenn er Evelyn heiratet . . . Vielleicht

Henry glücklich zu machen.
Es tam nur darauf an ,fam es jetzt nicht an .

Die Dinnerstunde war längst vorüber und

Dennochdachten Evelyn und Mary nicht daran,
hinab in den Speisesaal zu geher Sie fauerten
auf einer breiten Couch in Evelyns Salon .
Eine kleine Lampe auf dem Spiegeltisch gab

beiden drang, die Ort und Stunde vergessen
ein sehr sanftes Licht, das faum bis zu den
hatten .

, ,Hast du schon ein Zimmer genommen ,
Mary ? "

. , Darf ich hier schlafen ? "
, ,Ich wäre dir sehr dankbar . Ich kann nicht

mehr schlafen . Es ist gut , daß du da bist .

Weißt du, Mary , was das schlimmste ist?"
was die Leute jagen werden

. . Die Leute ? Du mußt nicht danach fragen ,
66

"

, ,Ich frage nicht danach , aber ich frage mich ,
wie es möglich war , daß ich einem Betrüger
zum Opfer fallen konnte . Es ist so unwahr
scheinlich , wenn ich an ihn dente, daß .

. . Hast du ein Bild von ihm ? "" fragte Mary ,
und sie mußte erkennen , daß jetzt nicht die
Stunde war , um mit Evelyn über Henry zu
sprechen .

, , Nein ."
. . Nein ? "
„ Doch , ja . Aber ich hatte es zerrissen , ich

hatte es in den Papierforb geworfen , denn hier
in Deutschland fennt man ja teime Kamine , in
denen man etwas verbrennen kann . Es war
schrecklich , das Bild auf dem Boden des Korbes
liegen zu sehen . Wie ein Mensch , der in einen
Brunnenschacht gestürzt ist , so war es . Ich
habe es wieder aufgehoben und . . .*
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verschiedene mongolische Herren arme Chinesen
in ihre Dienste gestellt und sind seßhaft ge
worden , um von den fremden Arbeitern fleine
Stücke Landes bebauen oder Gärten anlegen zu
lassen

Aber auch dteje Methoden müssen mehr oder

minder heimlich angewandt werden, und man
ist ängstlich darauf bedacht , den Anschein zu
wahren . Immerhin ist es schon beinahe ein
öffentliches Geheimnis , daß die chinesischen
Landarbeiter ihre Dienste im Auftrag und zu
gunsten mongolischer Arbeitgeber leisten , wenn
auch dieses Arbeitsverhältnis , ,der guten Sitten
halber " schamhaft verschwiegen werden muß .
Dabei ist die mongolische Erde gut und er
giebig , und man möchte dem Land eine aus
gezeichnete landwirtschaftliche Entwicklung vor
ausfagen , wenn es unter dem wachsenden Ein
fluß Japans an eine geordnete Bodenbebauung
ginge .

Eine bemerkenswerte Tatsache , die ganz
eigenartige Folgen hat , ist der Umstand , daß
die Innere Mongolei unter großem Frauen

die „Vielmännerei " verbreitet worden , bas
mangel zu leiden hat . Dadurch ist vielfach

heißt , mehrere Männer teilen sich auf ihren
Wanderungen in eine Frau , mit der sie ihr
Zelt bewohnen . Freilich gibt es auch reiche
Leute , zu denen vor
Fürsten gehören , die Frauen für sich alleine

allem die mongolischen

haben , was aber mit großen Kosten verbunden
ist . Die Preise für eine schöne Mongolin sollen
zwischen tausend Schafen , dreihundert Pferden
oder hundert Kamelen sich bewegen .

golei fährt, kann die Geschichte von jenem
Jeder Reisende , der durch die Innere Mone

armen Mann hören , der acht hübsche Töchter
hatte und durch sie buchstäblich Millionär
wurde . Man gab ihm für die vielbegehrten
Mädchen eine so ungeheuere Kaufsumme , daß
der Glückspilz von Jahr zu Jahr seine Herden
und seinen Besiz vergrößern konnte . Für seine
jüngste Tochter , die er zuletzt weggab , soll er
den höchsten Kaufpreis erzielt haben , der bis
heute jemals für ein mongolisches Mädchen

ausgesetzt wurde .
Die Heiratszeremonien sind nach der Erledi

gung des geschäftlichen Teils denkbar einfach.
Sie sind mit einer kurzen Gebetstunde und einer
üppigen Gasterei verbunden , in deren Verlauf
man Butter über dem eben entzündeten Feuer
im Zelte der Neuvermählten zerfließen läßt ,
was den Wunsch versinnbildlichen soll, daß es
an diesem Feuer niemals an reichlicher Nah
rung fehlen möge .

tränt aus Stutenmilch , die man gären läßt und
Sehr beliebt ist bei Festlichkeiten ein Ges

dann genießt . Gegen die Aeußere Mongolei
hin , die im Schlepptau Sowjetrußlands hängt ,
hat man sich streng abgeschlossen. Die stolzen
ihre Vorfahren einst unter Dschingis Khan
sie 1241 bis nach Schlesien vordrangen .
Hochlandbewohner haben nicht vergessen , daß
Herren eines gewaltigen Reiches waren , das sich
von Südrußland bis China erstreckte , und daß
bis sie in der Schlacht bei Liegnitz zurüld
gedrängt werden konnten .

unter Timur Lent im fünfzehnten Jahr .
Eine neue Blütezeit erlebte die Mongolei

hundert , und erst 1757 wurde ihr Reich von
China erobert . Die beginnende Auflösung des

Mongolei vor 25 Jahren die Selbständigkeit
Chinesischen Reiches gab dann der Inneren

zurüd , wenngleich sie sich theoretisch niemals
offiziell von China losgesagt hat . In den
gegenwärtigen fernöstlichen Auseinander
fegungen hat die Innere Mongolei den Stand
punkt völliger Neutralität eingenommen.

, ,Ich möchte es sehen , Evelyn . "
, ,Dort , in meiner Handtasche . Mary . "

Mary Blatton ließ sich von der Couch gleiten ,
langsam und gedehnt , aber ihr Herz schlug
schneller , als sie es wollte , etwas wie Angst
war in ihr , und sie wußte nicht , ob diese Angst
Henry oder Evelyn galt . Sie trat mit dem
fleinen zerrissenen Photo zum Schreibtisch , wo
die Lampe brannte . Da wußte sie , daß diese
Angst nicht Henry und nicht Evelyn galt , fon
dern ihr selbst . Sie sah das Bild Klaus Dron
trs , über dessen Stirn , Wange und Mund der

Augen waren unverletzt, sie waren kühn und
Riß lief , wie eine furchtbare Wunde . Nur die

verträumt zugleich , es waren die schönstem
Augen , die Mary Blatton je gesehen hatte .

Niemand kann in diesem Menschen einen
Verbrecher vermuten " , sagte sie dann , aber ste
sprach diese Worte fast zu ſichſelbſt. und wie Fe
meitersprach , schien es wieder , als wenn sie an
sich selbst die Frage stellte.

Und wenn nun alles wahr wäre , was man

dem heiraten , Evelyn?"
bir über ihn erzählt hat, würdestdu ihn tro

, ,Wenn er mich noch liebte , ja , Mary . "
Armer Henry , dachte Mary Blatton , und

zugleich wußte fie , daß sie an Evelyns Stelle
nicht anders gesprochen hätte . Sie blidte
wieder auf das Bild .

, ,Verzeih , Evelyn " , sagte sie ,, , wenn ich mich
anders entscheide und doch nicht bei dir hier
schlafe . Ich bin todmüde von der Fährt und
ich möchte allein sein . "

99Gewiß , Mary . Es ist auch besser , wenn ich
nicht Gesellschaft habe . Ich spreche dann viel
zu viel , wo es besser wäre zu schweigen . "

Fünf Minuten später traf Evelyn ihren
Bruder in der Halle . Er hatte dort drei
Stunden auf sie gewartet , als er die Schwester
kommen sah , lächelte er wie erlöst .

., Evelyn wird dir immer eine gute Freunde
din sein , Henry " sagte Mary leiße . Semry
Schwieg lange . Das Lächeln war noch neblieben ,
aber es war das Lächeln einer Maste die ein
todtrauriges Gesicht verbarg .

ich

", ,und mehr ? " fragte er schließlich .
. . Noch nicht , Henry ."

hätte dich in den Bergen beim Winterfport
Berzeih mir , Mary , es wäre beffer gemeßen ,

und bei deinem Märchen - Sepp gelassen . "
( Fortfegung folgt )



Berühmte WunderkinderGeistige Frühreife / Bon S. Droste-Hülshoff
Weit

goldener Kette geschenkt. Troß seiner Frühreife | Moder / von
wurde ein berühmter Mann und starb im Wo weer dat noch : id leeg so süür' un fluffAlter von 58 Jahren in Rostock .

Von S. Droste-Hülshofftam Sugo Grotius ſpäter zu Amt undWürden, Moder / Bon Georg Blitslager

seltener als musikalische Wunder - | Paris zu Disputationen aus beliebigen Als weiblichers Wunderkind auf dem Gebiete in ' t lüttje Kamerke in wite Däten .
Cinder sind die . die sich in der Malerei , der Wissenschaften in zwölf Sprachen auf . 1580 der Wissenschaft ist Dorothea Schlözer an¬

begab er sich nach Italien , wo er durch seine zusehen, die kluge Tochter des Göttinger Ge- De seetſt bi mi un hest mi mit dien Hand
Liebenswürdigkeit und seinen umfassenden Geist schichtsprofessors August Ludwig von Schlözer. immer van nees wer langs de Handen sträken.
alle Welt bezauberte. Der Herzog von Gonzaga Sie führte schon als fleines Kind ein Tage- Dat Lüchtje brann ' , de olle Toornklod tlung ,
ernannte ihn buch, und ihr Vater unterrichtete ste schon im Du eist mi sacht : „Nu slaap, mien groote Jung !"zum Erzieher seines Sohnes
Viecenco . Wegen der Gunst einer jungen matik und vielen Sprachen , wie Englisch , Fran¬

zartesten Alter in Musik , Geschichte , Mathe¬

Schönen aus Mantua kam es aber bald zu
wistigkeiten zwischen Lehrer und Schüler, uns zösisch , Latein, Italienisch, Russisch und Schwe¬

schließlich soll der junge Herzog den 22jährigen
James Crichton aus Eifersucht erstochen haben.

Dichtung, Schauspielkunst oder Plastik, und am
heltensten wohl solche, die sich früh auf wissen
ſchaftlichem Gebiet auszeichnen. Aber auch hier
fann der Geist die körperliche Entwicklung mit
unter gewaltig überflügeln . Wie weit , das be¬
weist der einzigartige furze Lebensweg des

Kindes von Lübeck". das bis heute ein Unikum
und für Aerzte und Gelehrte ein Rätsel ge¬
blieben ist .
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Es klingt ganz unglaublich , was von dem
Eleinen Christian Heinrich Heineken , der

war

disch .
Nu bünn id lang all 'n Kerl in Amt un Stä
un heff mi liek un recht dör ' t Läben slaagen ;

Un mennigmal , wenn allens um mi slöppt

un id alleen noch heller ligg to waaken,
is mi' t , as föhl id sachtjes wer een Hand
mi um' t Gesicht un langs de Handen straaten .
Ich hör dien Stimm, as wenn' t dicht bi mi klung :

Wat kwälst du di ? Nu slaap ,

Das fluge Dorchen durfte große Reisen ma¬
chen, fonnte sich schließlich in nicht weniger als mien eegen Kinner spölen um mi to

Es ist eine weitverbreitete Meinung , daß zehn Sprachen in Wort und Schrift gewandt un roopen mi torügg mien Kinnerdaagen .
am 6. Februar 1721 als Rind eines Bürgers Wunderkinder stets jung sterben müssen. Doch ausdrücken und half als Siebzehnjährige ihrem Wat wunnerst di, wenn faaten mi wer flung
der Hansestadt Lübeck geboren wurde , alles be- braucht das nicht immer der Fall zu sein . Ein gelehrten Vater bei seinen wissenschaftlichen

richtet wird, doch haben die Aufzeichnungen würdigen , war zum Beispiel der berühmte hol- liche Werte und bearbeitete unter anderem die
Zeitgenosse James Crichtons , des Bewunderns Arbeiten . Sie verfaßte auch selbst wissenschaft - dien Moderwoord : „Nu slaap ,

bisher den Nachprüfungen standgehalten . Bis
mien groote Jung !"

zum zehnten Lebensmonat ländische Gelehrte und Staatsmann Hugo russische Münzgeschichte . Beim fünfzigjährigen
Christian ein Kindchen wie jedes andere , das als Wunderkind angestaunt und befaßte sich man ,

der kleine Grotius . Auch der wurde in seiner Jugend Stiftungsfest der Universität Göttingen beschloß
der damals achtzehn Jahre zählenden

sich unter der sorgsamen Pflege seiner Amme schon im Alter von elf Jahren auf der Uni- Dorchen Schlözer in Anerkennungihrer wissen
fräftig entwidelte . Dann bemerkte man plök - versität Leiden mit Rechts - und Staatswissenschaftlichen Verdienste die philosophische Dottor
lich , daß der Kleine alle Dinge in seiner Umschaft . Mit fünfzehn Jahren durfte er den würde zu verleihen . Sie war die erste de ut
gebung äußerst aufmerksam betrachtete und be- holländischen Minister Oldenbarneveldt auf fche Frau im Doftorhut . Später heira¬
taltete und sagte ihm, was die Sachen dar- einer Gesandtschaftsreise nach Paris begleiten. tete sie einen hochangesehenen Lübecker Kauf¬
stellten . Zum größten Erstaunen der Eltern Er wurde dort als kleiner Gelehrter König herrn und lebte als ehrsame Frau Bürger
fonnte das Kind die Worte nach furzen Ver - Heinrich IV . vorgestellt , mit großer Freundlich - meister und tüchtige Hausfrau und Mutter noch
suchen nachsprechen und merkte sich sofort deren feit behandelt und bekam als besondere Aus - lange in Lübeck und in ihrer Heimatstadt Göt¬Bedeutung . Auch sonst zeigte es Proben einer zeichnung das Bild des Königs an schwerer 1 tingen .
ganz ungewöhnlichen Klugheit . Deshalb gaben
ihm die Eltern einen Dr . Schönaich als Lehrer ,
der mit dem Kleinen erzieherische Versuche an¬
stellte . Dabei erwies sich immer deutlicher , daß
der fleine Heineken ein wahres Wunder an
Gedächtnis und Auffassungskraft war . Er

Jante madhnot about feines erſten Lebensjahres nicht nur alle Gegenstände kennen undbenennen , sondern auch die biblische Geschichte
derart gründlich , daß er die fünf Bücher Moses
auswendig nacherzählen konnte . Auch als
Sprachgenie entpuppte sich das kleine Wunder¬
find ; neben dem LübeckerPlattdeutsch lernte es
spielend hochdeutsch, französisch und lateinisch
sprechen und lesen .

Der Zweijährige wußte schon in Weltge¬
schichte , Geographie und der dänischen Ge¬
schichte Bescheid , Schreiben lernte der winzige

Gelehrte vorläufig noch nicht, da er zu schwach
war , um Stifte oder Federfiele lange in der
Hand zu halten . Der kleine Christian blieb
überhaupt ein überaus schwacher Junge , der
Beine festen Speisen vertrug und immer noch
von seiner Amme genährt werden mußte .
Trotzdem reisten die stolzen Eltern mit ihrem
Wunderkind nach Dänemark , wo es ungeheures
Aussehen erregte und auch am Hof des Königs

örterte die verschiedensten Dinge mit den ge¬
Lehrbesten Männern am Hofe und setzte alle
durch seine Kenntnisse und seine Klugheit in
hellstes Erstaunen .

erschien . Der Kleine Heineken sprach und er¬

Es flingelte dreimal / BonErikBertelfen
Die Witwe Caspersen konnte Bettler nicht | ihm zu der Zeit schwer wurde , das Geschäft zu

leiden . Jedesmal, wenn sie für einen Bettler halten. Sie hatte es abgeschlagen, da sie meinte,
die Tür aufmachte, der bei ihr flingelte, warf das Geschäft würde dadurch nicht pleite machen .
te ihm die Tür vor der Nase zu, damit ihm Nun hatte sie neulich gehört , daß Geertsen im
flar würde , sie hielte Betteln für unerlaubt . Krankenhaus lag . Sie wollte ihn auch schon be¬

nicht so gestellt , daß sie viel an andere
Außerdem war Frau Caspersen auch durchaus suchen , hatte es aber immer verschoben .

ab =
geben fonnte. Sie lebte von ihrer Witwen¬
pension , der Rente , die ihr Mann ihr hinter¬
lassen hatte . Es war das nicht viel , wenn es
einigermaßen zureichen sollte , mußte sie sehr
sparsam sein .

fam
pg.

Frau Caspersen lebte sehr einsam , es
nicht viel Besuch zu ihr . Eines Nachmittags ,
als sie es sich eben im Schaukelstuhl bequem ge:
macht hatte , wurde geklingelt. Es flingelte
nicht laut , aber kräftig . Sie stand ärgerlich
auf . Sicher wieder ein Bettler ! Als sie aber
die Tür öffnete , war überhaupt nieman
und niemand zu sehen . Ob es draußen an der

und machte auf. Auch dort niemand zu er¬
Gartentür geflingelt hatte ? Sie ging hinaus

bliden. Und es waren auch keine Fußspuren
auf den Fliesen zu sehen , die feucht vom Regen
waren , es fonnte also auch da niemand aus den
oberen Wohnungen sein, der versehentlich ge¬
tlingelt hatte .

zu sehen .

Als sie in den Schaufelstuhl zurückkehrte , war
Bald nach der Rückkehr von Kopenhagen sie sich nicht ganz klar darüber , ob sie nicht einwurde er jedoch krant . Man mußte das geschlafen gewesen war und im Schlaf die

Wenderfind schließlich doch entwöhnen . Da es Klingel gehört hatte . Aber nein nun flin
aber andere Nahrung kaum zu sich nehmen gelte es schon wieder ! Eigentümlich furz , so ,
fonnte , stieg feine Schwäche und sSinfälligkeit . als würde der Klingelfnopf nur eben berührt .
Im Winter 1725 lernte bas seltsame Kind Diesmal beeilte sie sich und lief sofort zur
von Lübeck " noch ein wenig schreiben . Das Gartentür . Es war niemand zu sehen .
war feine letzte Freude . Ende Juni 1725 Starb Es wurde ihr sonderbar zumute . Sehr still
der kleine Christian Heinrich Heinefen im stand ste an der Gartentür und ging langsamfünften Lebensjahr und soll in der Katharinen- zurüd, mit dem Gefühl, einer drohenden Ge¬
firche seiner Seimatstadt beigesetzt worden fahr entgegenzugehen . Und sie war noch nicht
sein . Sein Lehrer und andere Leute , die ihn wieder an ihrer Entreetür angekommen , als sie
gebannt hatten , schrieben dice Bücher über ihn, zusammenfuhr, weil sie es in ihrer Wohnung
und viele Boeten der damaligen Zeit verherrlingeln hörte. Nun war sie bange und getraute
lichten das Wunderkind in langen Dichtungen. sich nicht, wieder in den Garten zu gehen, ob

Das Leben eines anderen , seinerzeit be- sah aus dem Fenster . Es war wieder niemand
wohl sie gern die Sache aufgeklärt hätte . Sie

rühmten Wunderknaben dauerte zwar etwas
länger , endete aber auch auf tragische Weise .
Der fleine , 1560 geborene Schotte James
Crichton wurde zugleich mit dem späteren
König Jafob VI . von George Buchanan , einem
ber bedeutendsten englischen Dichter und Ge¬
lehrten des 16 . Jahrhunderts , unterrichtet . In
türzester Zeit machte der Junge in sämtlichen
wissenschaftlichenFächern, aber auch in denSprachen solche Fortschritte , daß er als Wunbertind allgemeines Aufsehen erregte . Da
meben war er ein guter Musiker und gewandt
in allen ritterlichen Uebungen , die man in
jener Zeit von einem Edelmann forderte . Als
Fünfzehnjähriger ging James Crichton, dem
man den Beinamen the admirable " gegeben
hatte , nach Paris , um dort weiter zu studieren .
In seinem zwanzigsten Lebensjahr beherrschte
er zwanzig lebende und tote Sprachen in Wort
and Schrift und forderte die Gelehrten von

Beine , und sie mußte sich setzen. Sie war nicht
Als sie in ihr Zimmer tam , zitterten ihr die

abergläubisch, aber sie konnte auch die Möglich¬
feit nicht bezweifeln , daß es Dinge gab , die sich
nicht ohne weiteres erklären ließen . Sie hatte
von sonderbarem Klopfen berichten gehört , das
man in fritsichen Stunden vernahm . Warum
sollte nun dies unerklärliche Klingeln nichtauch eine solche Ursache haben ? Wer rief nachthr ? Welcher ihrer Bekannten befand sich in
Gefahr ?

Plöglich tam ihr der Gedanke an Geertsen ,
einen alten Freund ihres Mannes , der einen
Kleinen Papierhandel betrieb . Vor einem hal¬
ben Jahre Jahre war er bei ihr gewesen und
Silfe am Plaze war , gab sie, wo es ihr möglich
war .

So vergingen mehrere Jahre . Frau Caspersen
hatte um ein fleines Darlehen gebeten , da es

Deutsche Frau in vier Jahrtausenden
Vorgeschichte auf dem Reichsparteitag

Das Amt für Vorgeschichte in der NSDAP. | Solzkämme fertig . Noch wohlbehütet in Schrän¬
erfüllt die Aufgabe, dem deutschen Menschen die fen, blizen die prachtvollen Schmuckgegenstände
Kultur , das Leben und Wirken seiner Vorfahren der Frau der Bronzezeit , die Armreifen , Gür¬
möglichst anschaulich und lebendig nahezubrin- teldosen , die Fibeln der verschiedenen Entwick¬
gen in Zusammenarbeit mit dem Reichsbund | lungsstufen . Die germanische Eisenzeit ist vor
für Deutsche Vorgeschichte . Dessen Aufgabe ist allem durch das ostgermanischeGehöft vertreten ,
es vor allem , die bei Grabungen gemachten dieser Vorform der heutigen Niedersachsenhäuser ,
Funde wissenschaftlich zu belegen und für in der wir noch genau die Einteilung wie vor
Museen , Ausstellungen , Schulungszwecke das Jahrtausenden erkennen .
Anschauungsmaterial zu beschaffen . Daraus era
klärt sich auch die große Bedeutung dieser ein¬
zigen Modellwerkstätte des Reichsbundes , die
vor vier Jahren in Berlin gegründet und vor
einem Jahr nach Unteruhldingen an den Boden
see verlegt wurde , wo das größte Freilicht
museum deutscher Vorgeschichte im Ausbau ist .

Zur Zeit wird in dieser Modellwerkstätte fie
berhaft gearbeitet , um die vielen Gegenstände
für die Ausstellung des Reichsparteitages zu
schaffen . Es handelt sich um rund vier Jahr¬
tausende , von der jüngeren Steinzeit bis zum
Ausgang der Völkerwanderung , für die der
Reichsbund das Leben und Schaffen der Frau
zur Darstellung zu bringen hat .

Für die Steinzeit werden vor allem die reich
geschmückten Funde der Großsteingrä¬
ber verwendet , und bereits sind Tongefäße , die
verschiedenen Flaschenformen , Schöpfer und auch

Noch aber ist das Prunkschiff der Kön is
gin Aasa im s seiner Größe im Bau und
wird im Mittelpunkt der Darstellung der Wi¬
fingerzeit stehen , der die reichen Funde von
Oseberg im Fiord von Oslo zugrunde gelegt
sind . Vierzig Arbeitsstunden brauchte der
Bildhauer z . B. allein für die Deichsel - in
der Verkleinerung auf ebenfalls / tnapp 40
Sentimeter lang des bei den Grabbeilagen
gefundenen Schlittens , um alle die künstlerischen
Feinheiten herauszuholen , die das über 1100
Jahre alte Original aufweist .

Die gleiche Sorgfalt erkennen wir bei allen
anderen Arbeiten . Es handelt sich ja hier nicht
lediglich um naturgetreue Nachahmungen , son¬
dern um Stüde , die in jeder Einzelheit dem
Original entsprechen , nicht allein im Material ,
sondern ebenso in der Bearbeitungsweise . In
der Modellwerkstätte kommen die Originalfunde

such im Krankenhaus fertig . Und als sie hin¬
Sie stand auf und machte sich zu einem Be¬

tam , erfuhr sie, daß Geertsen niemand emp¬
fangen fonnte . Er lag bewußtlos mit Lungen¬entzündung .

Drei Tage später starb Geertsen , ohne daß

Frau Caspersen ihn hatte besuchen können. Es
daß das Klingeln an ihrer Tür daher gekom¬
nahm sie sehr mit . Sie zweifelte nicht daran ,

men sei, weil Geertsen an sie gedacht hatte .
Manchmal konnten in bestimmten Augenblicken
die Gedanken eines Menschen über einen ande¬
ren große Macht ausüben . . .

Einige Tage nach Geertsens Begräbnis ging
Frau Caspersen zum Krankenhaus und fragte
die Oberschwester, ob sie nicht Patienten habe,
die keinen Besuch von Angehörigen erhielten ,
weil sie allein in der Welt ständen. Dann wolle
sie versuchen, sie ein wenig aufzuheitern . Und
dazu erhielt sie die Erlaubnis .

Und nun begann Frau Caspersen ein neues
Leben . Jeden Tag ging sie zum Krankenhaus ,
saß an den Betten , sprach freundlich mit den
Patienten , hörte sich ihre Sorgen an und tat ,
was in ihrer Macht lag , um ihren Lebensmut
zu stärken . Bald wurde es so, daß auch viele
nach ihrer Gesundung mit ihren Kümmernissen
zu ihr tamen , und wenn sie sah , daß wirklich
sen wurde zum guten Geist der Kranken und
Hilfsbedürftigen und besaß so viele Freunde ,
daß kaum ein Tag verging , ohne daß jemandzu ihr tam . Eines Tages fand sie im Kranken¬
haus bei einem ihrer Besuche einen jungen
Mann , den sie fragte , ob er sie nicht kenne.
Doch", erwiderte er. Meine Eltern wohnten

einmal in demselben Hause wie Sie in der
dachte an den Jungenstreich, den er ihr damals
Wohnung über der Thren ." Er errötete und

gespielt hatte , als er oben am Fenster saß und

ließ, so daß der Klok an ihre Türklingel schlug.
einen fleinen Holzflog an einer Schnur nieder¬

Nun also war die Gelegenheit da , sie dafür
nachträglich um Entschuldigung zu bitten . Da¬
mals hatte er sich sehr über ihr vergebliches
Sinauslaufen gefreut !

bringen . Er begann unsicher: Ich erinnere
Aber es war nicht leicht , die Sache porzu¬

mich gut an die Zeit . Aber wir sahen Sie nichtoft . Sie lebten wohl sehr zurückgezogen .66

„ Das stimmt " , antwortete sie . „ Ich lebte für

mich allein , weil ich ein selbstsüchtiger Mensch
war . Aber dann hatte ich ein Erlebnis , das
mich daran erinnerte , daß es auch noch andere
Menschen gebe , die sich einsam fühlten ."

Sie erzählte ihm von dem sonderbaren Klin¬
geln an ihrer Tür . Da schwieg er und behielt
sein Geheimnis für sich.

"

mien groote Jung ! "

Eselsgeschichtchen
%Von Müller Rüdersdorf

Friedrich Wilhelm IV. von Preußen begegnete

bei einem Frühspaziergang nahe Sanssouci als
schlichter Zivilist einer Frau , die sich verzwei
felte Mühe gab , ihren plöglich zum Stillstand
gekommenen fleinen Milchwagen wieder in
Gang zu bringen . Aergerlich hieb sie mehrmals

war störrisch und rührte sich nicht vom Fleck.
auf den davorgespannten Esel ein . Doch dieser

Schließlich kamen ihr die Tränen . Und muts
und ratlos stand sie bei ihrem Gefährt .

Der König , der sie schon von weitem beob

achtet hatte , tröstete sie, als er herankam.
Aber schluchzend erklärte sie ihm : „ Oh , Herr ,

wenn Sie wüßten , wie sehr ich mich beeilen

muß, um meine Pflicht zu erfüllen ! Meine
Kunden lassen nicht mit sich spaßen . Bin ich
nicht zur rechten Zeit mit der Milch bei ihnen ,

so verliere ich sie fast alle . Denn es ist nicht
das erste Mal , daß der Esel mir unterwegs
seine bösen Mucken zeigt, mich festsitzen läßt und
zu spät kommen läßt . Wenn nur jemand da
wäre , der das starrsinnige, boshafte Tier von
vorn bei den Ohren packt , derweil ich ihm von
hinten das Fell dresche ! Das hilft und bringt
es bestimmt wieder in Gang " .

, ,Wenn dem so ist , soll Ihnen gleich geholfen
werden " , antwortete Friedrich Wilhelm der
Frau .

Ohne zu säumen , griff er den Esel bei den
Ohren . Die Lenkerin des Wägleins half mit
dem Stecken nach , und so wurde es in Bewegungo
gebracht. Sich herzlich bedankend hastete die
Frau mit ihrer Milchladung der Stadt zu.

Belustigt über dieses Erlebnis , erzählte es
Friedrich Wilhelm , als er wieder im Schlosse
war, seiner Gemahlin .

tadelte : ,,Entschuldige, lieber Friz , daß ich der
Diese hatte jedoch keinen Sinn dafür und

gleichen Betätigung nicht gutheißen kann ! Als

hinreißen lassen dürfen , aber keineswegs als
Kronprinz hättest du dich allenfalls noch dazu

König !"

Lächelnd entgegnete ihr darauf der König :

, ,Laß nur gut sein , liebes Kind , und bedeni ,

fortgeholfen hat !"
daß mein Vater als König so manchem Esel
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von überall her zusammen , und von hier aus Weiträumig , mächtig , großflächig in Anlage und
gehen die Kopien in die Museen , in die Aus im Rhythmus der Sprache ist darum auch, dem
tellungen , in die Schulen usw. Tagelang war Raumgefühl der Hersfelder Ruine entsprechend ,

3. B. Präparator Murr , der technische Leiter , sein dramatisches Gedicht um Heinrich IV., den
in den Wäldern unterwegs , bis er das Stüd Salter , dessen innere Wandlung vom Stammess
Holz entdeckte, das in Art, Wachstum, ja sogar fönig zum Kaiser der Deutschen in drei Bildern
Maserung dem Original entsprach. Er fand dargestellt wird . Sie geschieht in plötzlicher
auch aus der Praxis der Arbeit die Lösung, daß Entflammung beim Anblick der Krone, des
die Pfahlbauern die bis zu 10 Meter langen Symbols des Reiches, die ein treuer Vasall auf
Pfähle nicht rammten , sondern mit einem unten der Flucht von der Harzburg in die Abtei Hers
befestigten Balken in den Boden drehten . feld rettete .

Jetzt aber treten alle anderen Arbeiten zu¬
gunsten der Ausstellung des Reichsparteitages
zurück . Die vielen Kopien werden dabei durch
große Bilder der entsprechenden Zeiträume er¬
gänzt und können so ein flares , überzeugendes
Bild der deutschen Frau und Mutter in vier
Jahrtausenden vermitteln .

Freilichtspiel um Heinrich IV
In dem mächtigen Bau der Hersfel =

der Stiftsruine erlebte Erich Bauers
historisches Schauspiel ,,Die Stunde des Kaisers "
seine mit starkem Beifall aufgenommene Urauf¬
führung . Bauer , Dramaturg am Schauspiel
haus in Frankfurt am Main , ist bereits mit
mehreren großen Freilichtspiel -Dichtungen er¬
folgreich hervorgetreten . Er strebt einen neuen
Stil dieser Bühnendichtungen an , der den be¬
sonderen Gesezen folgt , die jeweils die Frei¬
lichtbühnen , für die er schreibt , entsprechend der
nur ihnen eigentümlichen Struktur aufstellen .

Die Aufführung unter der Spielleitung des
Dichters entsprach den großen flächigen Linien
der Dichtung . In starten , straff gegeneinander
abgesezten Farben , Licht auf der einen , Dun¬
tel auf der anderen Seite , standen die Personen
des Spieles vor dem mächtigen Hintergrund des
romanischen Bauwerks . In der Hauptrolle sah
man jugendlich glühend Horst Reichel als
Heinrich . Der Beifall war stark und herzlich .

Otto Bringezu .

Merksel
Alle Rektoren bei den Wissenschaftswochen .

Die Eröffnung der diesjährigen Salzbur
ger Wissenschaftswochen erhält ihre
besondere Bedeutung dadurch , daß ihr die Rek
toren sämtlicher deutscher Universitäten und
übrigen Hochschulen beiwohnen . Außerdem sind
die Präsidenten der wissenschaftlichen Akademien
der deutschen Länder und die Chefs aller großen
wissenschaftungen Reichsanstauren und Instituten
anwesend .
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Bierzehnjähriger tötet sich selbst
Wieder ereignete sich beim Spielen mit

der Waffe ein tödlicher Unglücksfall . Der Jungeninners in Olchersleben fand ineines Einwohners in

der Wohnung seiner Eltern einen Revolver , der

nicht unter Verschluß lag . Er nahm ihn an sich

und untersuchte ihn. Plötzlich löste sich ein
Schuß . Die Kugel traf den Jungen in den
Kopf ; er war auf der Stelle tot .

- - - Im Schlaf vom Gas erstickt

Ein seltsamer Unglücksfall forderte in
Hannover ein Todesopfer. Ein junger
Mann , der von der Arbeit nach Hause tam , traf
in der Küche Anstalten , Kaffee zu kochen . Er

sezte den Wasserkessel auch auf den Gasherd ,
öffnete den Gashahn , vergaß aber , das Gas an¬
zuzünden . Er legte sich dann auf das Sofa und

schlief ein . Als ihn seine Angehörigen auffan¬
den , war der Tod bereits eingetreten .

Die Kopfhaut abgerissen
In der Küche einer größeren Gaststätte in

Sannover geriet ein junges Mädchen mit
den Haaren in das Schwungrad einer Speise¬
eismaschine . Dem Mädchen wurde das Haar mit
der Kopfhaut vom Kopfe gerissen . Die Ver¬
legungen machten eine Ueberweisung in das
Krankenhaus notwendig .

Leichtsinnige „Kletterpartie "
Ein Mann , der wohl dem Alkohol etwas

zuviel zugesprochen hatte , kletterte im Ortsteil
Kniestedt (Salzgitter ) an einem Mast der
Hochspannungsleitung empor . Als er mit den
Drähten in Berührung fam , krümmte sich sein
Körper zusammen und aus den Kleidern schlu¬
gen Flammen heraus . Sobald die Leitung
stromlos gemacht worden war , stürzte der Ver¬

unglückte aus mehreren Metern Höhe herab und
blieb bewußtlos liegen . Er hatte sich den rechten
Arm bis auf die Knochen verbrannt und hatte
weiter Brandwunden an Brust und Leib davon¬

Mit dem Rote -Kreuz -Wagen der
Reichswerke brachte man ihn in bedenklichem
Zustande ins Krankenhaus .

getragen .

Schulheimschiff„ Hans Schemm" in Osnabrüd

Ostfriesische Tageszeitung

Ernte von tausend Morgen verbrannt
Großfeuer auf Klostergut Wülfinghausen

Im Klostergut Wülfinghausen am

Fuße des Osterwaldes brach ein Braud aus , der

sich bald zum Großfeuer entwickelte, das erheb.
lichen Schaden anrichtete und eine große Ge¬
treidescheune in Asche legte .

Wertvolle Getreidevorräte fielen dem Brand
zum Opfer . Man war mit Drescharbeiten in

der Scheune beschäftigt, als plöglich aus dem
Motorwagen Flammen schlugen. Schleunigst
herbeigeholte Feuerlöschapparate fonnten diesen
Brand schnell niederkämpfen . Man zog den
nicht mehr gebrauchsfähigen Motorwagen aus
der Scheune heraus und stellte ihn auf dem
weiten Sof ab. Wenige Minuten später stand
plöglich die ganze Scheune in Flammen . Man
nimmt an , daß irgend ein Funke vom brennen¬
den Motorwagen übersprang und das in der
Scheune lagernde Stroh entzündete . Die Ernte
von rund tausend Morgen verbrannte . Das ge¬

droschene Stroh war schon zu Ballen gepreßt
und lagerte auf der Tenne . Etwa 1500 3tr .

Weizen , der schon in Säcken verpackt war,
wurde später von dem einstürzenden Gebält und
den brennenden Strohballen begraben .

Die große Scheunenhalle ist bis auf die Um¬

fassungsmauern niedergebrannt . Riesige Stapel
Stroh sind den Flammen zum Opfer gefallen,
und die ungeheuren Wassermengen, die hinein¬
gegeben werden mußten, haben schließlich den
ganzen wertvollen Bestand vernichtet.

Wie wir ergänzend erfahren , wurden durch
das Großfeuer schäzungsweise tausend Zentner
Brotgetreide und tausend Zentner Düngemittel
sowie das Stroh des soeben ausgedroschenen Ge¬
treides vernichtet . Verbrannt ist ferner ein
vollständig neuer Dreschsatz . Der Wert des in
der Scheune umgekommenen Erntegutes beträgt
ungefähr 70 000 RM . Hinzu kommt der Verlust
der Gebäude und Maschinen .

In welchem Alter am meisten frank ?
Wechselbeziehungen von Lebensalter und Krankheit

Aufschlußreiche Zahlen über die Wechsel¬
beziehungen zwischen Lebensalter und Krant¬
heit geben die Ergebnisse der Statistik des
Deutschen Reiches über die Krantenver -

sicherung , die vom Arbeitswissenschaftlichen
Institut der Deutschen Arbeitsfront einer nähe
ren Betrachtung unterzogen worden sind . Die
Zahl der Krankheitsfälle ist danach bei den
Männern zwischen dem zwanzigsten und dreißig¬
sten Lebensjahr am größten .

Auf hundert Männer der Altersgruppe von
20 bis 24 Jahren entfielen im Jahre 1936 199,3
Krankheitsfälle , so daß jeder , der dieser Alters¬
gruppe angehört, im Durchschnitt also etwa
zweimal im Jahre erkrankte . Die Erkrankungs¬
häufigkeit sinkt dann bis zum 49. Jahr ab auf
147,6 Fälle auf 100 Versicherte. Zwischen dem
50. und 54. Lebensjahr steigt die Krankheits¬
zahl wieder etwas an , um dann bis zum 69.
Lebensjahr erneut bis auf sogar nur 128,1 ab¬
zufallen. Lediglich bei den über Siebzigjährigen
ist ein neues Ansteigen auf 144,0 Erkrankungen
festzustellen .

Das Schulheimschiff „ Hans Schemm " , eine Bei den Frauen liegt der höchste Stand der
zur Tat gewordene Idee des früheren Reichs - Krankheitsfälle mit 223,9 in der Altersgruppe

walters des NSLB. , des Gauleiters Hans der 25 bis 29jährigen und fintt fast gleich¬
der

Schemm , ist von der deutschen Erzieherschaft der mäßig , cine minimale Steigerung in

deutschen Jugend geschenkt worden . Es nimmt Gruppe von 35 bis 39 Jahren ausgenommen , bis
jeweils etwa fünfzig Jungen oder Mädel an auf 133,4 zwischen dem 65. und 69. Lebensjahr
Bord , bietet ihnen mit ihren Erziehern für acht ab . Im Verhältnis zu den Männern ist die

Tage angenehmsten Lageraufenthalt und führt Erkrankungshäufigkeit der Frauen
steüber die Waſſerſtraßen des Reiches zu Loden- fast bereits
den Zielen . Seit 1936 hat es von Ingolstadt unfähigkeitsfällen , also den meist schwereren
aus alle deutschen Ströme , Kanäle und viele Krankheitsfällen , unterliegt die Entwicklung
Seen befahren , alle deutschen Gaue besucht und
Tausende junger deutscher Menschen in die schön¬

sten Gebiete Großdeutschlands getragen . Jetzt
kam das Schiff zum zweiten Male nach Os¬
nabrück . Fünfzig Jungen aus Düsseldorf be¬
endeten hier ihre Fahrt .

# 1100

ungefähr der gleichen Tendenz , wie die Ent¬
wicklung der Erkrankungshäufigkeit überhaupt .
mit 51,5 Fällen je 100 Männer zwischen 20
und 24 Jahren und 43,8 je 100 Frauen zwi¬
schen 25 und 29 Jahren mird in denselben
Jahrgängen wie oben die Spike erreicht .

Gelbschwarze Räuber drohen im Westen
Deutsche Kartoffeltäfer Abwehrfront steht bereit

Ungeheurer Schaden droht jährlich der deut
schen Ernährungswirtschaftdurch tierische und
schaftlichen Kulturen. Eines der gefährlichstenpflanzliche Schädlinge in unseren landwirt

Insekten ist der Kartoffeltäfer .

In buntem Wechsel führt die Fahrt von
Heidelberg aus rheinaufwärts an Aeckern und

Feldern , Obstgärten und Weinbergen vorbei .
Blöglich zieht ein eigenartiger Trupp auf einer

der ungezählten Parzellen der Kleinstbesig
herrscht hier vor den Blick auf sich : unter
Aufsicht eines Feldhüters schreiten da zwölf
Hitlerjungen durch die Reihen eines Kartoffel¬
feldes und blicken dabei unverwandt , wie Spür¬

hunde , auf die Pflanzen . Der alte Bauer gibt

die Lösung des Rätsels : die Jungen suchen hier
nach einem der gefährlichsten Schädlinge der
deutschen Landwirtschaft , nach dem Kolorado¬
oder Kartoffelkäfer .

Seit er vor fünfzehn Jahren von Amerika
aus in Frankreich eingeschleppt worden ist und
hier fast alle Departements verseucht hat , be¬
droht dieser gelbschwarz gestreifte und ein
Zentimeter lange , etwas rundliche Käfer die
deutsche Westgrenze . Bis zu hundert Kilometer
weit läßt er sich vom Wind über das Land

tragen. Sogar über den Bodensee segelte der
Schädling, dem auch Gebirge kein Hindernis
bieten .

Im Vorjahre 14 000 Fundstellen

Im Jahre 1935 hat er schon die belgische und
luxemburgische Grenze überschritten, 1936 fand
man ihn in der Schweiz , im Saarland und in

den südlichen Kreisen des Regierungsbezirkes
Trier . In dem für die Entwicklung des Insekts
besonders günstigen Jahr 1938 wurden nicht
weniger als 14 000 Fundstellen entdeckt. In den
ersten sieben Monaten 1939 scheint der Befall
zurückgegangenzu sein; denn bisher gingen erst
5000 Fundmeldungen ein. Das ist nicht zuletzt
ein Erfolg der tatkräftigen Abwehrattion des
Reichsnährstandes . Von Heidelberg aus , der
Zentrale des Abwehrdienstes, ist ganz West
deutschland von Osnabrück über Hessen,
Westthüringen , Franken , Oberbayern bis hinauf
nach Innsbruck im Gau Tirol -Voralberg mit
einem Nez von Außenstellen überzogen , die die
Suchaktion in die Wege leiten und überwachen .

Allwöchentlich wird jedes Kartoffelfeld in
einer rund 250 Kilometer breiten Zone dies
leits des Westwalls abgesucht . Für einen halben

Tag müssen dann die Bauern und die Winzer
ihre Arbeit im Stich lassen und sich in den Ab¬
wehrdienst einreihen . Wie ungeheuer der Sche¬
den ist , der den Bauern durch diesen Käfer be¬

droht , erhellt die Tatsache, daß allein ein Weib¬
chen jährlich bis zu 31 Millionen Nach¬

tom men erzeugt. Alle zusammen zerfressen in
einem Jahr die Kartoffelpflanzen eines 21

Settar großen Aders . Das entspricht der Ver¬
nichtung von rund 450 Doppelzentnern Kartof¬

feln .

Im Hinblick auf die Dauer der Arbeits¬
unfähigkeit ergibt sich eine nahezu gleichmäßig
ansteigende Tendenz von Altersgruppe zu
Altersgruppe . Von 15,3 Krankheitstagen im

Lebensalter bis zu 20 Jahren steigt die Dauer
des einzelnen Krankheitsfalls bis zu 40 Tagen
im 65. bis 69. Lebensjahr bei den Männern .
Mit 17,4 Tagen im ersten Abschnitt , bis 41,9
Tagen im Alter von 70 und mehr Jahren ist
die Entwicklung bei den Frauen im allgemeinen

dieselbe .

Angeberei führt vors Gericht

Ein junges Mädchen hatte in dem von

Für den 25 . August :
Sonnenaufgang : 5. 23 Uhr
Sonnenuntergang : 19. 32 Uhr

Borkum
Norderney
Norddeich
Leybuchtfiel
Westeraccumersiel
Neuharlingerfiel
Bensersiel
Greetsiel

Folge 198

16. 54 UhrMondaufgang :
Monduntergang : 0. 59 Uhr

وو

Hochwasser
6. 56 und 19. 47 Uhr
7. 16 20. 07"3 "
7. 31
7. 46

20. 2229 ""

7. 56
20. 37
20. 47

"
" "

7. 59 39 20. 50 "
8. 03 " 20. 54 "
8. 08
8. 32
9. 48

20. 59 "
21. 23"
22. 39"

"
"

10. 38 23. 293 "
"
"

Emden , Nesserland
Leer , Hafen
Weener
Westrhauderfehn
Papenburg

Gedenktage

rungen geboren (gest 1803) .

11. 12 "
11. 17 "

وو

1744: Der Dichter Johann Gottfried von Herder in Moh

1758: Sieg Friedrichs des Großen über die Russen bet
Zorndorf .

1900 : Der Philoſoph Friedrich Nietzsche in Weimar geltoz
ben (geb. 1844) .

1925: Der österreichische Feldmarschall Franz Conrad von
Höhendorf in Bad Mergentheim gestorben (geb.
1852) .

Betterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen

Das Hoch über Westeuropa hat sich noch gefräftigt ;
trotzdem war die Gewittertätigkeit am Mittwoch über

Mitteleuropa reger als am Tage zuvor . Die Temperas
turen blieben gegenüber den Werten von 24 Stunden vor¬
her etwas zurüd , es fonnten aber 25 Grad erreicht wer
den . Der hohe Druck wird sich in der nächsten Zeit nach

wobei die Winde in MitteleuropaNorden verschieben,
allgemein nach Nordosten drehen werden. Sie bringen
dabei die Störungsfronten , die im Osten gelegen hatten ,
nach unserem Bezirk zurüd . Es kann daher wieder zu Ges
wittern kommen . Die spätsommerliche Wärme hält an .

Aussichten für den 25. August : Fortdauer des ruhigen
warmen Spätsommerwetters mit Frühnebel .und

Aussichten für den 26. August : Morgennebel , dann hei
ter , trocken und warm .

Raubüberfall glatt erfunden

Vor einigen Tagen hatte ein junger

Mann in Cloppenburg der Polizei gemel

det , daß er überfallen und beraubt worden sei .

Holland kommenden FD. -Zuge die Grenze bei Die polizeilichen Nachforschungen ergaben je
Bentheim passiert. Im Gepäck war nichts doch, daß der Raubüberfall erfunden ist. Der

Auf der Junge hatte aus Furcht vor Strafe falsche An¬3ollpflichtiges gefunden worden .
Weiterfahrt Bentheim - Rheine renommierte die
junge Dame, daß sie den Zollbeamten ein gaben gemacht. Er hatte morgens, während er

Schnippchen geschlagenhätte , indem sie doch zoll - sich in einer Konditorei Eis kaufte , sein Fahrs

Die Ueber - rad mit einer Büchertasche draußen stehen
pflichtige Waren bei sich führte .

raschung war groß , als die Reisende in Rheine lassen , wo es dann gestohlen wurde . Der Bengel
aus dem Zuge geholt und nach Bentheim zu¬

rücbefördert wurde. Ein Strafverfahren wird hatte dann auch noch seine Geldbörse fortge¬

nunmehr außerdem das Ende der Renommier - worfen , um so seine Geschichte von dem „ Rayb

überfall " glaubhafter zu machen .
sucht sein .

Beweiskraft der Blutgruppen -Untersuchung
Feststellungsflage bei unehelicher Vaterschaft

Ein Handwerker , der vor Jahren rechtskräf - | der Tatsache der blutmäßigen Abstammung bei

tig zur Alimentezahlung für ein uneheliches zumessen ist, ist dem als Erzeuger eines unehe=

Kind verurteilt worden ist, hat jezt vor seiner lichen Kindes in Anspruch genommenen Mann
Verheiratung gegen das uneheliche Kind Klage ein allgemein rechtliches Interesse an der Fest¬

auf Feststellung erhoben , daß er nicht der Er stellung , daß er nicht der Erzeuger sei , nicht

zeuger des Kindes sei . Das Landgericht hat abzusprechen . Die Blutgruppen der Parteien

die Klage als unzulässig abgewiesen , weil sind von zwei verschiedenen Gutachten unter

der Kläger sich mit seiner Klage offenbar nur sucht worden . Beide sind zu dem Ergebnis ges

gegen seine Unterhaltsverpflichtung wehren kommen , daß der Beklagte offenbar nicht von

wollte und weil im übrigen ein begründetes dem Kläger abstammt . An der Zuverlässigkeit

rechtliches Interesse an der vorliegenden Klage dieser ärztlichen Untersuchungen fann fein

nicht anzuerkennen sei . Zweifel bestehen . Das auf wissenschaftlich ers

probter Grundlage fußende Untersuchungs¬
ergebnis tann auch durch die eidliche Bekun¬Unter Abänderung des landgerichtlichen Ur¬

teils hat das Oberlandesricht Celle der Klage
stattgegeben und dazu ausgeführt :

Bei der großen Bedeutung , die nach den An¬
schauungen des nationalsozialistischen Staates

dung der Mutter , daß sie nur mit dem Kläger

zu tun gehabt habe , nicht abgespeist werden .

(Urteil des OLG . Celle vom 31. 7. 39. - 1 U 285/38 - -)

Der schadhafte Osen als Brandursache
Keine Ueberspannung der Sorgfaltspficht

Es geht um zwei Milliarden Mark In der Häuslingswohnung eines Gutes ist nach der Ausstellung die Arbeiten zu über .

Der Kartoffelkäfer ist jedoch nicht der einzige es dadurch zu einem Brande gekommen , daßprüfen . Ein solches Verlangen würde aber eine

3wei ein auf Anordnung des Gutseigentümers von Ueberspannung der im Verkehr erforder¬
Schädling unserer Aecker und Felder .
Milliarden Mark gehen jährlich durch Pflan dem Gutsschmied umgebauter Ofen infolge un - lichen Sorgfalt bedeuten. Dabei ist besonders

enkrankheiten und Insekten dem sachgemäßer Aufstellung eine Holzwand in zu berücksichtigen , daß der Schmied schon über

deutschen Volksvermögen verloren . Davon allein Brand sezte . Gegen den Eigentümer des Gutes zehn Jahre einwandfrei auf dem Gute gearbei

hundert Millionen Mark durch den Kornkäfer, ist Anklage wegen fahrlässiger Brandstiftung tet hatte und daß der Angeklagte einen Be¬

der in einem Jahr die Getreidemenge vernichtet , erhoben worden . Das Oberlandesgericht Celle , trieb von 220 Hektar leitet , es ihm also uns

von der sich eine Stadt mit 100 000 Einwohnern das sich in der Revisionsinstanz mit der Straf möglich ist, die Zustände auf seinem Hof stän

zwölf Monate lang ernähren kann . Auch hier sache zu beschäftigen hatte , hat den Angeklagten dig in allen Einzelheiten zu überprüfen . Der

hat man Mittel und Wege gefunden , den Schäd - jedoch freigesprochen aus folgenden Gründen : Angeklagte durfte sich durchaus darauf ver¬

ling auszurotten . Auch den Feldmäusen Eine Fahrlässigkeit des Angeklagten könnte lassen , daß der Schmied auch ohne besondere
Anweisung und Ueberwachung die ihm auf

wurde in Rheinhessen der schärfste Kampf an¬

gesagt. Hier läßt man die Schulkinder mit den lediglich darin gesehen werden, daß

sogenannten Legeröhren auf den gefährdeten unterlassen habe, dem Gutsschmied Anweisungetragene Arbeit sachgemäß erledigte.

Luzernefeldern in jedes Mäuseloch einige mit gen über die Aufstellung des Ofens zu geben,

Zinkphosphor bestreute Getreidekörner legen . So- ihn während seiner Arbeit zu überwachen oder

wie eine Feldmaus davon genommen hat , be :

kommt sie Atemnot , verläßt dann ihren Bau
und verendet schließlich oben auf dem Ader .

er es

(Urteil des OLG . Celle vom 17 7. 39 Es . 128/89 )

Vorentwurf muß bezahlt werden
Entscheidung des Oberlandesgerichts

Die ebenso starte Sperlingsplage
machte ähnliche Maßnahmen erforderlich. 4700
Fallen sind in den rheinhessischen Gemeinden
verteilt worden , in denen täglich bis zu fünfzig Ein Architekt hat für einen Hauseigentümer
Sperlinge je Falle gefangen werden. Insgesamt einen Borentwurf für einen von diesem beab¬
will man in diesem Jahre eine Million Spazen
vernichten. Außerordentliche Schäden entstehen
durch Ungeziefer und Bazillen auch im Obst
bau . Man rechnet hier mit einer Verlustziffer
von dreißig Prozent ; bei einer Obsternte von
etwa 400 Millionen Mark gehen also etwa 120
Millionen durch Schädlinge verloren . Haupt¬
schädlinge sind hier außer dem Maitäfer der
Frostspanner und der Baumweißling .

Mit allen diesen Maßnahmen hat das Pflan¬
zenschuzamt Gießen für das ganze Reich vor
bildliche Schuhmaßnahmen im Dienste der Er¬
zeugungsschlacht und Nahrungsfreiheit durchge :

E. - O. Kaiser .führt .

Wenn auch unter den Parteien zunächst teine

ausdrückliche Einigung erfolgt sein mag, so hat
sichtigten Erweiterungsbau seines Hauses an- doch eine solche spätestens im Augenblick der

ten Hauseigentümer stattgefunden . Jedermanngefertigt und dem Hauseigentümer übergeben. Annahme des Vorentwurfs durch den beklag¬

Dieser hält sich jetzt zur Bezahlung des von weiß, daß der, der aus seiner Tätigkeit seinen
dem Architekten in Rechnung gestellten Ent - Lebenserwerb zieht , nicht umsonst arbeitet . Wer
gelts deswegen nicht für verpflichtet, weil eine sieht, daß ein anderer für ihn tätig wird , wer
Einigung über den Umfang der Tätigkeit des die Arbeit dann abnimmt und nicht spätestens
Architekten und über das zu zahlende Entgelt bei der Abnahme ausdrücklich erklärt , er beab
nicht getroffen und er im übrigen davon aus - sichtige nicht , ein Entgelt zu zahlen , kann sich

gegangen sei, daß die nur vorbereitende später nicht darauf berufen , es sei kein Vertrag
Tätigkeit des Architekten unentgeltlich er - zustandegekommen . Der Beklagte ist danach zur

folge . Das Oberlandesgericht Celle hat ihn Zahlung eines Entgelts an den Kläger ver¬
jedoch zur Zahlung des Entgelts verurteilt und pflichtet .

(Urteil des OLG . Celle vom 14. 7. 39 4 1 41/39dazu ausgeführt :



Sportdienst der OTZ .

Um die Emder $ 8 . Stadtmeisterschaft |
Flieger / ETV . 63 / Borsfum 2 :2 ( 1 : 1) abgebr .-

Da die Gefolgschaft 66 / Stern für die
3 wischenrunde das Freilos zog . trafen
sich gestern abend auf dem SA - Sportplag
Flieger / ETV . und 63 / Borssum . Beim Stande
von 2 :2 (1 :1) mußte dieser wechselvolle Kampf
wegen Dunkelheit vorzeitig abgebrochen
werden, so daß noch vor Sonntag ein Wieder¬holungsspiel stattfinden muß .

Fünf Vereine zugelassen
Für den am 3. September in Berlin statt¬

findenden Endkampf in der Deutschen
Vereins Meisterschaft der Frauen
haben sich folgende fünf Vereine qualifiziert :
SC . Charlottenburg 550,75 Punkte , Dresdner
SC . 516 P. , Turnerbund Stuttgart 509 P. ,
MTV . 1879 München 505 P . und Hamburger
Turnerschaft von 1816 504 Punkte .

Studenten -Weltspiele 1939
Deutsche und italienische Erfolge in Wien

Italien Mannschafts -Florettsieger

Deutsche Jugendmeisterschaften
Die Deutschen Jugendmeisterschaften nahmen

am Mittwoch bei schwülem Wetter in Cheme

nih mit Vorrundenkämpfen im Fußball , Hand

mann Rostini . Das Endergebnis : 1. und kall , Hockey , Tennis und Wasserball ihren An
In der Messehalle des Wiener Praters Weltmeister auf Florett : Chimenti - Italien fang . Im Tennis , an dem sich fiebzig June

wurden die Kämpfe der Florett -Mannschafts- 6 Siege , 1 Niederlage ; 2. Nostini -Italien gen und 65 Mädel beteiligen , wurde bereits dimeisterschaft durchgeführt, die mit einem flaren 5 Siege , 2 Niederlagen ; 3. Palocz -Ungarnitalienischen Siege , endeten. Die Deutige 5 Siege, 2 Niederlagen; 4. Dr. Anieg dritte Runde erreicht, ohne daß sich Ueber
Mannschaft hatte im Treffen gegen Ungarn Deutschland 4 Siege , 3 Niederlagen , 5. von raschungen ereigneten . In den anderen Spiel
Pech . Nach vierzehn Gefechten stand der Kampf Friedenfeld -Deutschland 3 Siege , 4 Nieder - arten wurden folgende Ergebnisse erzielt :
7 :7 bei je 55 erhaltenen Treffern gleichauf , Handball ( SHI . ) : Hochland - Düsseldorf
dann gewann Palocz - Ungarn gegen Kald¬ 10 - 8 ; Mittelelbeschmidt -Deutschland mit 5 :1, während im ent¬

Wien 25 :8 .

scheidenden Kampf Dr. Fraß von Friesenfeldt Hockey ( HI ) : Berlin Sachsen 0 : 0 n . V.
gegen den Ungarn Meszlenni nur zum 5 :2-Er¬ Nordsee Württemberg 4 : 1.
folg tam , so daß Ungarn bei gleicher Punktzahl PomeHandball ( BDM . ) : Mittelelbe
durch das bessere Trefferverhältnis mit 61: 62
den zweiten Platz hinter Italien im Turnier mern 6 :4 ; Westfalen Nordmark ( tampflos

einnahm . von Westfalen gewonnen , da Nordmark nicht

antrat ) .Gesamtergebnis : 1. Italien 3 Siege ,
6 Punkte ; 2. Ungarn 2 Siege , 4 Punkte ; 3.

Wieder 3 deutsche Rekorde anerkannt Deutschland 1 Sieg, 2 Buntte; 4. Finn¬
land 0 Siege .

Das Reichsfachamt Leichtathletik im NSRL .
hat folgende Bestleistungen als neue deutsche
Reforde anerkannt : 400 Meter 46,0 Ge¬
funden , Rudolf Harbig am 12. August in
Frankfurt am Main . Stabhochsprung
4,14 Meter , Rudolf Glögner ( Weiden ) am
16. August in Duisburg . Speerwurf für
Frauen 46,27 Meter , Luise Krüger ( Dresden )
am 13 . August in Dresden .

Am Dienstag wurden in der Wiener Messe¬
halle auch die Einzelkämpfe der Studenten auf
Florett zur Entscheidung gebracht . Italien
kam durch Chimenti und Nostini zu den ersten
beiden Plägen und feierte damit einen schönen
Doppelerfolg . Der Endsieger des Turniers ,
Chimenti , mußte nur eine einzige Niederlage
in Kauf nehmen , und zwar von seinem Lands¬

, ,Tag der Deutschen Meisterschaften "
Außer Schmeling - Neusel noch drei Sitelkämpfe in Dortmund

Mit besonderer Freude wird man es überall | mals im Jahr zu Lehrgängen zusammengezogen
begrüßen , daß die Veranstalter des Dort werden . Der Deutsche Schwergewichtsmeister
munder Großkampftages daran festhalten , am wird bereits ab 22. Auguſt mit leichter Trai¬1. Oktober im Dortmunder Stadion Rote Erde ningsarbeit beginnen. Für sein eigentlichesein rein nationales Programm zu bringen . Es Ringtraining will er sich Kurt Haymann¬

wird hier das Beispiel gegeben, daß man auch München, Riedel Vogt -Hamburg , in der Wische¬
diesen Weg als Veranstalter beschreiten kann. Düsseldorf neben Walter Müller-Gera als Spar¬Neben der Europameisterschaft im ringspartner verpflichten .
Schwergewicht zwischen Mar Schmeling
und Walter Neusel wird es in Dortmund noch
drei weitere Deutsche Meisterschaften geben , so
daß das Rahmenprogramm unter dem Leitwort
„Tag der Deutschen Meisterschaften" durchgeführt
wird. Drei weitere Paarungen find westdeut:schen Borern vorbehalten . An Titelkämpfen wur¬den abgeschlossen :

ErwinJosef Besselmann ( Köln )
Bruch ( Berlin ) im Mittelgewicht ; Karl Bed
( Düsseldorf ) Kurt Bernhard ( Leipzig ) im
Federgewicht ; Hubert Offermanns (Neuß )

Hans Schiffer (M. -Gladbach ) im Fliegen¬
gewicht . In den weiteren Rahmenkämpfen
sollen voraussichtlich auch Jean Kreiz ( Aachen )
und der junge Düsseldorfer Schwergewichtler
in der Wische herausgestellt werden .

-

Neusel trainiert im Harz

In der Wahl der Trainingsquartiere für die
Borer des Hauptkampfes ist bereits eine Ent¬
scheidung gefallen . Walter Neusel wird seine
Vorbereitungen in dem herrlichen Harzstädtchen
Benneckenstein treffen , das durch unsere
Amateurborer bekannt wurde , die hier mehr¬

Schmeling bereitet sich in Gelsenkirchen vor
Der Deutsche Europameister wird während

der vier Wochen langen Vorbereitungszeit im
" Seehof " am Stausee Haltern , mitten in

Waldungen, sein Wohnquartier aufschlagen. Der
einer Heide - Landschaft und umgeben von schönen

Stausee liegt in der Nähe von Recklinghausen
und ist ein in Westdeutschland beliebter Aus¬
flugsort . Hier wird Schmeling aber nur woh :
nen , denn sein öffentliches , tägliches Training
führt er in der Ausstellungshalle in Gelsen

irchen durch , wo man ihn ab 2. oder 3. Sep¬
tember bei harter Arbeit sehen können wird .

Preise von zwei bis dreißig Mart
In der Festlegung der Eintrittspreise

gehen die Dortmunder Veranstalter einen vor¬
bildlichen Weg . Während in Stuttgart die
teuersten Plätze noch hundert Mark kosteten , wer¬
den sich die Grenzen in Dortmund zwischen zwei
und dreißig Mark bewegen . Es werden also
Preise gefordert , die in Anbetracht des großen
Programms durchaus zu ertragen sind . Bon

den insgesamt 50 000 Karten für diese Veran¬
staltung lauten allein 18 000 auf Stehpläge .

Vermännlicht der Sport die Frau ?
Wichtige wissenschaftliche Erkenntnisse

lagen .
Am Dienstag fielen auch bereits die ersten

Entscheidungen im Siener Schwimmstadion .
Ueber 200 - Meter -Brust holte sich Ursula
Pollad in 3 :14,1 den Titel einer Welt¬
meisterin vor der Ungarin Szigeti -Varga und
Suse Heinze ; im Kunstspringen fiel der Titel
an Gerda Daumerlang mit 102. 72 Punk¬
ten , wobei Suse Heinze auf dem zweiten Plaz
rangierte ; an dritter Stelle steht ebenfalls
cine Deutsche mit Kraker, die es auf 94,03
Punkte brachte. Die 100 - Meter - Kraul für
Männer waren dem Ungarn Abai-Nemes in
1 : 01,5 nicht zu nehmen ; Schröder - Deutschland
schlug knapp . hinter ihm in 1 :01,6 an , während
mit Habermeyer (7.) und Lenkitsch (8. ) zwei
weitere Deutsche auf den Pläzen landeten .

Der Segelflugwettbewerb stellte
am ersten Tag an die Teilnehmer große An¬
forderungen . Von den je zwei Segelfliegern
aus Deutschland , Italien , Schweden und Ungarn
wurde ein Zielstredenflug über 55 Kilometer
verlangt . Die beiden Italiener und der

Schwede Kinnmann fonnten den Flug nicht
durchführen . Das Ziel erreichten lediglich die
beiden Deutschen , Flinsch in Bestzeit von 57
Minuten
in 1: 22 Stunden

100 Punkte und Meier zu Bentrup
57 % Punkte .

23 :8 (6 :2) über Peru und Italien 56: 32 (26: 19)
Im Basketballturnier siegte Ungarn

über Bulgarien . Der Italiener Francesschini
warf dabei allein 35 Körbe.

-
=

und Italien endete mit dem flaren Sieg der
Der Hockeykampf zwischen Deutschland

deutschen Studenten mit 2 :0 ( 2 :0) . Drache und
Heiben erzielten die Treffer . Die beiden Na¬fionen , die allein das Turnier bestreiten , einig¬
ten sich, in Vor- und Rückspiel den Endsieger
zu ermitteln .

ball - Mannschaft. Italien wehrte sich zwar
Klar überlegen war auch die deutsche Hand¬

tapfer , mußte aber mit 21 :3 (12 :1) den Klassen
unterschied anerkennen .

Länderspiel Deutschland - Italien

Italien folgt noch in diesem Jahre der Ein¬
ladung des Reichssportführers zu einem neuen
Fußball -Länderkampf nach Berlin . Am 12. No¬
vember werden sich im Olympia -Stadion erneut
die Nationalmannschaften der beiden befreun¬
deten Länder gegenüberstehen . Das Spiel ist
gleichzeitig ein Ersaz für die auf Wunsch Hol¬
lands auf das Frühjahr hinausgeschobene Be¬
gegnung Deutschland - Holland , die am 29. Ot¬
tober auf holländischem Boden vor sich gehen
sollte . Holland hat mit Rücksicht auf sein Spiel
gegen England am 8. November in London um
die Verlegung ersucht .

-

-

-

-

-

Hockey ( BDM . ) : Mittelelbe Baden 6 :0 .

Unsere Leichtathleten gegen Schweden

hat für den am 2. und 3. September im Ber
Das Reichsfachamt Leichtathletik im NSRL .

liner Olympia - Stadion stattfindenden
Länderkampf gegen Schweden folgende , im
Augenblick stärkstmögliche Mannschaft aufgestellt :
100 und 200 Meter :
Neckermann (Mannheim ) , Scheuring (Ottenau ) ,
400 Meter :
Harbig (Dresden ), Hamann (Berlin ) ,
800 Meter :

Sarbig (Dresden ), Brandscheit (Berlin ),
1500 Meter :
Mehlhose ( Berlin ) , Jacob (Berlin ) ,
5000 Meter :
Eberlein (München ) , Schaumburg (Berlin ) ,

Syring (Wittenberg ), Adams (Oberhausen),
10000 Meter :

110 - Meter - Hürden :
Pollmanns ( Düsseldorf ) , Kumpmann ( Sagen ),

Hölling (Breslau), Glaw (Berlin),
400 Meter Hürden :

3000 Meter Hindernis :=
Kaindl (München), Seidenschnur (Kiel),
Weitsprung :
Long ( Leipzig ) , Leichum ( Berlin ) ,

Gehmert (Köln ), Martens (Hamburg) ,
Hochsprung :

Dreisprung :
Joch ( Stendal ) , Ziebe ( Dessau ) ,

Stabhochsprung :
Glözner ( Weiden ) , Haunzwidel ( Wien ) ,
Speerwurf :

Berg (Leipzig ) , Stöd (Berlin ) ,
Distuswurf :
Wotapet (Wien ) , Trippe (Berlin ) ,
Hammerwurf :
Blast ( Berlin ) ; Stord (Fulda ) ,
Kugelstok :

es

di tim
Gotional

Stöck (Berlin ) , Trippe (Berlin ) ,
4 X 100 Meter :
Kersch, Hornberger , Neckermann , Scheuring ,
4 X 400 Meter :
Harbig , Hamann , Hölling , Helm (Ersatz Vogel .

sang ( Köln ) und Wieland ( Halle ) .

Mannweiber ist vielmehr auf die Entwicklung [ den im Titel genannten Arten des Wassersports
des Menschen und seine Hormonkonstitution zu gibt und dabei sowohl die sportlichen Möglichrückzuführen , lettere aber als eine Folge gestörteiten als auch die Frage des geeigneten Fahrter Entwicklung zu betrachten . Werden zunächst

Seit in den letzten Jahren wiederholt inter- | männlichen Sportbetrieb stand und zumeist von liche wie männliche Geschlechtsorgane gebildet nete Risse geben in allen Teilen ein anschau¬
doch bei jedem einzelnen Menschen sowohl weib- beugs eingehend behandelt . Reiche Abbildungen

und vor allem zahlreiche , vom Verfasser gezeich
national bekannte Sportlerinnen sich bei Ge - solchen Personen ausgeübt wurde , die von vorn - und erst im Laufe der Entwicklung das eine
legenheiten ärztlicher Untersuchung als Män - herein unter die Rubrik der Mannweiber ge- oder andere Geschlecht zum bestimmenden ge- liches Bild und wären auch schwierige sport¬
ner entpuppten und zur Männerschaft beken - zählt werden mußten . macht . Dabei können männliche und weibliche technische Fragen . So zeigt das Buch , wie es
nen mußten , wird seitens der Sportmedizin häu - Auf diese Rubrik aber hat sich bei näherem Drüsen nebeneinander bestehen bleiben , ohne in jüngerer Zeit den Konstrukteuren gelungen
fig die Frage aufgeworfen , ob eine solche Ver - Zusehen das ganze Problem von der Vermänn- daß äußerlich eine Abnormität zu beobachten ist, auch verhältnismäßig kleine Fahrzeuge so zu
männlichung der Frau durch den Sport ein- lichung der Frau durch den Sport verschoben . wäre. Die Kraft und das Verhältnis dieser bauen, daß die Seetüchtigkeit gewährleistet ist.treten kann. Dabei spielen vielfach noch jene Steht nach den neueren Ergebnissen ärztlicher Hormondrüsen aber bedingt darüber hinaus Auf allen Gebieten führt das Buch bis an die
Borstellungen eine Rolle, die vor noch nicht gar Untersuchung von Sportlerinnen doch fest, daß unser seelisch- körperliches Verhalten sowie unsere Gegenwartsfragen des Sports heran, die von
zu langer Zeit bedeutende Frauenärzte veran - beispielsweise unter den Frauen , die im Lau - Leistungsfähigleit auf bestimmten , unter ande¬
laẞt haben vor dem Kampfsport der Frauen fen über eine besonders gute Leistung verfügen, rem also auch auf sportlichem Gebiete. Und in einem gründlichen Kenner und eifrigen Sports
zu warnen , weil sie der Ansicht waren , daß da- viele Typen angetroffen werden , die in ihrer welcher Art sie sich entwickeln und mischen , ist mann so lebendig behandelt sind , daß auch der
durch eine unerwünschte Beeinträchtigung der ganzen Konstitution männliche Züge zeigen . Schon in der ersten Anlage jedes einzelnen Men- geschulte Sportsegler sich gern in das Buch ver
Frau eintreten könne . Vielfach wurde sogar Dies ist jedoch nicht als eine Folge der sport - schen , nämlich in unserer Erbmasse gegeben . tieft .

behauptet , daß alle diejenigen Frauen , die sich lichen Leistung , sondern im Gegenteil als deren Echte Zwitter , bei denen sich auf einer Kör¬

sportlich hervorgetan und etwa Rekorde aufge - Ursache anzusehen . Denn der Wettlauf setzt perhälfte männliche , auf der anderen weibliche
stellt haben , unfruchtbar wären . Zumindest Eigenschaften voraus , wie sie im allgemeinen Organe bilden , sind übrigens so selten , daß bis¬
wurden ihnen schwere Geburten vorausgesagt . nur dem Manne zur Verfügung stehen , kämpft her nicht mehr als 25 Fälle bekannt geworden

der Wettläufer doch nicht nur mit den Beinen , sind . Interessant ist dabei die Tatsache , daßDies ist jedoch, wie aus einer Untersuchung sondern zugleich auch mit einem ungeheuren diese fast sämtlich während ihres Lebens mehr¬
entnommen werden kann , keinesfalls richtig . lichen Konzentration ,
des Hamburger Sportmedizinischen Institutes Aufwand an Energie und einer geistig-körper - mals das Geschlecht gewechselt und bald als

wie sie der normalen Mann , bald als Frau gelebt haben . Mischent¬Unter den dabei untersuchten und eingehend be: weiblichen Frau nicht eigen sind. Es ist interes- widlungen aber, bei denen lediglich Reste an¬fragten 65 Spizensportlerinnen , von denen mehr sant , daß alle eingangs erwähnten Fälle von dersgeschlechtlicherDrüsen vorhanden sind, sindals 20 Rekordinhaberinnen waren , sind vielmehr Geschlechtsänderung bei Sportlerinnen solche wesentlich häufiger und vielfach die Ursache da¬so gut wie feinerlei Komplikationen im Ge- Wettläuferinnen betreffen . für , daß die eine oder andere männlich wirkendeburtsverlauf beobachtet worden . Von einer

übrigens die besonders schwere 800-Meter - Hahn auf dem Hühnerhof spielen" will , ohne
In klarer Erkenntnis dieser Verhältnisse ist Frau unter ihren Geschlechtsgenossinnen den

Strecke aus dem Programm der Olympischen dabei doch glücklich zu werden.
Spiele schon seit 1928 fortgefallen .

Unfruchtbarkeit dieser Frauen konnte darüberhinaus erst recht keine Rede sein. Von den be¬
fragten Sportlerinnen waren lediglich 5 bisher
ohne Kinder geblieben , diese aber erst seit sehr
turzer Zeit verheiratet . Alle übrigen hattenzum größten Teil bereits mehrere Kinder , eine
davon sogar 8 ( !) ohne irgendwelche Schwierig
teiten geboren . Dabei ist interessant zu
fahren , daß diese Frauen im Durchschnitt sämt¬

er

lich früh , zum Teil sogar zeitiger als allgemeinübliche Ehe eingegangen sind .
Diese Tatsache wird seitens der Sportmedizindarauf zurückgeführt, daß in den letzten Jahren

ein erheblicher Wandel im sportlichen Leben der
Frau überhaupt eingetreten ist. Die von
Frauenärzten früher vertretene Ansicht hatte
ihre Ursache ja in einer durchaus richtigen Be¬
obachtung , was eine Folge davon war , daß der
Frauensport anfänglich in Konkurrenz zum

Genau so wie also im Wirtschaftsleben nur
diejenigen Frauen sich nicht von ihren männ¬lichen Berufskollegen unterscheiden" und ihre
weiblichen Mitarbeiterinnen um ein Bedeuten

dies auch beim Sport . Beruf und Sport fön¬
des übertreffen , die dazu geboren wurden , gilt

nen Anlagen , die schon bei der Geburt vorhan¬
den sind , lediglich zu stärkerer Entwicklung brin¬
gen , wie dies andererseits ja nicht weniger vom
Manne gilt . Gibt es doch auch unter Män
nern Gestalten , die sich zu weiblicher Handarbeit
hingezogen fühlen und in ihrer ganzen förper¬
lich -seelischen Erscheinung weibliche Merkmale
zeigen .

Am Sport liegt die Vermännlichung der Frau
also nicht . Die Existenz der sogenannten

Sportschrifttum
A. Tiller , Handbuch des Wasser¬

sports . Rudern , Paddeln , Segeln , Mo¬
torsport , Eissegeln . 325 Seiten , 431
Abbildungen . 58 Bootsrisse . Otto
Maier Verlag Ravensburg .

auf den verschiedenenGebieten des Wassersports,
Einer unserer bekanntesten Konstrukteure

Sugenieur ArturTiller , hat alten und neuen
Freunden des Wassersports mit diesem Werk ein
Handbuch geschrieben , das weit über die vielen
auch von Tiller in Fachzeitschriften behandelten
Einzelfragen hinaus ein geschlossenes Bild auf

Reinh . Bruhns .

Wissenswertes Allerlei
Das Del , das aus dem Spermasettwal ge

wonnen wird , soll eine so ausgeprägt foss
metische Wirkung haben, daß die Mannschaft
auf den großen schwimmenden Walkochereien ,
die diesen Fang betreiben , blütenweiße
Sände haben soll, ganz im Gegensaz zu den
sonst so gebräunten , harten Seemannsfäuſten.

*

neuen Insekten entdeckt , die alle mit
In jedem Jahre werden Tausende von

Namen versehen werden müssen .

In Korea werden die Kleider der Frauen
nicht zusammengenäht , sondern zusammengeklebt .

Die verbotenen Hörner
Ein Oberst hatte sich unter der Regierung

Friedrichs des Großen einen eigenen Postzug
angeschafft und seinem Kutscher ein Posthorn ge
geben, das er umhängen mußte, wenn er über
Land fuhr .

darüber und dieser schrieb an ven Oberſten:
Das Postamt beschwerte sich beim Monarchen

vergönnt , so viel Hörner zu tragen , als Euch
Mein lieber Oberst v . Generi . Es ist Euch

beliebt . Nur tein Posthorn , das ist wider die
Verordnung . Friebri
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Bom Kraftrad überfahren und getötet
Zwei schwere Unfälle bei Groß - Oldendorf

*

Jahrgang 1939

Weitere Giege des Stalles Klopp

otz . Gestern fand in Aachen im Rahmen

des großen Internationalen Fahr - und Reit¬
burniers , das unserm Ostfriesischen Turnier

nung ist klar : Weg von dem rein theoretischen Remels fuhr im Dunkeln auf dem Wege zum glücklicherweise nicht ganz so ernste Folgen Tagispreis , einem Wanderpreis der Vie¬

brachte , die Fahrerprüfung für Vierer =

züge , die Prüfung um den Thurn - und

rerzugfreunde , statt .

otz . Im Verlag des Reichsnährstandes ist
eine bemerkenswerte Schrift erschienen , die
bon der Berufung und den Aufgaben otz. In der Nacht auf Mittwoch ereignete | der Verunglückte auf den Fahrweg geraten ist, stall schon eine Reihe ausgezeichneter Erfolgeder deutschen Landschule spricht und
ben Weg zu einem neuen völkischen Schul - sich in der Nähe von Groß -Oldendorf ein war bisher nicht festzustellen .
typus weist . Das Ziel dieser neuen Schulord - schwerer Unfall . Ein Motorradfahrer aus

Ein zweiter schwerer Verkehrsunfall, der
Wissensballast einer verflossenen , überwunde¬
nen Zeit , fort von der einseitig verstandes - Dorf , als er plöglich einen harten Stoß er- nach sich zog, ereignete sich zu Anfang der
mäßigen Erziehung , die niemals einen tüchti - litt . Er hatte einen Mann , der auf dem Wege Woche ebenfalls in der Nähe von Groß - Olden¬
gen , deutschbewußten Menschen hervorbrachte ; dorf . Ein junger Kraftfahrer verlor in der
hin zu einer Schule, die den ganzen Menschen gelegen hatte, nicht bemerkt und ihn überfah- Nähe des Dorses die Gewalt über sein Kraft¬
erfaßt und in allem erlernbaren Wissen nur ren . Der Ueberfahrene , der 27-jährige Haus- rad und fuhr mit voller Wucht gegen einen
die Voraussetzungen zu einer immer tieferen sohn H. Weers aus Oldendorf hatte dabei Baum . Der Anprall war derart heftig , daß
Bindung des einzelnen an die Gemeinschaft derart schwere Verletzungen erlitten , daß er das Nummernschild des Kraftrades tief in dasschaffen will .

bald darauf verschied, ohne das Bewußtsein wurde in hohem Boden über den an der
wieder erlangt u haben . Obgleich der Mo- Straße entlang führenden Graben geschleu¬
torradfahrer sofort Hilfe herbeiholte und sich dert und blieb zunächst bewußtlos liegen .
Anwohner sogleich um den Schwerverletzten gen , die er sich bei dem heftigen Sturz zuge =

Später stellte sich heraus , daß die Verlegun

bemühten , war er nicht mehr zu retten . Wie zogen hatte , nur leichter Natur waren .

Eine festere Bindung an den Bo¬
den , an die Erde , aus der alles Leben ent¬
steht, wie alles Leben erhält und alles Leben
wieder aufnimmt , ist Grundvoraussetzung
eines solchen Erziehungsziels . Nur auf dem
Lande selbst kann die Bindung an den Bo¬
ben wirksam werden . Das bedeutet , daß der
Landschule deutschen

RolleExpultypus überhaupt eine besondereKoe Wer bekommt einen Staatsangehörigkeitsausweis ?
zukommt .

Besonders in den Nachkriegsjahren , in der
Beit der allgemeinen Unordnung , wurde auch
in unserer ostriesischen Heimat immer wieder
von der Unterbewertung des Land¬
schullehrerdaseins gesprochen. Vielfach sah
man die Versetzung in einer Landschule als
glatte Strafe und Kaltstellung an ; ja , es tra¬
ten Fälle ein , in denen junge Lehrer , die sich
ficher mit Freuden auf den Beruf als Erzie¬
her vorbereitet hatten , den Beruf aufgaben
und sich nach anderen Verdienstmöglichkeiten
umsahen . Heute sehen wir den Landlehrer
ganz anders ; wir stellen die Forderung auf ,
Sie sich etwa wie folgt zusammenseßen läßt :
Die besten Lehrer , die fähigsten Erzieher , die

Volksdeutsche aus Böhmen und Mähren meldet Euch !

Durch den Erlaß des Führers und Reichs detendeutschen Gebiete mit dem Deutschen
kanzlers über das Protektorat Böhmen und Reich erworben haben. In Zweifelsfälen
Wäähren vom 16. März 1939 sind die volks- dürfte es sich aber auch hier empfehlen , eine
deutschen Bewohner des Protektorats deut - amtliche Klärung herbeizuführen .
iche Staatsangehörige und nach den Vor¬
schriften des Reichsbürgergesezes Reichsbür¬
ger geworden .

Augen auf im Straßenverkehr ! ren ihre Erfassung bereits in die Wege gelei

-tüchtigsten Menschen aufs Land in dieser
Forderung gipfeln die Ausführunen der
Schrift über den Weg zur völkischen Schule " .
Nicht Strafversezte gehören ins Dorf , son¬
dern ganze Kerle !

-

-

Diese Forderung ist allerdings nicht für
ben Tag, sondern für die Zukunft gedacht.
Durch mancherlei äußere Mittel kann der

Weg geebnet werden : Es können bessere und
schönrere Schulen gebaut werden wie das
in Ostfriesland in steigendem Maße sei :
einigen Jahren geschieht es tönnen den
Lehranstalten alle die Unterrichtsmittel zur
Verfügung gestellt werden , die unbedingt er¬
forderlich sind, es tönnen Bläne für eine neue
Aufgliederung des Unterrichts geschaffen wer¬
den entscheidend bleibt aber auch hier der

Mensch selber , der Erzieher , dem das höchste
Gut unseres Boltes anvertraut wird : die
Heranwachsende Jugend .

-

F . K.

Die nichtvoltsdeutschen Bewohner von Böh¬
men und Mähren wurden dagegen bekannt
lich Staatsangehörige des Protektorats . Die
neuen deutschen Staatsangehörigen aus Böh¬
men und Mähren werden z. 3t . besonders er
faßt . Soweit diese Volksdeutschen am 16. Juni
1939 ihren Wohnsiz im Protektorat hatten ,
hat der Reichsprotektor in Böhmen und Mäh¬

tet . Soweit sie jedoch am 16. Juri ihren
Wohnsiz außerhalb des Protektorats hatten ,
haben sie sich umgehend bei der für ihren
Wohnsiß zuständigen Ortspolizeibehörde , oder
unmittelbar bei dem zuständigen Regierungs¬
präsidenten mündlich oder schriftlich zu me I =
den . Nach Prüfung ihrer deutschen Volks¬

zugehörigkeit wird diesen neuen deutschen
Staatsangehörigen gebührenfrei ein Staats¬
angehörigkeitsausweis ausgestellt .

Wir verweisen in diesem Zusammenhang
auf den heute im Anzeigenteil veröffentlichten
Aufruf des Regierungspräsidenten , der für die
Volksdeutschen , die aus dem Protektorat
stammen , von allergrößter Bedeutung ist ,
handelt es sich hier doch um die amtlich und
urkundenmäßige Feststellung ihrer Staats¬
angehörigkeit .

Nicht berührt werden hiervon wohlbemerkt
die Sudetendeutschen , die die deutsche Staats¬
angehörigkeit bereits im Zusammenhang mit
dem Gesez über die Wiedervereinigung der fu¬

Laufbahnen im Polizeiverwaltungsdienst
Ausbildungs - und Prüfungsordnung erlassen

Soeven ist für den staatlichen Polizeiver
waltungsdienst und zwar für den gehobenen ,
den mittleren Polizeiverwaltungsdienst und
den Polizeivollziehungsdienst die Ausbildungs¬
und Prüfungsordnung erlassen worden, aus
der bemerkenswerte Einzelheiten über diese
drei Laufbahnen des Polizeiverwaltungsbe¬
amten hervorgehen .

Zur Laufbahn des gehobenen Polizeiver¬
waltungsdienstes können Zivilanwärter ,
Schußpolizeibeamteund Beamte des mittleren
Polizeiverwaltungsdienstes zugelassen werden .
Die Rivilanwärter für diese Laufbahn müssen
der NSDAP . oder einer ihrer Gliederungen
angehören und außer einigen anderen Bedin¬
gungen die gesetzlichen Voraussetzungen für
Die Ernennung zum Beamten erfüllen. Die
Bewerber dürfen im allgemeinen nicht älter
als siebzehn Jahre alt sein , außer daß sie das
Reifezeugnis einer höheren Lehranstalt be¬
fizen . In diesem Falle dürfen sie nicht älter
als dreißig Jahre sein .

Für die Bormerkung sämtlicher Anwärter
ist die zentrale Vormerkungsstelle für den
Polizeidienst bei dem Polizeipräsidenten in
Potsdam zuständig . Die Gesuche müssen fol¬
gendes enthalten : Handschriftlicher Lebens¬
lauf , polizeiamtsärztliches Gesundheitszeug¬
nis , polizeiliches Führungszeugnis und Zeug¬
nisse über bisherige Beschäftigung, Abstam¬
mungsnachweis und parteiamtliche Bescheini¬

gung über die Zugehörigkeit zur NSDAP .
oder einer ihrer Gliederungen .

Die Lehrzeit im gebobenen Polizeivers
waltungsdienst dauert zwei Jahre . Die An¬
wärter führen , sofern sie noch nicht im staat¬

L

otz . Logger heimgekehrt . Der Motorlogger
Heinrich Onnen " , Kapitän L. Hartmann , ist

mit einem Fang von 843 % Kantjes Heringen
heimgekehrt . In den nächsten Tagen merden
voraussichtlich keine Logger hier einlaufen .
Mehrere unserer Logger sind dieser Tage zu
neuen Fangreisen ausgelaufen .

otz . Einmachkurse in der Berufsschule . Seit
Dienstag dieser Woche finden in der Berufs¬
schule an der Kirchstraße Einmachkurse statt ,
die sich guten Zuspruchs bisher erfreuten . Der
letzte Kursusabend findet heute statt . An¬
meldungen nimmt das Frauenamt der Deut¬
schen Arbeitsfront , Messe, entgegen .

Zu dieser schwierigen Prüfung , für die ge
naue Vorführungsvorschriften bestehen, hat¬
ten elf Wettbewerber genannt , unter anderem
auch aus England und Jugoslavien . Trotz
des scharfen Wettbewerbs bonnten die Ostfrie
en wiederum hohe Bläße belegen . Meister

fahrer Goemann errang den zweiten ,
Buchtleiter Fegter den sechsten Preis .

Oma Fint feiert Geburtstag
otz . Am 26 . August kann Herbergsmutter

, , ma Fint " ihren 85. Geburtstag be
gehen . Seit elf Jahren steht sie nun schon der
Jugendherberge im Wasserturm vor und trop

Jahre weiterhin die wandernde Jugend zu
ihres hohen Alters gedenkt sie noch lange

betreuen. Sie ist noch bewundernswert rüstig
und frisch und ist noch von früh bis spät uner¬
müdlich tätig .

Viele hunderte junger Wanderer haben die
liebe Alte kennen und schäßen gelernt und
viele werden sich der Fürsorglichkeit , mit der
sie in unserer Herberge umsorgt wurden ,
dankbar erinnern . Oma Fints Name ist bei
den Fahrenden gut bekannt .

-

otz . Unachtsam auf den Fahrdammi ge
sprungen ist gestern ein kleines Mädchen , das
dann von einer Radfahrerin angefahren
wurde . Gottlob waren die Folgen des Zusam
menpralls nicht sehr schlimm . Fast un

er ein Auto geraten wäre gestern
gegen Abend am Bahnhof eine ältere Frau ,
die , ohne sich vorher umzuschauen , den Fahr
damm betreten hatte . Gin junger Soldat riß
die Erschreckte im legten Augenblick auf den

otz . Die leßte Borkumfahrt in diesem Som - Bürgersteig zurüd . Ein betrunkener
merhalbjahr findet am kommenden Sonntag Radfahrer gefährdete gestern abend den
tatt . Die S. -Gemeinschaft Kraft durch Verkehr in der Bremerstraße. Er kam zu Fall

Freude " hat den schönen Salondampfer und mußte als Strafe für sein verkehrswidri
Rheinland " bereit gestellt . Der Vorverkauf ges Verhalten sein arg verbogenes Fahrrak

hat bereits lebhaft eingesetzt . dann heimtragen .

Eine schwere Prüfung für HJ. -Führer
Drei Bewerber erfüllten die Bedingungen

otz . Der Reichsjugendführer verleiht das dig . Und dann kam als letzte Nebung der
Führer -Sportabzeichen der Hitler -Jugend für Orientierungsgepäckmarschüber 20 Kilometer

tampf . Das Führer -Sportabzeichen der gramm . Da mußte die letzte Kraft hergegeben
hervorragende Leistungen im Führer - Zehn - be : einer Tornisterbepackung von zehn Kilo¬
Hitler -Jugend wird verliehen, wenn in der und die Zähne mußten aufeinandergebissen
Stufe A ( 18 bis 32 Jahre ) 7500 Punkte und werden von der kleinen Schar , die übrig ge¬
in der Stufe B (33 Jahre und älter ) 6500 blieben war , als die letzte Úebung des Zehn¬
Puntte erreicht werden . Jeweils für die tampfes gewertet wurde .
Dauer von fünf Jahren wird das Führer - Erster Sieger und Träger des Führer¬
Sportabzeichen verliehen , doch erlischt die Be - Sportabzeichens wurde Gerhard Schwei
rechtigung zum Tragen des Abzeichens , wenn ger - Leer mit folgenden Leistungen : hundert

lichen Dienst gestanden haben , während dieser die Bedingungen zum Erwerb des Führer - Meter 11,5 Sefunden , tausend Meter 3,02
Lehrzeit die Dienstbezeichnung , ,Verwaltungs - Sportabzeichens in diesem Zeitraum nicht Minuten , Hochsprung 1,47 Meter , Weitsprung
lehrling " . Auf die Lehrzeit solgt der Vorbe - zweimal erfüllt worden sind . 5,40 Meter , Keulenzielwurf zehn Treffer ,
reitungsdienst . Ueber die Zulassung zum Vor¬ Bei großer Hitze traten die Führer unseres Keulempeitmurf 49,20 Meter , dreihundert
bereitungsdienst entscheidet der zuständige Banns 381 auf dem Sportplatz bei der Logaer Meter -Schwimmen 8,50 Minuten , Kleinkali
Polizeiverwalter . Er dauert in der Regel drei Allee an , um an einem Nachmittag zunächst ber liegend aufgelegt , fünf Schuß 47 Ringe ,
Jahre . Während dieser Zeit führen die An- die ersten fünf Uebungen , hundert Meter - fünf Schuß liegend freihändig 33 Ringe , Ge
wärter die Dienstbezeichnung Polizei -Inspel - Lauf , Hochsprung , Weitsprung , Keulenweit - päckmarsch über 20 Kilometer 2,57 Stunden .
tor -Anwärter " . Die Anwärter aus dem mittwurf , tausend Meter -Lauf auszuführen . Die Wilhelm Wagner - Westrhauderfehn
leren Polizei -Verwaltungsdienst haben einen Allee neben dem Hindenburg -Sportplag er wurde mit 7633 Punkten ebenfalls Gewinner
Vorbereitungsdienst von zwei Jahren abzu- wies sich für einen Sturzstreckenlauf als ausge- des Führer -Sportabzeichens. Hundert Meter
leisten . Im Vorbereitungsdienst durchlaufen zeichnet, so daß Zeiten von 11,5, 11,6 und 11,8 11,6 Sefunden , tausend Meter 3. 01 Minuten ,
die Anwärter sämtliche Geschäftsstellen einer Sebunden gelaufen wurden . Diese Zeit erziel - Hochsprung 1. 47 Meter , Weitsprung 5. 60 Me¬
staatlichen Bolizeiverwaltung und machen auch ten die späteren drei Gewinner des Führer - ter , Keulenzielwurf vier Treffer , Keulenveit¬
turze Zeit Außendienst . Auf den Vorbe- Sportabzeichens in der Reihenfolge Schwei - wurf 45,40 Meter , dreihundert Meter
reitungsdienst, also in der Regel fünf Jahre ger -Leer , Wagner -Westrhauderfehn , Rocher - Schwimmen 8,18 Minuten , Pleinkaliber lie¬
nach der Einstellung, folgt die Prüfung , nach Potshausen. Als die ersten vier Uebungen er gend aufgelegt, fünf Schuß 52 Ringe , fünf
deren Bestehen der Zivil -Anwärter zum Po- ledigt waren und der tausend Meter-Lauf Schuß liegend freihändig 31 Ringe , Gepäck¬lizei -Inspektor befördert wird .

durchgeführt wurde , perlte der Schweiß und marsch 2,57 Stunden .
Im mittleren Polizeiverwaltungs - manch ein Bewerber um das Führer -Sport - Dritter Sieger des Führer -Sportabzeichens

dienst, für den der Besuch einer Volksschule abzeichen büßte in diesem Lauf wertvolle wurde mit 7529,5 Punkten Gerh . Roder¬
genügt , gibt es keine Lehrzeit . Nach der Ein - Punkte ein . Potshausen : hundert Meter 11,8 Sekunden ,
berufung setzt der Vorbereitungsdienst von Am folgenden Tage gingen die Kämpfe wei- tausend Meter 3,18 Minuten , Hochsprung 1,37
einjähriger Daver ein. Während dieser Zeit ter. Das dreihundert Meter -Schwimmen in Meter , Weitsprung 5,50 Meter, Keulenziel
führt der Zivilanwärter die Dienstbezeichnung der Städtischen Schwimm- und Badeanstalt wurf acht Treffer, Keulenweitwurf 50,60 Me¬

Polizei -Assistent-Anwärter " . ImIm zwölften war natürlich bei der großen Hiße ein ange- ter , dreihundert Meter -Schwimmen 8,01 Mi
Monat des Vorbereitungsdienstes erfolgt die nehme Abwechslung. Das Schwerste stand den muten , Kleinkaliber liegend aufgelegt, fünf
Prüfung , nach deren Bestehen der Zivilan- Teilnehmern jedoch am Nachmittag im Ge- Schuß 30 Ringe, fünf Schuß liegend freihän¬
wärter zunächst zunt außerplanmäßigen Poli - päckmarsch noch bevor. Der Keulenzielweit- dig 31 Ringe, Gepäckmarsch 2,57 Stunden ,
zei-Assistenten befördert wird .

wurf brachte eine große . Ueberraschung . Dem
Für den Dienst des Vollziehungs - ersten Sieger Schweiger gelang es, die Höchst

beamten bei den staatlichen Polizeiverwal - zahl von 1000 Punkten zu erringen , sämtliche
tungen werden geeignete Beamte des staat zehn Würfe landeten im vorgeschriebenen
lichen einfachen Polizei -Verwaltungsdienstes Kreis , dessen Durchmesser fünf Meter be
nach einer Vorbereitung von neun Monaten trägt . Nun ging es an Schießen , fünf Schuß
und Bestehen einer Prüfung zugelassen . liegend aufgelegt , fünf Schuß liegend freihän

Knapp unter den erforderlichen 7500 Punt
ten blieben Klees Folfers -Detern mit 7449
Bunften und Otto Döring -Warsingsfehn mit
7212 Punkten . 6. Werner Ulpts 6295 Punkte ,
7. Johann Ley -Leer 6005 Punkte , 8. Harm
Köter -Westrhauderfehn 5384 Punkte , 9. Ger¬
hard Strenge -Westrhauderfehn 4824,5 Puntte



ota . Firrel . Reiche Brombeeren .
ernte . Ueberall kann man die Feststellung
prachen , daß die Brombeerensträucher einen

Behang aufweisen wie selten zuvor . Das
warme Wetter der letzten Tage hat die
Früchte schnell reifen lassen , so daß an einigen
Stellen die Sammler ihre Tätigkeit fchon auf¬
genommen haben .

otz. Loga . Das Schüzenfest steht
bevor . Am letzten Sonntag begann hier
bas Preisschießen , dem am fommenden Sonn¬

Am 2 , und 3.

Große Emsregatta bei Weener
assen besuch an der Ems zu erwarten

rechnet . Neben Wettkämpfen wird auch
manche lustige Einlage geboten werden .

Abends findet dann ein Festball bei van
der Hülsen statt .

führt werden . Bei dieser Gelegenheit mag
daran erinnert werden , daß die NSV . auch
alles Fallobst verwertet und zu jeder Zeit
dankbare Abnehmerin ist .

otz . Landschaftspolder . Der Mohn steht
otz . Unfese brei Wassersportvereine an der in Hoden . In unserm Dorf und auch inEms , in Wegner , Leer und Jem gum einigen Nachbargemeinden sah man in diesind übereingekommen , in diesem Herbst und sent Sommer ganze Felder mit Mohn blühen

zwar am 3. September eine große Segel¬ Jezt ist der Mohn reif . In den meisten Fäl

eener zu veranstalten, um dadurch einem
Regatta bei der Emsbadeanstalt in

len ist er schon gemäht und kann in den nächotz . Jemgum . Einem Herzschlag ersten Tagen eingefahren werden .
größeren reis zu zeigen , welch herrlichen legen . Der weit und breit bekannte und

otz . Oldendorp . Auszeichnung . In
September wird dann das Schüßenfest ge -

Sport das Segeln darstellt . Die ersten Vorbe - geachtete Gastwirt und Kaufmann Bernhard
Anerkennung der großen Verdienste um den

feiert werden .
chen, daß diese Regatta , wenn nur das Wetter

otz. Logabirum . 91 Jahre alt wurde gut ist, ein voller Erfolg für alle drei Ver¬
am Dienstag die Witwe Maria Jürgens , eine fein wird . Ungefähr 25 Boote werden
geborene Kidstein. Als Gastwirtsfrau hat sie in verschiedenen Klassen nacheinander starten.
einen großen Bekanntenkreis . Es ist sehr Gefahren wird die Strecke von Weener
interessant , die Alte aus früherer Zeit erzähmad Leerort und zurück . Start und
len zu hören , als sie den Schlagbaum , der bei Biel ist die Badeanstalt in Weener . Die
ihrem Hause stand , bediente . Die Gastwirt ersten Boote , die die gesamte Strede zurüdge¬
schaft beim Schlagbaum hatte früher einen legt haben , werden je nach den Windverhält
regen Betrieb , Alle , die zur Stadt mußten , nissen in der Zeit zwischen 15 und 16 Uhr
Behrten eben ein , um sich von dem anstrengen erwartet . Hoffentlich haben wir strahlenden

den Fußmarsch zu erholen. Bis vor wenigen Sonnenschein, wenn die ersten weißen Segel
Jahren jezte sichFrau Jürgens gern noch über die Deichkronen in der Ferne hinweg
für ein Stündchen ins Gastzimmer , um sich winken .
mit den Gästen zu unterhalten . Neben all dem

Guten und Schönen, das sie erleben durfte,
ist ihr auch Leid nicht erspart geblieben . Co
mußte sie ihre drei Söhne dem Tode über
lassen . Nur eine Tochter lebt noch . Sie selbst
verbringt einen geruhsamen Lebensabend
bei ihrer Schwiegertochter . die sie liebevoll
umhegt . Die Zahl ihrer Entel - und Urenkel¬
Kinder ist sehr groß .

Damit den vielen Besuchern , mit denen bei
einer solchen Veranstaltung zu rechnen ist,
auch in der Zeit des Wartens etwas geboten
wird , wird gleichzeitig eine Schwimm¬
veranstaltung im gleichen Rahmen
durchgeführt wie vor einigen Jahren . Bei
dieser Schwimmveranstaltung wird auch mit
der Beteiligung des Landjahrs und des weib¬
lichen Reichsarbeitsdienstes Tichelwarf ge¬

Gute Schüßen in Uplengen
Prämienschießen der Kriegerkameradschaft

otz. Die Beteiligung beim Prämienschießen | Reniels, 6. Dr. Lottmann -Remels , 7. Fr . Ger¬
am Sonntag war sehr rege. Das beite Ge- des-Selverde, 8. Gerhard Müller -Nemels, 9.
famtergebnis erzielte, wie bereits gemeldet Kampen-Hollen , 10. Hermann Wente II, 'Re¬
wurde , Jan Lubinus , Remels , und Mei - mels , 11. Meine de Buhr -Remels .
fterschüße der Kameradschaft wurde auch wie¬
der in diesem Jahre Johannes Garrels ,
Remels . Im einzelnen sind die Ergebnisse fol
gende :

Kameradschaftsscheibe :

1. Johannes Garrels -Remels, 2. Hermann
Wolff -Remels , 3. Hermann Wenfe I , Remels ,
4 . Frizz Grüßing - Ockenhausen , 5. Garrelt
Franzen - Bühren , 6. Enno Meyer - Großolden¬
dorf , 7. Hayo Hanken - Odenhausen , 8. Willi
Grüßing -Odenhausen , 9. J . H. Brandt -le
mela , 10. Rudolf WillenNeudorf, 11. Albert
Goesmann -Stapel , 122. Meine de Buhr -Re¬
mels , 13. Hinrich Fürst -Kleinoldendorf, 14. J .Meeuw -Remels , 15. H. Junter -Stapel , 16.
Bernhard Gerbes -Remels , 17. Ehme Weers
Selverde , 18, Fr . Gerdes -Gr . -Sander , 19. G.
Wehmann -Remels , 20. D. Lüfen -Remels , 21 .
H. Loers -Ockenhausen, 22. Frerich Hanten
Großoldendorf, 23. Wilhelm Meiners -Mei¬nersfehn , 24. Hehe Schlachter -Remels , 25. E.
Janssen -Spols , 26 . J . D. Frieling -klein¬
oldendorf , 27 . A. Sieffen - Wiesmoor und 28 .
Bertus Franzen -Kleinoldendorf .

Brämien Freihand :M

Wehrmann - Großkaliberbüchse :
1. Jan Lubinus -Remels , 2. Frizz Gerdes¬

Selverde , 3. Johann Fohren -Strachholt , 1.
Hermann Wente I , Remels , 5. Hermann
Wente II , Remele , 6. Johannes Garrels -Re¬
mels, 7. Meine de Buhr -Remels, 8. W. Grü¬
Bing - Ockenhausen .

Prämien - Auflage :
1. Jan Lubinus - Remels , 2 . Gerhard Mül¬

ler -Remels , 3. Hermann Wenke II, Remels ,
4. Eßmann -Norden , 5. Franz Höschel-Re¬
mels , 6. Fritz Gerdes- Selverde, 7. Kampen¬
Hollen , 8. Rudolf Wilken -Neudorf , 9. Riepte
de Buhr jun ., Remels , 10. Johannes Garrels
Remels , 11. E. Fischer -Norden , 12, Hermann
Wente I , Remels , 13. Gerhard Schmidt -Neu¬
dorf , 14. Meine de Buhr -Remels , 15. Franz
Renten -Kleinoldendorf , 16. Ehme Weers -Sel¬
erde , 17. Frik Gerdes -Selverde , 18. Jürgen
Wilten-Kl -Sander , 19. Alfred Wilken jun.,
Neudorf , 20. Heinz Brandt -Remels .

J . - Scheibe :

gen Tagen wirkte er bei dem Brande in Solt - Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge ist
borg noch träftig mit . Jahrelang hat er die dem Führer der Ortsgemeinschaft Oldendorp
Geschicke der Wehr geleitet , mun mußte er Hero Hilrich Dreesmann , vom Gaufüh
plötzlich abtreten zu einem Zeitpunkt, als noch urkunde verliehen worden. Dreesmann ist es

rer von Schenkendorf eine Anerkennungs¬

keiner damit rechnete . Der Verstorbene ge¬
hörte zum Vorstand der Kriegerkameradschaft , gelungen , faft die ganze Einwohnerschaft als
war Vorstandsmitglied bei der Schulverwal - Mitglieder zu werben .
tung , bei der örtlichen Sterbekasse und beim
Gastwirteverband . otz . Westrhauderfehn . Betrieb auf

der Werft . Angekommen ist das Motors
otz . Jemgum . Jugend im Dienste schiff Netti " , Kapitän Ferd . Grest - Cstrhau

WHbes W. Gesternt war die HJ . im terfehn , mit Schaden am Vorschiff unaut
Dienste des WHW. tätig, um die in Jemgum Motor . Ferner lief ein das Motorschiff
und Neu -Jemgum gespendeten grünen Boh , Nordstern " , Kapitän Wilfe Orthmann - st¬
nen einzusammeln. Etwa drei Zentner fenn- rhauderfehn , mit Schaden am Ruderiteven
ten dem Heim der NS .-Frauenschaft zuge- und am Ruder .

mMöbel aus Torf und Gold aus Meerwasser
Neue Anwendungsmöglichkeit eines vorhandenen Rohstoffs
Man hat sich daran gewöhnt , daß die Suche | barkeit einer gepreßten Torfplatte wesentlichnach neuen Anwendungsmöglichkeiten bereits verbessert wird , wenn sie in regelmäßigen

vorhandener Rohstoffe Gebiete erschlossen hat ,
an die man früher überhaupt nicht dachte .
Vielfach konnte man dabei noch die besondere
Erfahrung machen , daß der neue Werkstoff
weit besser ist , als der vorher angewandte
Naturstoff; so haben sich z. B. in der Praxis
Walzlager aus Kunstharzen als weit dauer¬
after erwiesen als solche aus Bronze. Auch

im Ausland , wo man zunächst mit etwas Ge¬
ringschäßung auf die deutschen , , Ersatzstoffe "
herabblickte , mußte man sehr schnell erkennen ,
daß diese Ersatzstoffe" in Wirklichkeit gar
feine Ersatzstoffe sind , sondern vollwertige
Austauschstoffe , die zudem noch meist den
Vorteil habent, daß sie billiger , dauerhafter
und auch praktischer sind als die Naturstoffe,
die sie ersetzen .

"

Mit Sperrholz durchsetzter Torf

Rohstoff Sola trop
Wir alle wissen , daß wir mit dem wichtigen

Deutschlands sehr sparsam umgehen müssen,
des Waldreichtums

und daß jeder Weg, der es ermöglicht, Holzdurch einen anderen Stoff zu ersetzen, sehr
begrüßt werden muß. Dieser Umstand hat
eine Berliner Möbelfirma veranlaßt , im In¬
teresse der Holzersparnis als Rohstoff ein Ma¬
terial zu benußen , das uns in ausreichender
Menge zur Verfügung steht : Torf . Da aberdie Versuche, Torf zu haltbaren Platten zu¬
sammenzupressen , fehlgeschlagen sind, griff das
Wert auf ein anderes Verfahren zurück , das
für den Wagen ba u entwidelt worden war .

Abständen mit Sperrholzbrettchen durchsetzt
wird es ist derselbe Vorgang , wie bei der
Herstellung von Eisenbeton durch das in den
Beton eingelegte Eisen , war die Herstel¬
lung dieser Platten verhältnismäßig einfach .
Zunächst wird die gepreßte und besonders
präparierte Torfplatte in Streifen on etwa
vier bis sechs Zentimeter Breite geschnitten .
Zwischen diese Torfstreifen werden dann drei¬
bis vier Millimeter dicke Sperrholzstreifen
gelegt und mit wasserfestem Leim miteinan
der verbunden . Wenn auch diese aus Torf und
Sperrholzstreifen bestehende Platte wesentlich
bessere Eigenschaften aufweist als die gewöhn
liche für folationszwecke benutzte Torfplatte ,
so kann sie doch noch nicht an Stelle von Bret
tern für die Möbelherstellung benutzt werden .
Erst wenn man diese Blatte noch mit einent
Holzrahmen umgibt und an den Flächen durch
dünne Sperrholzplatten abdeckt , ergibt sich ein

tann .
festes Brett , das weiter verarbeitet werden

groß : bei einer Belastungsprobe mit vier
Die Festigkeit dieser Holztorfplatten ist sehr

Mann ergab sich nicht die geringste Durch
biegung .

Das Geheimnis der Urmeere

mentpetrographiches Institut " als Ergänzung
Vor kurzem wurde in Göttingen ein , ,Sedl

der Forschungszweige Mineralogie und Geo¬
logie ins Leben greufen , von dessen Arbeit
man sich manche Anregung für unsere Roh¬
stoffwirtschaft verspricht . Was aber ist Sedi¬
mentpetrographie ? Nun , nichts anderes , als
die Wissenschaft, die sich mit der Untersuchung
der durch Wasserabjazz gebildeten Gesteine
beschäftigt . Jeder weiß , daß sich bei jeder
Flüssigkeit , ganz gleich welcher Art sie auch

auf dem Boden des Gefäßes bildet . In dem
Wasser sinken nämlich die Schwebestoffe nach

1. Gerhard Wolff -Remels , 2. Riepke de Bei der Herstellung großer Kühl- und Ffolier¬
Buhr -Remels , 3. Gerd Hanten -Remels , 4. wagen waren nämlich die Erfinder Paß und
Friz Christians -Remels , 5. Folfert Fecht -Re - Siegfried auf den Gedanken gekommen , die

1 Jan Lubinus -Remels , 2. Hermann mels , 6. Hans Lambertus -Remels , 7. Wall - Festigkeit der Torfplatten durch die Einschal¬Wall - Festigkeit
Wolff -Remels , 3. Johannes Garrels -Remels , rich Wißmann -Selverde , 8. Theodor Brunstung von Holzrosten zu erhöhen .
4 . Franz Höschel -Remels , 5. Herm . Wente I , Remels , 9. Offo Heiermann -Schwerinsdorf . Nachdem man einmal wußte , daß die Halt sein möge , nach längerem Stehen ein „ Sat

Des deutschen Volkes liebster Baum
Loblieb auf die Linde

otz . Wenn auch die Eiche , als Sinnbild der | ten ist uns der Lindenbaum ein so lieber
Kraft und Festigkeit , unter den Bäumen als Freund geworden .
Herrscherin dasteht und preisend von ihr ge¬
fagt wird : Ja , dich nennt man mit Recht des
Waldes Königin , Eiche " , oder :

Wie eine deutsche Eiche ,

Soll sein der deutsche Mann ,
Soll stehen jedem Streiche
Und schirmen , wo er fann " ,

so muß zwar in dieser Hinsicht die inde
hinter ihr zurüdstehen . Aber schau dir einen
jungen Lindenbaum an ! Sein schlanter , ge¬
rade aufstrebender , frohwüchfiger Startan ,
fein im frischen Grün prangendes Laub - - ,
erfüllt sich nicht dein Herz mit Freude bei
folchem Anblid ? Und die um Hunderte von
Jahren ältere Schwester mit ihrer unifasen¬
den Krone ! Sie schenkt dem Wanderer woll¬
tuende Rast in ihrem Schatten . . Dazu die
Taufende von Blüten , deren füßer Duft weite

alte Linde! Welcher Landmann möchte den
Lindenbaum bei seinem Hause entbehren ,
unter dessen Dach er nach getaner Arbeit noch
so gern ein Weilchen der Ruhe pflegt und eine
besinnliche Stunde erlebt ! Und dann die
Lindenlaube im Garten mit ihrer reichen , sie
unrranfenden Kontantit .

Das bezeugen auch viele unserer Dichter ,
die gerne zu der Linde die Schritte lentten
und sie in Liedern besungen haben . Es 30g
in Freud ' und Leide zu ihm mich immerfort ".
Wer kennt es nicht , das schöne Lied :

, ,Am Brunnen vor dem Tore
da steht ein Lindenbaum ,
Ich träumt in seinem Schatten
so manchen süßen Traum . . .

Und bei der jungen Lindenwirtin
, ,bertranf der Wanderknab
Ränzel , Hut und Wanderstab .
Unter der blühenden Linde . "

Uma Jahr 1540 sang man :
Es steht ein Lind im tiefen Tal ,

Ist oben breit und unten schmal .
Darauf sitt Frau Nachtigall
Ind and' re Vöglein aus dem Wald. . ."

Sie beklagten das bittere Scheiden zweier

lieder, finden wir dasselbe Lied mit veränder¬tem und verlängertem Text .

Darunter (dem Lindenbaum ) zwei
Verliebte saßen ,

Endlich denken wir noch an den schönen Sang und nach zu Boden und vereinigen sich dort
von Löne :

Ich weiß einen Lindenbaum stehen
In einem tiefen Tal .
Den möchte ich wohl sehen
Nur noch ein einzig ' Mal . . .

Ja , die schönen Lindenlieder . . . ! Auch in
Sagen und Märchen tritt uns der Linden¬
baum entgegen . Erinnern wir uns nur an
Siegfried , der in seinem Schatten den bösen
Drachen erschlug und sich mit deffen Blut

hönern " machte , jedoch durch ein fallendes
Lindenblatt eine verwundbare Stelle im

Rücken behielt . So war es dem grimmigen
Hagen unter einer Linde im Odenwaid mög¬
lich , ihm den Todesstoß zu versehen .

zu einer festen Kruste . Genau so geht es auch
in den Weltmeeren vor sich: tagtäglich wurden und werden dort neue Stoffe durch Was¬
serabsatz gebildet . Die Wissenschaft hat aus
gerechnet , daß etwa der achte Teil der Erd¬
rinde aus Wassermengen entstanden ist , die
den Erdball im Laufe seiner Entwicklung be
deckten; die übrigen sieben Achtel sind vulfa¬
nischen Ursprungs und bestehen aus Eruptiv
gestein .

Schon seit einer Reihe von Jahren ist die
Wissenschaft damit beschäftigt , die Erbrinde
zu durchforschen, ob etwa neue Rohstoffe in
ihr entdeckt werden können . 1800 natürliche
Mineralien tommen in der Erdrinde vor

Unsern Vätern war die Linde heilig, was eine verschwindend fleine Zahl im Verhält
wir schon daraus ersehen , daß sie sie vor Kir - nis zu der Zahl der theoretisch möglichen Mi¬
chen und auf Gräber pflanzten . Mit Ehr der befannten Elemente au chemischen Ver¬

neralien , fann man doch durch Kombination

furcht erfüllt sich unser Herz beim Anschau' n bindungen rund 400 000 Mineralien alsder alten Dorflinde. Unsere Gedanken wan- möglich errechnen. Wir wissen, daß in dendern weit zurück. Wenn dieser Baum aus Meeren der Welt so viel Gold in gelöstemder Geschichte des Dorfes erzählen könnte , wie Zustand schwimmt , wie der gesamte Goldvorsichin seinem Schatten die Alten zu feierlichen rat der Weltwirtschaft beträgt,

Bei der Namengebung mancher Orte und
Personen hat die Linde Gevatter gestanden ,
auch in unserer Heimat .

Beratungen über das Gemeindewohl verjam¬
melten, wie an dieser Stätte das Dorfgericht trographische Institut in Göttingen widmen.

Dieser Aufgabe will sich das Sedimentpe¬
des Dorfes bietet die im Mittelpunkt stehende Liebenden . Bei Wolfram , Nassauische Bolts - abgehalten und jedem sein Recht zugebilligt Sedimentpetrographie ist ein Teil der Erd¬wurde, wie hier des Abends das Jungvolt zu Chemie, die sich als neues Fachgebiet ausLustigem Treiben zusammenkam und fröhliche Geologie, Mineralogie , analitischer ChemiaLieder in die Welt schalten .

der Sedimentgesteine hat in letzter Zeit er
und Geophysik gebildet hat . Die Erforschung

geben, daß gewisse Ablagerungen des Wassers
bestimmte technisch wichtige Metalle , wie, , Die Linde sagt : „ Sei mild gesinnt , Gold , Vanadium und Beryllium , absorbieren .

Sei friedlich , sonder Harm . Die Sendimentpetrographie fann also wich
Und biete jedem Mädchen lind tige Aufschlüsse über den Kreislauf dieser
Den schattenreichen Arm ." Elemente geben und dadurch Anregungen für

eine ganz andere, zum Herzen sprechende Wir- diese Weise kommt die Erforschung der durch
Wenn der Lindenbaum auf unser Gemit ihre praktische Gewinnung vermitteln . Auf

fung ausübt als unsere sonstigen Baumarten , Wasserablagerungen entstandenen und ent
so gebührt ihm wohl die Ehre , des deutschen stehenden Gesteine der Rohstoffwirtschaft zus
Volkes liebster Baum genannt zu werden . H3 . gute .

, , In des Gartens dunkler Laube

Saßen beide Hand in Hand " , usw .

Fürwahr , es ist kein Wunder , daß die Mens
schen gerade die Linde bei sich haben wollen.
Sie ist unser Liebling , ihr Name allein er¬
flingt uns wie sanfte Mursit , und wegen all
feiner den Menschen anmutenden Eigenschaf

Und die vor Liebe thr Leid vergaßen. ."
, , Er muß noch wandern sieben Jahr " ; der

alte Lindenbaum aber ist Zeuge thres Ver¬
sprechens : Mußt du auch sieben Jahre wan¬
dern , so heirat ' ich doch feinen andern " . -
Wie heimlich traut erflingt ein schöner
Land zu dieser Zeit . . . ., wo wir uns finden
wohl unter Linden zur Abendzeit" , ein Lied,
das der BDM . sich erwählt hat .

" Da haben wir so manche Stund ""
Gesessen da in froher Rund . . ." W . R .



Jungen und Mädel der Nordsee -HJ .!

Der Führer des Gebietes Nordice
der Hitler - Jugend , Obengebietsführer
Lühr Hogrefe , und die Führerin des

Obergaues Nordsee , Gauführerin Lio
Schmidt , erlassen zu der VDA . - Schul
sammlung folgenden Aufruf :

Vom 26. August bis 2. September wird
burch die Schulen eine Sammlung des Belts¬
bundes für das Deutschtum im Ausland
(VDA) durchgeführt. Die deutsche Jugend
legt wiederum ein Bekenntnis ab , zu den
volksdeutschen Kameraden. Die Angehörigen
der Hitler -Jugend sorgen dafür , daß der
Sammlung ein voller Erfolg beschieden wird.

Der Führer des Gebietes

gez . Lühr Hogrefe , Obergebietsführer .

Die Führerin des Oberganes

gez . Lilo Schmidt , Gauführerin .

53 . -Beltlager auf Norderney

Im Rahmen der Freizeitaktion der Hitler
Jugend führt der Standort Groß -Dortmund
in der Nähe des Leuchtturms auf Norderney
sein Zeltlager durch . Für die Verpflegung
jorgen drei Feldküchen der SA. Am 1. Sep¬
tember werden die Dortmunder Jungen wie
der in ihre Heimat zurückkehren .

otz. Juist . Einladungs - Tennis
Turnier . Auf der schönen hiesigen Ten
nisplatanlage brachte das Einladungs -Ten¬
nis -Turnier Nordseebad Juist 1939 prächtige
Kämpfe. Erfreulich stark war die Beteili¬
gung an dem Turnier diesmal aus dem
Rheinlande . Zum Austrag famen : Männer
Einzel , Frauen - Einzel , Männer -Doppel ,
Frauen - Doppel , eine Trostrunde der Männer
und eine Trostrunde im Frauen -Einzel . Wenn
auch ein näheres Eingehen auf die Spiele
hier nicht möglich ist , sei abschließend doch er
wähnt , daß die Bäderturniere Längst eine
ausgesprochen sportliche Note bekommen ha¬
ben , stets größeren Anklang finden und eine
durchaus wünschenswerte Bereicherung des

Veranstaltungskalenders darstellen .

Bon Nesserland aus wird der Schiffer gewarnt

-

Sturmwarnungsstelle zeigt Tag und Nachtsignale

otz . Boltsdeutsche aus Böhmen und Mäh
ren seien auf den Artikel , ,Wer bekommt einen
Staatsangehörigkeitsausweis " , der seiner Be¬
deutung halber auf der ersten Seite d' eser
Beilage veröffentlicht ist , besonders aufmert¬

otz . Wir kommen jetzt mit dem Wetter - und Sturmwarnungssignale dürfen nur auffam gemacht .
dienst " so ertönt es mehrmals am Tage Anordnung der Deutschen Seewarte gehißt
durch den Rundfunk. Weder Rundfunkhörer oder eingeholt werden. Die Warnung besagt ist vom Bürgermeister für den Stadtbezirk im

otz . Eine viehseuchenpolizeiliche Anordnung

noch Leser der Wetternachrichten in Beitun nur , daß begründete Aussicht auf die ange - vom Bürgermeister für den Stadtbezirk in
die ange

gen werden sich, von wenigen Ausnahmen ab- tündigte Windgestaltung im betreffenden Kü- Hinblick auf die gemeldeten Maul - und

gesehen, faum einen Gedanken darüber ma- sten - und vorgelagerten Seegebiet (etwa bis lauenseuchenfälle erlassen worden. Die An¬

chen, wieviel Mühe und gewissenhafte Arbeit sechzig Seemeilen seewärts) vorhanden ist, ordnung wird genauer Beachtung empfohlen.
otz . Den Fuß verbrannt hat sich ein Arbei¬in diesen kurzen Berichten des Reichswetter- durch die Schiffahrt und Fischerei gefährdet

ter aus Neudersum an dem Kessel der dorti¬dienstes stecken. Wer denkt an den langen werden .
Weg, den dieser Bericht von den ersten Wet¬ An der ganzen deutschen Küste hat man gen Molkerei . Er mußte ins Krankenhaus ge¬

terbeobachtungen bis zur endgültigen Auswer- Sturmuwarnungstellen eingerichtet, die in acht liefert werden.
tung und Bekanntgabe hinter sich hat . Gruppen zusammengefaßt sind . Jede einzelne otz . Reich mit Früchten behangen sind im

Gruppe hat verschiedene Sturmwarnungsstel - hiesigen Bezirk die Obstbäume an den Straßen
len , die entweder Tag - und Nachtsignale oder und in den Gärten . Stellenweise tönnen die
nur Tagsignale zeigen , ferner Sturmwar - este die Früchte gar nicht tragen , so daß sie
mungsnebenstellen , die nur das Windwar - abgestützt werden müssen .
nungssignal , einen schwarzen Ball , sezen .

und

Wie kommen diese Wetterberichte nun zu
stande ? In fast allen Kulturstaaten hat man
Wetterbeobachtungsstationen eingerichtet , die
durch Funt oder auf telegraphischem Wege
ihre Feststellungen schnellstens untereinander otz . Ausbau der ersten Wiet . Zurzeit wird
austauschen . Zunächst gab es nur wenige die¬

Die Seehafenstadt Emden besitzt hier bis zur Schule die Wasserleitung gelegt .
fer Beobachtungsstellen . Nicht nur die Beob¬
achtungsstellen auf dem Lande tragen zur eine Sturmwarnungsstelle , die zur Gruppe 8 Die Pflasterung ist bereits zum größten Teil

Feststellung der Wettermeldungen bei, son - (Bremerhaven ) gehört und Tag und Nachtbeendet .

otz . Schilderständer sind seine Haltepfähle .dern auch die Handels - und Kriegsschiffe , die signale zeigt . Wir lennen den bei der Nes¬

sich auf hoher See befinden , geben regelmäßig ferlander Seeschleuse hoch

Wettermeldungen auf funtentelegraphis hem schlank aufragenden Gitterturm. Nach der Immer wieder wird darüber geklagt, daß die

Warnungsschilder , die das Ausliegen vonWege. Flugzeuge werden ebenfalls in den Ems zu führt dieser Turm eine Gaffel . An von der Deutschen Reichspoft aufgestellten

Dienst der Wetterbeobachtungen gestellt. Diese dieser Stelle werden die Sturmsignale gefeßt. Fernsprechtabeln im Kanalbett antündigen,
haben die Aufgabe, die Luftmassen in Höhen on weit draußen sieht der Schiffer diesen dadurch beschädigt oder gar umgerissen wer¬
von 5000 - 6000 Meter zu beobachten und zu Turm , dessen Signale schon manches Fahrzeug den, daß sie zum Vertäuen von Schiffea,
melden. Zur Feststellung der Luftströmungen rechtzeitig vor Sturm und Gefahr gewarnt Booten usw, benutzt werden.
werden fleine Ballons aufgelassen , deren Flug haben. Aber auch den Schiffsführern und Ka¬
bis in große Höhen durch optische Meſtinstru - pitänen der im Hafen liegenden Schiffe ist die

ein unentbehrlicher
mente verfolgt wird . Auf Grund dieser Be - Sturmrwarnungsstelle
obachtungen werden dann für eine bestimmte Ratgeber . Besonders bekannt ist dieser Turm

Beit vom Reichswetterdienst Wetterübersichts- den Einheimischen und Seeleuten durch sein
farten hergestellt . Im Seewetterdienst 3eitfignal .

werden mehrmals täglich Wetterübersichts - Die Bekanntgabe von Sturmwarnungen im

farten herausgegeben , aus denen die Wetter - Rundfunt geschieht außerdem notfalls mitten
lage und ihre voraussichtliche Aenderung er - in einem Programm . Millionen von Men¬
tennbar wird . Ein Teil des Seewetterdien - schen warten täglich auf die Bekkanntgabe des
stes ist der Wind - und Sturmwarnungsdienst , Wetterdienstes . Tag für Tag , jahraus jahr¬
den die Deutsche Seewarte in Hamein halten so unzählige Menschen auf der gan¬
burg im Rahmen des Reichswetterdienstes zen Erde , auf dem Meere und in der Luft

für die gesamte deutsche Küste und das vor - die Wetterwacht zum Nußen und Wohle der
gelagerte Seegebiet einheitlich ausübt . Wind - Menschheit .

Baustelle in Wilhelmshaven beschäftigt war ,
stürzte von einer vier Meter hohen Mauer .

Er erlitt Verlegungen am rechten Bein und
Arm .

Ernteeinsaz bei Esens

otz . Fast aus allen Betrieben haben sich

Volksgenossen für die augenblicklich so drin¬
gende Erntearbeit zur Verfügung gestellt . Der
Ernteeinsatz wird von der hiesigen Kreisbau¬
ernschaft vermittelt . Das günstige Wetter
muß ausgenutzt werden . Schon seit einigen
Tagen sind die Schüler der ersten Mittelschul¬
flasse bei den Erntearbeiten eingespannt. Ein
Schüler wurde jogar als volle Arbeitskraft

K.

wurde einem Einwohner ein Huhn von die
sem Tier völlig , zerfleischt. Die Hundehalter
müssen ihre Tiere ordnungsgemäß einsper¬
ren , da andernfalls mit Schadensersatzansprü¬
chen zu rechnen ist .

Weitwallfilm in Papenburg

Kreisappell in Aschendorf
otz . Am Sonntag findet in Lathen auf

dem Sportplag ein Kreisappell der NSDAP .
statt , zu dem Gauleiterstellvertreter Joel et
scheinen wird . Nachmittags nimmt dieser die
Weihe von sechs Ortsgruppenfahnen
vor und er wird zu den Politischen Leitern des
Kreises Aschendorf -Hümmling und zu den
Nürnbergfahrern sprechen ,

otz . Brual . Wertvolle Urkunden

für die Heimatforschung aus der
Zeit von 1500 bis 1600 wurden in unserer
Gemeinde entdeckt , die für die Heimatgeschich
te eine außerordentliche Bereicherung darstel
len . Es handelt sich insbesondere um bisher
noch unbekannte Daten , Hausmarken , Flur¬
namen und Ereignisse .

Unter dem
SA -Spielmannszug 1/8 .

Sobeitsadler

Heute abend antreten 20 . 15 Uhr mit Instrumen
ten bei der Osterstegschule . Erscheinen unbedingt

erforderlich.
Jugendgruppe Stadt Leer

Die Mitglieder aller drei Ortsgruppen kommen

Uhr in der Geschäftsstelle der Kreisfrauenschaft ,heute abend zu einer kurzen Besprechung um 8%
Straße der SA., zusammen . Erscheinen unbedingt
erforderlich .
sitlerjugend , Standort Leer .

Antreten der Wettkampf -Mannschaft für die Ofta

Heute abend fein Orchesterüben . Nächste Uebungs
stunde am Donnerstag , dent 31 . Auguft ..

Kreiswanderschau Wittmund

otz. Die Vorbereitungen zur Kreiswander :
fchau in Wittmund sind in vollem Gange . In

den nächsten Tagen wird mit der Herstellung

der Aufbauten begonnen , um den Platz an

der Straße Wittmund - Jever so herzurichten ,

daß die große Zahl der angemeldeten Tiere
ordnungsmäßig untergebracht werden kann . otz . Am 2. September wird in der Split¬
In dem soeben fertiggestellten Schauverzeich¬
mis find 357 Haupt Rindvieh , 78 Pferde , 83 tingschule neben dem Film Heimat " das

Schafe , 21 Schweine , 4 Biegen und 30 große Filmwert Der deutsche Westwall " ge¬

Stämme Geflügel aufgeführt . Nach den Ein geben . Alle Volksgenossen sollten sich diesen

zelvettbewerben verspricht für die Züchter Film von den Verteidigungsanlagen an der

das Richten der Familien und Sammlungen Westgrenze unseres Reiches ansehen . Damit

sehr unterhaltend zu werden . Allein in der eingesetzt . nun jeder diesen Film sehen kann , ist geplant ,
zwei Vorstellungen zu veranstalten , jedoch

Klasse 25 ( mindestens fünf Nachkommen von otz. Größere Mengen Getreide angeliefert . hängt dies wieder von demErgebnis des Vor¬einem Bullen) werden sechzehn Familien ge- Bei der hiesigen Bezugs- und Absatgenossen- verkaufs ab. Es empfiehlt sich daher, möglichst friesischen Jugendmeisterschaften heute abend vünkt
zeigt, die sich aus Kindern der in der Umgeschaft wurden in den letzten Tagen größere bald Karten zu kaufen, damit festgestellt wer- lich 19 Uhr vor der Kaserne der 8. Schiffsstamas
bung von Wittmund aufgestellt gewejenen Mengen Getreide angeliefert . In der nächsten den kann , ob mehrere Vorführungen erforder - abteilung zum letzten Training .

Angeld und Prämienbullen zusammenfeßen . Beit werden die ersten Schiffaladungen von lich find . ' Der Vorverkauf findet statt in der $3. -Spielschar, Drcheſter .Dabei wird es für den Züchter sehr lehrreich Bensersiel aus nach verschiedenen Bestim- Bethlehem- und in der Splittingschule.
sein , wie die Nachzucht dieser Bullen ausge : mungsorten onslaufen .
fallen ist . Das Richten der Familien erfolgt

gleich nach der Eröffnung der Schau um In der Nacht verunglückt
8 Uhr ; darnach werden die Einzeltiere ge¬

otz . Ogenbargen . Tödliche Folge otz . Der Nachtwächter der hiesigen Holz¬
richtet , und im Anschluß daran wird die für
die Preisrichter außerordentlich schwierige des Waffertrinkens nach Obst ge- aus Böllen, 65 Jahre alt, wurde feit Wittfirma W. Brüggmann & Sohn , Br . Lüppens

Arbeit des
beginnen . Hierbei werden in fünf Klassen 34

uß . Eine hier wohnende Familie wurde in woch früh vermißt . Die Kontrolluhr hatte er

versetzt durch den Tod ihres ant¬
zweieinhalbjährigen Söhnchens , das nach dem gestellte Suche hatte erst gegen 17 Uhr den

otz. Geldbörse entwendet. Einer jungen Genuß von Aepfein unbemerkt Wasser getrun- Erfolg, daß die Leiche des Vermißten im Ha¬

börse mit Inhalt entwendet, die sie für einige ten hatte. Alle Bemühungen, das Kind am Lüppens muß im Dunkeln in das Wassergera¬
Minuten Sei einem Verkaufsstand liegen ließ. Seben zu erhalten, blieben leider erfolglos. ten und sogleich ertrunken sein,
Wie durch die Inhaberin des Verkaufsstandes Den Eltern wird herzliche Teilnahme ent¬
festgestellt wurde , nahm ein junger Mann aus gegengebracht .
der näheren Umgebung Wittmunds diese an
fich er seine Tat nicht eingestehen wollte , otz . Ostersander . Hund als Hühner¬

wurde er verhaftet und am Montagvormittag die b. In den letzten Tagen konnte man von
aum Gerichtsgefängnis in Aurich gebracht . verschiedenen Einwohnern Klagen darüber

hören, daß ein aus der anliegenden Ortschaft
otz. Ardorf. Unfall . Der Arbeiter H. kommender Hund des Nachts die Hühnerställe

Doden aus Wittmundhaven , der auf einer heimsucht und die Tiere übel zurichtet. So

Sammlungen vorgeführt .

Aurich

Einladende Anlagen in Wiesmoor
Ein schönes Zeichen Lebendigen Gemeinschafts millens

otz. Im vorigen Jahre ist das freundliche dem Dorfplatz die Gemeinde als Trägerin an¬
Wiesmoor um mehrere ansprechende Anlagen gesprochen werden muß , ist hier die Gefolg
reicher geworden . Hier gibt es einen hübschen schaft der Kraftwerke verantwortlich . In die
Gedenkplatz , den die Gemeinde anlegen sem Musikraum spielt des öfteren die Werk¬

ez zu Ehren der Gründer von Wiesmoor chartapelle vor den Einwohnern des Dorses .
und zu Ehren all der Arbeiter der Stirn und Die Anlage ist geschaffen worden von den
ber Faust , die hier aus wildem , unwegjamem Mitteln , die die zahlreichen Besucher Wies
Moor eine freundliche Ortschaft und frucht - moors aufgebracht haben . Sie legen nach dem
bares Land geschaffen haben . Gang durch die Gärtnerei zwanzig Pfennig

Der Dorfplatz liegt gegenüber den für solche gemeinnützige Zwede in eine Sam¬

Kraf werten , unmittelbar bei der Dorfbrücke. melbüchse. So famen mehrere tausend Mark

Findlinge , zwischen denen blühende Blumen zusammen , die eine solch großzügige Dorf¬

wuchern , säumen den Platz ein . An der rück- anlage gestatteten.

24

Barometerstand am 24 . 8. , morgens 8 Uhr : 767,00

Höchft. Thermometerst . der letzt. 24 Std . C + 19,0
C + 13,0 °

Gefallene Niederschläge inMillimetern
niedrigfter
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Temperaturen in der Städt . Badeanstalts

Waffer 21 , Luft 21 °

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. VII . 1939 : Hauptausgabe 28104 , davon Bes

zirksausgabe Leer -Reiderland 10 038 . (Ausgabe mit

dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf

gefennzeichnet . ) Bur Beit ist Anzeigen -Preisliste

Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks Aus¬

die Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland . B für diegabe Leer-Reiderland gültig. NachlaßftaffelA für
Sauptausgabe.

Unfall bei der Erntearbeit

otz . Dieser Tage erlitt ein junges Mädchen
bei der Erntearbeit einen Unfall , indem es
durch eine Wagen deichsel am Unter¬
leib ich wer berlebt wurde. Unver¬
tändlicherweise begab fie sich erst nach Tagen für die Bilder) der Bezirks-Ausgabe Leer-Reiber¬

zeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland :in die Behandlung eines Arztes , der die so- land Heinrich Herlyn , verantwortlicher An¬
fortige Aufnahme der Berlegten in das Kran - Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck: D.
tenhaus veranlaßte . Bopfs & Sohn . G. m . 5. S . . Leer

Güter Anzeigenfartz
erfordert feine Zeit . Um Ihre Wünsche

berücksichtigen zu können , bitten wir Sie , Thre

Oluzeigen rechtzeitig aufzügeben .

Verantwortlich für den redaktionellen Tell ( auch

Ostfriesische Tageszeitung

Deffentlicher Aufruf

1 Hengitfüllen
zu verkaufen .

Jann Schoon , Nordgeorgsfehn .

Zu verkaufen 6 Wochen alte

Ferkel
Hinrich Hinrichs , Warfinasteha
1. Norderwieke Nr . 8

Bejte Ferkel ter
Die deutschen Volkszugehörigen aus dem Protektorat Böhmen Weert Janssen , Barge

und Mähren haben die deutsche Staatsangehörigkeit erworben . (Stickhausen - Delde )

Diese Personen werden besonders erfaßt , u . a . wird ihnen gebühren

der Platz nach hinten mit einer überdeckten mit einem Lautverstärker bort anzubringen, freieinStaatsangehörighetto howeisausgestellt. Siehabenlichau5- 6 Wochen alte Ferkel
Ehrenhalle abschließt . um öfter auf dem freien Play in dem wohl für ihren Wohnfig zuständigen Ortspolizeibehörde oder unmittelbar

Nicht weit davon hat man im grünen gepflegten „ Nielsenpart " musikalische Genüsse bei dem Regierungs -Präfidenten in Osnabrück zu melden .

Hain , im „Nielsenpart " , ein Plätzchen zu haben . Aus allem spricht ein lebendiger Osnabrück , den 19 . August 1939 .

aur lege der Musit geschaffen . Während bei Gemeinschaftswille . Der Regierungspräsident .

zu verkaufen .
Johann Smit , Veenhusen .

In jedes Haus die OTZ .



Im Auftrage werde ich am

Sonnabend , dem 26 . August 1939 ,
nachmittags 3 Uhr ,

Drt und Stelle bei der Jemgumerfähre
den zweiten sehr gut geratenen

Grasschnitt
von ca . 200 Pfändern von dem

Sämtliche Damen
. Wäsche , Schürzen und Strümpfe
erhalten Sie bei mir in großer Auswahl .

Bettenhaus Fesenfeld

Bekanntmachung
Unsere Kasse ist am Sonnabend ,

dem 26 . August 1939 , geschlossen .
Jemgumer Sande " und dem The Spar- und Darlehnskasse

dingaer Außendeich
pfänderweise freiwillig öffentlich meistbietend anf Bah¬
Lungsfrist verkaufen .

Leer . Bernhard Buttjer ,
Preußischer Auktionator .

3m Auftrage des Landwirts ] Frau Bruns , geb . Kramer ,
S . Feenders zu Jemgumerfähre , und Frl . Udine Kramer aus
werde ich am Loga laffen am

Gonnabend , 26. Augst d. Is .. Freitag , 25. August ,
nachmittags 6 Uhr ,

an Ort und Stelle

den vorzüglich geratenen

nachmittags 6 Uhr ,

an Ort und Stelle den

2. Grasschnitt 2. Grasschnitt
von etwa 3 % ha Außendeichs von 5 ha „ Wirtienstüd“
land pfänderweise - am Georgsfehnkanal belegen ,

freiwillig , öffentlich , meistbietend auf Zahlungsfrist freiwillig öffent
auf Zahlungsfrist verkaufen . lich verkaufen .
Leer . Bernhd . Buttier ,

Preußischer Auktionator .

Kraft Auftrages werde ich

morgen ,

Freitag , den 25. August 1939 ,
abends 7 . Uhr ,

im Saale der Doigt ' schen Gaft
wirtschaft , Wörde 10 , hierfelbst , das

unbankm . Fleisch

Stickhausen . B . Grünefeld ,
Preuß . Auktionator .

Der Bauer E . J . Garrelts in
Filfum läßt

den sehr gut geratenen

2. Grasschnitt
*von 8 Diemat Stallbrügger

Stück " , nahe der Landstraße
Filfum - Hefel belegen , am

eines fetten Schweines Montag , 28. August ,
in paffenden Stücken , öffentlich nachmittags 5 Uhr ,

meiftbietend auf 8ahlungsfrist an Ort und Stelle in Parzellen
verkaufen . auf Zahlungsfrist freiwillig öffent

Leer . L. Winckelbach , lich verkaufen .

Versteigerer . Stickhausen . B. Grünefeld ,
Preuß . Auktionator .

Im Anschluß an den Gras
verkauf für Herrn Rud . Pop
pinga zu Warfingsfehnpolder
am

Sefeler -Fabrik
Am

Gonnabend, dem 26. d. M. , Gonnabend , dem 26. Auguft ,
werde ich für dritte Rechnung
gegen 7 Uhr abends beim Popfindet der
pingaschen Hause

41 Uhr ,

ca. 11StückFertelKartoffel-Bertauf
ſtatt .

freiwillig öffentlich meistbietend Hesel Aukt . Luiking .

e. G. m. u. H. Ihrhove .

ZENTRAL - LICHT

20th
CENTURY
FOX

PALAST TIVOLI tofführt
THEATER

Von Freitag
bis einschließlich Montag

Sonntag

Anfang 4 . 30 und 8 . 30 Uhr .

LICHTSPIELE

Donnerstag , Freitag
Sonnabend + Sonntag

Sonntag

Anfang 4. 30 und 8. 30 Uhr .

Der grüne Kaiser Rätsel um Beate
Ein Ula - Film mit Gustav

Dießl , Rene Deltgen ,

Carola Höhn , Paul Wester¬

meier usw .

Ein interessanter Krimi¬
nal - und Abenteurer film !
Erregende Ereignisse , her¬
aufbeschworen und gelenkt
von einem kalt berech¬

nenden , skrupellosen Ha¬
sardeur , der schließlich
zum Hochstapler wird und
seinen Piloten zum Werk¬

zeug eines unglaublichen
Betruges macht !

Perle los

Heeres - Reit - und Fahr¬

schule Hannover

Ufa - Woche

Ein großer Gesellschafts¬
film nach dem Bühnen¬
stück von Alfred Möller
und Hans Lorenz , mit

Lil Dagover

Albrecht Schoenhals

Sabine Peters

Auf Beate Kaiserling lastet
eine geheimnisvolle Schuld
Hängt es mit dem über¬
raschenden Ableben ihres
Mannes zusammen ? Ist es
eine tragische Liebesaffäre .
Niemand weiß etwas Be¬
stimmtes bis auf eine .
Und die schweigt .

Wiener Mode

-

Porzellan

Wochenschau

Sonntag Jugendvorstellung Sonntag Jugendvoritellung
Der grüne Kaiser Rätsel um Beate

Palast -Theater : Von Dienstag, Die Hochzeitsreise. bis

遠

Donnerstag , Freitag 8 . 30 ,

Sonntag 4. 30 und 8. 30 Uhr

Spannnng
Tempo
Romantik

Guerillakrieg u . Zweikampf
Ueberkraft und Uebermut
junger Helden - Gestalten¬
reißen in diesem tempo¬
starken Film alle Herzen mit

Ferner : Kunst aus Erde

Wochenschau

Sonntag 2 Uhr :

Jugend Vorstellung

Tanzschule Heuer -Bleimuth , Leer
, ,Tivoli "

Der neue Abendkursus beginnt am

Dienstag , dem 5. September , abends 8. 15 Uhr
Anmeldungen zu Beginn im „ Tivoli " erbeten .

Büromöbel-Zubehör Papier-Buß, Leer
Hindenburgstraße 17 .

Kinder-, Peddigrohr - und Wochenendwagen

Empfehle in la
Qualität prima

in allen Preislagen .

Spezialhaus Oelrichs , Leer
Straße der SA , 85 , 2 Min . vom Bahnhof .

lebendfrischen Kochschellfisch , 1/2 kg
30 Pfg . , feinftes Goldbarschfilet ,
1/2 kg 50 Pfg . , lebendfr . pfündige
Bratfchollen , frisch aus dem Rauch
fetten Aal , Fettbückinge , Makrelen ,
Goldbarsch .

Fernr .
2316 .

Moderne

Flurgarderoben
in neuer , großer Auswahl ,

eiche und farbig ,

W. Stumpf , Wörde , en letztere schon von RM. 15.00 an
C . F . Reuter Söhne

Leer .
Zum Sonntag

Mast - Hühner und - Hähnchen
alle Sorten Gemüse .

Franz Lange , Leer Empfehle prima
lebendfr . Koch =
Schellfische , 1/2 kg 30 und 35 Pf .,

Empfehle in blutfr . Bratfchollen , Heilbutt u . Steinbutt ,
Ware 1 - 2 kg Schw . ff . Goldbarschfilet 50 Pf . , täglichKochschellf., ½ kg 30 Pfg ., Nordern . frisch geräuch . Fettbückinge , MaHeute und morgen nochmals billige Bratschollen 35 fg , fette Brather . krelen , Schellfische , Rotbarsch ,

Bratfchollen / kg nur 25 Big . 18 Bfg., Bratschellf. 25Pfg. , Fischf. Seeaal etc., ff. Herings- u. Fleische
40 Pfg . , Goldbarschf : 50 Pfg ., fr . falat , prima gefüllte Heringe ,Bratheringe / kg nur 18 Bfg . ger . ff. Fettbück Schellf. , Makr. ,
Goldb., Heilbutt, Schiera at täglich 2mal frisch. GranatFerner Kochschellf .,Fischf. usw. Ab 31hr wieder die herrl . Jettbücklinge la Marin ., 2X tägl . frisch . Granat .

Der Landwirl Enno Cramer Sonnabend , 26. August , Sifth - Klock , Leer am Bahubof Brabandi, Telefon2252.Fr. Grafe, Rathausstr . erneu

auf Zahlungsfrist verkaufen .
Leer . L. Winckelbach , Frau Elling Ww. in Lammers

Versteigerer . fehn läßt am

zu Logabirum läßt am

Sonnabend ,

abends 7 Uhr ,

den zweiten

Telefon 2418

dem 26. Auguſtds.Js., Grasschnitt mittelschwereStuteSausgehilfin
abends 6 Uhr ,

an Ort und Stelle
fromm und zugfest im Geschirr

den sehr gut geratenen auf 8ahlungsfrist verkaufen. Gerhard Rhoden , Güdgeorgsfehn

2. Grasschnitt

von 2 ha Ehemeede in Holtland

Bernhd . Luiking ,
Preuß . Auktionator .

Hesel .
Ein

für Tag gesucht .
Johs . Oelrichs ,
Leer , Straße der SA 85.

Gesucht für Geschäftshaushalt
( Bäckerei ) eine saubere , ehrliche

Frau Hine. Pleis Witwe instartes Arbeitspferd Hausgehilfin
von seinen Grundstücken im Spols läßt am hat zu verkaufen
Logaer u.NortmoorerHammrich Montag , dem 28. Aug. 1939 , sonr . Ennen , Kl . -Sander für . oder ganzen Tag.

"1. Leegland "
2 . „ Gosenkamp "

"
4. Kupenhaan "
3 . Rüschewehren

in passenden Parzellen
öffentlich meiftbietend auf 8ab

nachmittags um 6 Uhr ,

den 2. GrasschnittKlein-Anzeigen
Zu erfragen bei der OTZ , Leer .

Suche zum 1. September oder

haushalt einevon etwa 80 Ar Grünland imgehören in die OTZ . päter für meinen Geschäfts¬
ganzen oder geteilt

lungsfrist freiwillig versteigern. auf Zahlungsfrist durch mich verBesichtigung vorher gestattet . Steigern .
Beginn : Leegland " im fogaer Besichtigung zwei Stunden vor

Hammrich . Beginn .
Leer . Wilhelm Heyl , Remels .

Dersteigerer .

Habe einen noch guterhaltenen ,
Bu verkaufen

H. Spieker ,

Zu kaufen gesucht

Kleiner

vereid. Versteigerer. Drejjierter Hund
anzukaufen gesucht .

Sausgehilfin .
J . H . Juilfs , Bockhorn i . O.

Nach Oldenburg wird
für modernen Haushalt
ein ehrliches , sauberes

gummibereiften Milchwagen tadellos erhaltener Frack Angebote unter £ 820 an1 die Pflichtjahrmädel
(Ladefläche 150 Kannen ) wegen
Fuhraufgabe zu verkaufen .

mit Weste ,
1 fast neuer Sommermantel
(primaStoff ) beides f . großefigurJ. Helmers, Flachsmeer 44. Don wem, Jagt die OT3. , Leer

verkaufen ein

OTZ . Leer .

Stellen -Angebote

Gejucht auf sofort eine

FürdieGurkenzeit -jähriger Wallach flegerin .la rheinischer
Joh . A . Brahms Ww . ,

Wein Essig und Boekzetelerfehn .
Gurkengewürze Ein älteres mittelschweres
aus der Drogerie

Hermann Drost / Leer
Hindenburgstraße 26 .

Arbeitspferd
zu verkaufen .
Diedrich Schröder , Hesel .

Offerten unter 822 an die

OTZ , Leer .

zum 1. Sept . oder später
gesucht .

Dr . Margarete Grabbe ,
Oldenburg i . O . .
Biegelhofstraße 96 .

Safer Sichten
und Binden

Vormittagshilfe aufAltschwoog inAfford
zum 1. 9. oder 1. 10 . gesucht .

Leer , Straße der SA 67L

zu vergeben .

Dr . Oltmanns , Leer .

2334

Familiennachrichten

Adolf Hitler Str . 24

Leer , Ihren , Königslutter , M. - Gladbach ,
den 22 . August 1939 .

Heute morgen 15 Uhr entschlief nach
längerem Leiden , im festen Glauben an
ihren Erlöser , im 81 . Lebensjahre unsere
liebe Mutter , Schwiegermutter , Groß - und
Urgroßmutter , Schwester , Schwägerin und
Tante , die

Witwe des Landwirts

Gerhard Lüdemann
Almuth , geb . Zimmermann

Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet am Sonnabend , 26 . August 1939 ,
nachmittags 32 Uhr statt .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben Ent¬
schlafenen erwiesene Teilnahme sagen wir unseren

herzlichen Dank
Großoldendorf¬ Familie Wallrichs .
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